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Mit dem Statistischen Monatsheft gibt das Statistische Landesamt die aktuell vorliegenden Ergebnisse heraus und stellt die 
Entwicklungen für das Land Sachsen-Anhalt dar.

Die mit einem Stern ( * ) versehenen Positionen sind Bestandteil eines von allen Statistischen Landesämtern beschlossenen 
Gemeinsamen Datenangebotes und werden von allen Ämtern im monatlichen Zahlenspiegel veröffentlicht.

Zur Methodik informieren Sie sich bitte in den jeweiligen Statistischen Berichten.

Abänderungen bereits bekanntgegebener Zahlen beruhen auf nachträglichen Berichtigungen.

Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsummen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Summierung 
von Einzelangaben geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen Endsummen ergeben. Bei der Aufgliederung der Ge-
samtheit in Prozent kann die Summe der Einzelwerte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. Eine Abstimmung auf  
100 % erfolgt im Allgemeinen nicht.

Alle Ergebnisse der amtlichen Statistik basieren auf gesetzlicher Grundlage.

Quellenangaben für nicht im Statistischen Landesamt ermittelte Zahlen sind an entsprechender Stelle enthalten.

Zeichenerklärung

- genau Null oder auf Null geändert

0	 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

x	 Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

.	 Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

/	 keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug

( )	 Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist

...	 Angabe fällt später an

r	 berichtigte Zahl

* Gemeinsames Datenangebot

Abkürzungen

a. n. g.	 andere nicht genannte

dav.	 davon

dar.	 darunter

VjD	 Vierteljahresdurchschnitt
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Ausgewählte Wirtschaftsindikatoren

Merkmal

Veränderung

2022 2022

Oktober November Dezember Oktober November Dezember

zum Vormonat zum Vorjahresmonat

um Prozent

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau
 und Gewinnung von Steinen und Erden
Betriebe -0,2 - - -3,7 -3,7 -3,7
Tätige Personen1 -0,2 0,1 -0,2 -2,2 -1,9 -1,7
Umsatz -4,9 4,4 -12,8 15,5 13,4 8,5
 davon 	 Inlandsumsatz -4,7 3,4 -11,6 15,3 11,8 9,4
	 Auslandsumsatz -5,5 6,7 -15,1 15,8 17,0 6,7
Umsatz je tätiger Person -4,7 4,4 -12,6 18,0 15,6 10,4
Geleistete Arbeitsstunden -7,7 9,8 -15,3 -6,3 -2,8 -6,1
Entgelte (Bruttolohn- und -gehaltssumme) 5,1 19,2 -12,9 5,6 3,9 4,9
Volumenindex des Auftragseingangs im 
 Verarbeitenden Gewerbe insgesamt -11,4 30,1 -15,2 -23,8 -7,6 -11,0
 davon	 Inland -6,5 45,6 -25,3 -25,8 0,8 -12,6
	 Ausland -16,3 11,7 0,2 -21,2 -18,0 -9,1

Vorbereitende Baustellenarbeiten,
 Hoch- und Tiefbau
Betriebe - -0,3 0,3 -2,0 -2,3 -2,0
Tätige Personen1 0,0 -0,3 -0,8 -2,0 -1,9 -1,9
Baugewerblicher Umsatz -1,6 16,6 -0,8 -3,4 -0,9 -4,6
Baugewerblicher Umsatz je tätiger Person -1,6 16,9 -0,1 -1,4 1,0 -2,7
Geleistete Arbeitsstunden -9,3 11,1 -40,1 -9,8 -3,0 -15,9
Entgeltsumme -6,2 18,2 -15,9 1,0 -0,4 -3,3
Wertindex des Auftragseingangs 	2015 = 100 -24,3 50,7 -22,7 -5,4 41,9 -9,9

Einzelhandel2, 3, 4, 5

Umsatz (in jeweiligen Preisen) 	 2015 = 100 -3,1 8,6 3,8 1,5 5,5 5,7
Umsatz (in Preisen von 2015)  	 2015 = 100 x x x -10,2 -6,1 -5,8

Gastgewerbe3, 4, 6

Umsatz (in jeweiligen Preisen) 	 2015 = 100 0,1 -11,4 -4,1 11,1 20,4 28,7
Umsatz (in Preisen von 2015)  	 2015 = 100 x x x 1,9 9,6 17,2

Außenhandel3 
Ausfuhr -7,1 8,9 -22,6 15,3 13,7 1,9
Einfuhr -10,6 11,4 -17,2 18,6 25,9 2,1

Gewerbeanzeigen 
Gewerbeanmeldungen -12,0 16,9 -12,8 -3,2 5,8 -5,6
Gewerbeabmeldungen -2,3 40,3 14,1 2,0 15,2 4,0

Verbraucherpreisindex 	 2020 = 100 0,7 0,3 -0,6 9,0 9,2 8,4
Nahrungsmittel 2,0 1,8 1,4 21,6 23,3 23,4
Bekleidung 1,1 -0,5 -1,2 2,6 2,1 3,0
Kraftstoffe -1,5 -1,9 -10,7 22,8 15,9 8,7
Dienstleistungen 0,3 -0,2 0,7 3,8 3,9 4,1
Pauschalreisen -1,8 -8,4 8,5 9,3 11,7 11,8

Arbeitsmarkt
Arbeitslose -1,7     0,3       2,6    6,0    9,3       7,8
Gemeldete Arbeitsstellen7    -3,2        -2,7      -2,0    -4,5  -6,1    -3,8
Beschäftigte in Arbeitsgelegenheiten     -2,3        -5,4      -22,4          -22,3      -23,5     -22,0

1	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
2 	 ohne Kfz-Handel
3		 vorläufige	Ergebnisse
4 	 Die Ergebnisse beruhen auf Stichprobenerhebungen.  
5	 Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Einzelhandel basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen (rechtliche Einheiten) des Einzelhandels mit einem  
	 Jahresumsatz von mindestens 450 000 EUR.
6	 Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Gastgewerbe basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen (rechtliche Einheiten) des Gastgewerbes mit einem  
	 Jahresumsatz von mindestens 165 000 EUR.
7	 ohne geförderte Stellen des zweiten Arbeitsmarktes
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Zahlen des Monats

2021 waren 12 897 Frauen an den Hochschulen in Sachsen-Anhalt beschäftigt, das waren 126 oder 1,0 % mehr als im Vorjahr. 
Die Mehrheit des Hochschulpersonals war damit weiblich.

Der Frauenanteil am Personal der Hochschulen stieg von 2011 bis 2021 um 0,9 Prozentpunkte von 58,2 % auf 59,1 %. Unbe-
fristete Beschäftigungsverhältnisse in Vollzeit nahmen in diesem Zeitraum insgesamt ab, bei den Frauen mit -9,0 % aber erheb-
lich stärker als bei den Männern mit -0,8 %. 

Nach Hochschularten bewegte sich der Frauenanteil 2021 zwischen 61,5 % an den Universitäten und 45,2 % an der Theologi-
schen Hochschule. Den größten Zuwachs an weiblichen Beschäftigten gab es seit 2011 an der Verwaltungsfachhochschule, wo 
ihr Anteil von 44,9 % auf 55,7 % anwuchs.

Dabei waren 2021 insgesamt 8 169 und damit fast 2/3 der Frauen als Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal ange-
stellt, wissenschaftlich bzw. künstlerisch tätig waren hingegen nur 4 728. Bei den männlichen Beschäftigten war dieses Verhält-
nis umgekehrt (3 033 zu 5 897) und an dieser Verteilung hat sich seit 2011 fast nichts geändert.

Vom forschenden und lehrenden Personal (10 625 Beschäftigte) waren 2021 demnach 44,5 % weiblich. Besonders hoch war 
der Frauenanteil in den unteren Personalgruppen: Frauen stellten 60,7 % der Lehrkräfte für besondere Aufgaben und 51,9 % 
der wissenschaftlichen Hilfskräfte und Tutorinnen sowie Tutoren, aber lediglich 24,7 % der Professorinnen und Professoren (ein-
schließlich außerplanmäßige sowie Gast- und Honorarprofessoren) sowie 43,1 % der Lehrbeauftragten. Gerade in diesen bei-
den Personalgruppen stieg der Anteil der weiblichen Beschäftigten allerdings seit 2011 auch überdurchschnittlich stark, um    
7,2 bzw. 8,7 Prozentpunkte.

Das	höchste	akademische	Qualifikationsniveau	(Habilitation)	erreichten	seit	2011	insgesamt	98 Frauen.	Das	war	etwa	1/4	aller	
366 Habilitationen.	Auf	2021	entfielen	34 Habilitierte,	darunter	waren	11 Frauen.

Der Ackerboden ist der Boden des Jahres 2023. In Sachsen-Anhalt wurden 2022 rund 979,5 Tsd. ha Ackerland von 4 100 Be-
trieben bewirtschaftet, das waren 85 % der gesamten landwirtschaftlich genutzten Flächen und 48 %	der	gesamten	Bodenflä-
che Sachsen-Anhalts.

Auf mehr als der Hälfte des Ackerlandes (541,8 Tsd. ha) wurde Getreide zur Körnergewinnung angebaut. Danach folgten die 
Handelsgewächse	(v. a. Ölfrüchte	wie	Raps,	Sonnenblumen,	Leinsamen)	mit	einer	Anbaufläche	von	154,6 Tsd. ha	und	Pflanzen	
zur Grünernte (z. B. Silomais, Leguminosen) mit 153,2 Tsd. ha.

Erhebungseinheiten sind alle landwirtschaftlichen Betriebe, die gemäß § 91 des Agrarstatistikgesetzes mindestens eine der 
nachfolgenden Erfassungsgrenzen erreichen oder überschreiten: 5 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche oder 10 Rinder oder 
50 Schweine	oder	10 Zuchtsauen	oder	20 Schafe	oder	20 Ziegen	oder	1 000 Haltungsplätze	für	Geflügel	oder	0,5 ha Hopfen- 
fläche	oder	0,5 ha Tabakfläche	oder	1,0 ha Dauerkulturfläche	im	Freiland	oder	0,5 ha Rebfläche,	Baumschulfläche	oder	Obst- 
fläche	oder	0,5 ha Gemüse-	oder	Erdbeerfläche	im	Freiland	oder	0,3 ha Blumen-	oder	Zierpflanzenfläche	im	Freiland	oder	
0,1 ha Fläche	unter	hohen	begehbaren	Schutzabdeckungen	einschließlich	Gewächshäusern	oder	0,1 ha Produktionsfläche	für	
Speisepilze.

2021 stellten laut Unternehmensregister 41 Niederlassungen in Sachsen-Anhalt alkoholhaltige Getränke her, die sich z. B. für 
Faschingspartys eigneten. 

Davon waren jeweils ähnlich viele Niederlassungen in der Herstellung von Bier (13), Spirituosen (14) und Traubenwein (13) 
aktiv, allerdings nur 1 in der Herstellung von Fruchtweinen. Die meisten gehörten mit weniger als 10 abhängig Beschäftigten zur 
untersten Beschäftigtengrößenklasse. Lediglich 7 Niederlassungen (17 %) meldeten 10 Angestellte oder mehr.

In der Herstellung von Getränken, ohne Herstellung von Mineralwasser und Erfrischungsgetränken, waren 2021 insgesamt 
661 abhängig	Beschäftigte	tätig.	Davon	waren	603	sozialversicherungspflichtig	Beschäftigte	und	58 geringfügig	Beschäftigte.	
Auf	die	Herstellung	von	Bier	entfielen	242,	auf	die	Herstellung	von	Traubenwein	347 Beschäftigungsverhältnisse.

Die Angaben stammen aus dem Unternehmensregistersystem (URS). Eine Niederlassung wird dann in die Auswertung mit ein-
bezogen,	wenn	sie	kumuliert	über	die	12 Monate	des	Berichtsjahres	mindestens	eine/-n	sozialversicherungspflichtig	Beschäftig-
te/-n oder mindestens 12 geringfügig entlohnt Beschäftigte aufweist oder wenn sie den einzigen Standort einer rechtlichen Ein-
heit bildet, welche im Berichtsjahr einen Umsatz von mehr als 22 000 EUR aufweist.

Informatives aus der amtlichen Statistik



Informatives aus der amtlichen Statistik

Statistisches Monatsheft 03/2023 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 11

Das Reisegebiet Harz und Harzvorland konnte im Februar 2022 insgesamt 48 513 Gästeankünfte	verbuchen.	Damit	entfielen	
38,2 % aller Ankünfte des Monats in Sachsen-Anhalt auf dieses Reisegebiet. Bei einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von 
2,9 Tagen konnten insgesamt 141 181 Übernachtungen (39,8 % aller Übernachtungen des Landes) gezählt werden. Mit 
56 539 Übernachtungen	entfielen	40,1 %	des	Reisegebietes	auf	Wernigerode.	Im	gesamten	Land	waren	es	354 869	Übernach-
tungen.

Die Zahlen stammen aus der Monatserhebung im Tourismus (Beherbergungsstatistik). In dieser werden Beherbergungsbetriebe 
ab 10 Schlafgelegenheiten u. a. mit Gästeankünften, Aufenthaltsdauer und Herkunft der Gäste erfasst.

Bevölkerung,  Gesundheitswesen,  Gebiet ,  Erwerbstät igkeit

3 307 Verstorbene aus Sachsen-Anhalt im Oktober 2022

Im	Oktober	2022	sind	nach	vorläufigen	Angaben	3 307	Personen	aus	Sachsen-Anhalt	verstorben.	Das	waren	16,4 %	mehr	Ster-
befälle als im Oktober 2021.

Im Vergleich zum Vormonat erhöhte sich die Zahl der Sterbefälle um 597 bzw. 22,0 %. Die meisten Sterbefälle 2022 wurden 
neben dem Oktober in den Monaten März (3 467) und Januar (3 173) beurkundet. Die wenigsten Sterbefälle ereigneten sich in 
den Monaten Juni (2 676) und September (2 710).

Gegenwärtig	sind	die	vorläufigen	Sterbefallzahlen	bis	November	2022	verfügbar.	Die	endgültigen	Ergebnisse	für	2022	werden	
voraussichtlich	im	Mai	2023	veröffentlicht.

Valentinstag 2022 nicht der beliebteste Hochzeitstag im Februar 

Im	Februar	2022	heirateten	nach	vorläufigen	Angaben	618	Paare	in	Sachsen-Anhalt.	Am	Valentinstag	2022,	einem	Montag,	
gaben sich 23 Paare das Ja-Wort. Dieser Tag belegte mit einem Anteil von 4 % an allen im Februar geschlossenen Ehen jedoch 
nur den 5. Platz auf der Beliebtheitsskala. 

Der	Valentinstag	zählt	häufig	zu	den	heiratsfreudigsten	Tagen	des	Monats	Februar.	2014	wurde	ein	Spitzenwert	registriert.	Am	
Freitag, den 14.02.2014 wurden 122 Paare in Sachsen-Anhalt getraut, das war 1/3 aller im Februar 2014 geschlossenen Ehen.

Einen regelrechten Ansturm auf die Standesämter gab es am 22.02.2022, als 303 Paare heirateten. Das waren 49 % aller Ehe-
schließungen des Monats Februar. Eine weitere einprägsame Zahlenkombination war der 02.02.2022, an dem 77 Paare den 
„Bund des Lebens“ schlossen. Auch der 25.02.2022 und 11.02.2022, jeweils ein Freitag, waren mit 33 bzw. 29 Trauungen be-
liebter als der Valentinstag.

Methodischer	Hinweis:	Die	Ergebnisse	für	2022	sind	vorläufig	und	werden	unterjährig	nach	Erfassungsmonat	ausgewertet.	Des-
halb wird es nach den Jahresarbeiten zu monatlichen Verschiebungen kommen. Endgültige Jahresergebnisse für das Berichts-
jahr 2022 werden voraussichtlich im Mai 2023 vorliegen.

28 997 Zuzüge aus der Ukraine nach Sachsen-Anhalt 

Am 24. Februar 2023 jährte sich der Kriegsbeginn in der Ukraine, der eine starke Zuwanderung u. a. nach Sachsen-Anhalt aus-
gelöst hat. Von März bis November 2022 zogen insgesamt 28 997 Personen aus der Ukraine nach Sachsen-Anhalt. Das ent-
sprach etwa der Einwohnerzahl der Stadt Schönebeck. 63 % der Zugezogenen waren weiblich. 

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren stellten mit 34 % und Frauen im Alter von 30 bis unter 50 Jahre mit 24 % die größten 
Gruppen der Zuziehenden aus der Ukraine dar. Je 9 % der Zugezogenen waren Frauen im Alter von 18 bis unter 30 bzw. 50 bis 
unter 65. 7 % der zugezogenen Frauen und Männer waren über 65 Jahre alt. 

Von März bis November 2022 sind 3 097 Personen aus Sachsen-Anhalt in die Ukraine gezogen. Es wurde somit ein Wande-
rungsgewinn von 25 900 ermittelt.

Im Vergleichszeitraum 2021 wurden nur 203 Zuzüge aus der bzw. 87 Fortzüge in die Ukraine registriert.

Die	Ergebnisse	für	2022	sind	vorläufig.	Endgültige	Jahresergebnisse	für	das	Berichtsjahr 2022	werden	voraussichtlich	im	
Mai 2023 vorliegen. 
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40 % der Haushalte in Sachsen-Anhalt lebten 2021 allein

2021 lebten in Sachsen-Anhalt laut Ergebnissen des Mikrozensus insgesamt 457 000 Personen allein in ihrem Haushalt. Damit 
war jede 5. Person alleinlebend (21 % der 2 128 000 Personen in Hauptwohnsitzhaushalten). 65 Jahre und älter waren 
23 % der alleinlebenden Männer sowie 58 % der alleinlebenden Frauen. Alleinstehende, die in Einpersonenhaushalten wohnen, 
werden als Alleinlebende bezeichnet. Als Untergruppe der Alleinstehenden betrug der Anteil der Alleinlebenden 2021 in      
Sachsen-Anhalt 40 %.

Von den insgesamt 216 000 alleinlebenden Männern waren rund 3/4 im erwerbsfähigen Alter von 20 bis unter 65 Jahren. Weite-
re 15 % gehörten zur Altersgruppe der 65- bis unter 80-Jährigen. 8 % der alleinlebenden Männer waren 80 Jahre alt oder älter. 
Unter den 241 000 alleinlebenden Frauen war mit 40 % ein deutlich kleinerer Anteil im erwerbsfähigen Alter, dafür waren 
31 % im Alter von 65 bis unter 80 Jahren. Jede 4. Alleinlebende war 80 Jahre oder älter. 

Die unterschiedliche Altersstruktur alleinlebender Frauen und Männer bedingt Unterschiede in der Erwerbssituation und im Ein-
kommen. Mehr als 2/3 der alleinlebenden Frauen waren Nichterwerbspersonen, nur 30 % waren erwerbstätig. Bei den Männern 
zeigte sich eine andere Verteilung. 58 % der alleinlebenden Männer waren erwerbstätig, entsprechend gehörten nur 37 % zu 
den Nichterwerbspersonen. Die restlichen Personen waren erwerbslos. 

27 % der alleinlebenden Männer mit Angabe zum Einkommen gaben an, weniger als 1 000 EUR pro Monat als Nettoeinkom-
men zur Verfügung zu haben, unter den alleinlebenden Frauen waren es 23 %. 70 % der alleinlebenden Frauen und 63 % der 
alleinlebenden Männer standen 1 000 bis unter 2 500 EUR pro Monat zur Verfügung. Höhere Einkommen von 2 500 EUR und 
mehr erzielten 10 % der alleinlebenden Männer und 6 % der alleinlebenden Frauen. 

Der Mikrozensus unterscheidet 3 verschiedene Typen von Lebensformen: Familien mit Kindern, Paargemeinschaften ohne   
Kinder und Alleinstehende. Mit 43 % stellten 2021 die Alleinstehenden den höchsten Anteil dar. 32 % waren Paargemeinschaf-
ten (Ehepaare und Lebensgemeinschaften) ohne Kinder und 24 % waren Familien mit Kindern (einschließlich alleinerziehende 
Väter und Mütter). Alleinstehende sind Personen, die ohne Ehe- bzw. Lebenspartner/-in und ohne Kinder entweder in einem 
Einpersonenhaushalt wohnen oder in einem Mehrpersonenhaushalt mit einer nicht- oder nicht geradlinig verwandten Person 
(z. B. Onkel, Tante, Bruder, Schwester, Cousin oder Cousine) zusammenleben. Der Familienstand ist hierbei nicht ausschlagge-
bend.

Die Ergebnisse basieren auf den Endergebnissen des Mikrozensus 2021, für den jährlich 1 % der Haushalte befragt wird. Die 
Ergebnisse sind nur eingeschränkt mit den Werten der Vorjahre vergleichbar. Der Mikrozensus wurde 2020 methodisch neuge-
staltet.	Weitere	methodische	Informationen	finden	Sie	im	Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.

Linksherzinsuffizienz	2021	häufigste	Behandlungsursache	

Laut	den	Ergebnissen	der	jährlich	stattfindenden	Krankenhausstatistik	führte	die	Diagnose	Linksherzinsuffizienz	2021	mit	
11 566 Klinikaufenthalten	(5 875 Patientinnen;	5 691 Patienten)	in	Sachsen-Anhalt	am	häufigsten	zu	Behandlungen	in	Kranken-
häusern.

Es folgte die Pneumonie durch sonstige Viren mit 8 501 Klinikaufenthalten (3 786 Patientinnen; 4 715 Patienten). Im Vorjahr  
gab es 1 866 und 10 Jahre zuvor 18 Erkrankte mit dieser Diagnose. Dieser Anstieg war vorwiegend auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus (COVID-19) zurückzuführen.

An 3. Stelle lag die Atherosklerose der Extremitätenarterien mit 5 966 Krankenhausbehandlungen (2 008 behandelte Frauen; 
3 958 behandelte Männer).

Insgesamt wurden 2021 in den Krankenhäusern Sachsen-Anhalts 486 351 Patientinnen und Patienten vollstationär behandelt, 
davon 243 822 Frauen und 242 529 Männer. Das waren 5,6 % weniger als ein Jahr zuvor (2020: 515 226 Patientinnen und Pati-
enten) und 18,3 % weniger als vor 10 Jahren (2011: 595 466 Fälle). 

2021 verstarben 9 Frauen weniger und 87 Männer mehr als 2020 an Krebs  

Im bundesweiten Vergleich war Sachsen-Anhalt 2021 erneut mit 377 Krebssterbefällen je 100 000 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner das Bundesland mit den meisten Krebstoten und Baden-Württemberg mit 234 Sterbefällen je 100 000 Einwohnerinnen und 
Einwohner das mit den wenigsten. Deutschlandweit wurden 275 Krebssterbefälle je 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner 
gezählt. 2021 verstarben insgesamt 3 476 Frauen und 4 721 Männer an einem Krebsleiden und somit 9 Frauen weniger und 
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87 Männer mehr als 2020. Gemessen an allen Todesfällen verstarben 19,2 % der Frauen und 24,7 % der Männer an den Fol-
gen ihrer Krebserkrankung. 

Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko, an Krebs zu erkranken. So war mehr als jede bzw. jeder 2. Krebstote (52,8 %) im 
Alter von über 75 Jahren. 4 Mädchen und 3 Jungen erlagen im Kindesalter einer Krebserkrankung.

Unter	den	bösartigen	Neubildungen	(Krebs)	traten	besonders	häufig	die	Neubildungen	an	Verdauungsorganen	auf.	Daran							
verstarben 2021 insgesamt 2 732 Personen (1 140 Frauen und 1 592 Männer) und machten damit rund 1/3 aller Krebstoten 
aus. Darunter erlagen 941 Personen Darmkrebs, 638 Bauchspeicheldrüsenkrebs, 344 Magenkrebs und 383 Leberkrebs.

Lungenkrebs führte in insgesamt 1 554 Fällen zum Tod, die Mehrzahl davon waren Männer (1 019 Verstorbene). Bei 14,6 % der 
Frauen, welche dem Krebs erlagen, wurde Brustkrebs (Frauen: 509; Männer: 6) als Todesursache festgestellt und bei 
11,3 % der Männer (495) war dies der Prostatakrebs. Krebs der Harnorgane, wie zum Beispiel an Nieren oder Harnblase, führ-
ten insgesamt zu 632 Todesfällen. Leukämien und Lymphome (Bösartige Neubildungen des lymphatischen und blutbildenden 
Gewebes) führten bei 749 Personen aus Sachsen-Anhalt zum Tod.

Das mittlere Sterbealter bei der Todesursache Krebs lag 2021 bei 73,9 Jahren. Männer verstarben hierdurch im Schnitt 2,3 Jah-
re früher als Frauen (75,3 Jahre).

Laut der Diagnosestatistik der Krankenhäuser wurden 18 440 Frauen und 26 235 Männer des Landes aufgrund einer Krebser-
krankung 2021 stationär in Krankenhäusern behandelt. Die durchschnittliche Verweildauer betrug 7,4 Tage.

Der	mit	Abstand	häufigste	Grund	für	eine	Klinikaufnahme	bei	Krebserkrankungen	waren	bösartige	Neubildungen	im	Verdau-
ungsapparat. Für 3 939 Frauen und 6 579 Männer des Landes war hier eine stationäre Behandlung erforderlich geworden.     
Darunter waren 4 661 Patientinnen und Patienten mit Darmkrebs, 1 694 mit Bauchspeicheldrüsenkrebs, 1 447 mit Magenkrebs 
und 1 018 mit Leberkrebs.

Für 2 022 Frauen und 3 562 Männer aus Sachsen-Anhalt war ein Klinikaufenthalt wegen Lungenkrebs erforderlich. Brustkrebs 
war für 2 980 Frauen (Männer: 42) der Grund für eine stationäre Versorgung im Krankenhaus und für 2 513 Männer war dies 
der Prostatakrebs. Bösartige Neubildungen des lymphatischen und blutbildenden Gewebes machten bei 4 451 Patientinnen und 
Patienten mit Wohnsitz in Sachsen-Anhalt eine Krankenhausbehandlung erforderlich.

Als Krebs wird in der Medizin eine unkontrolliert wachsende Gewebeneubildung (bösartiger Tumor) verstanden. Dabei werden 
gesunde Körperzellen verdrängt und zerstört.

Zahl der Suizide 2021 um 2/3 geringer als 1980 

2021 verstarben 333 Personen aus Sachsen-Anhalt laut Todesursachenstatistik an vorsätzlicher Selbstbeschädigung (Suizid). 
Die	Zahl	der	Suizide	war	somit	2021	im	Vergleich	zum	Vorjahr	(347)	rückläufig.	Die	Zahl	der	Suizide	war	2021	um	2/3	geringer	
als 1980 (967).

Während sich in den 1980er Jahren jährlich zwischen 850 und 1 000 Personen selbst töteten, schwankten im letzten Jahrzehnt 
die Zahlen zwischen 300 und 400 Verstorbenen.

Die Suizidrate, der Anteil der Selbsttötungen an der Bevölkerung, lag in Sachsen-Anhalt 2021 bei 15,3 Suizidopfern je 
100 000 Einwohnerinnen und Einwohner. Diese Zahl übertraf den Bundesdurchschnitt von 11,1 deutlich. Während die Rate bei 
Männern bei 24,2 Selbsttötungen je 100 000 Einwohner lag (259 Suizide), betrug sie bei den Frauen 6,7 Getötete je 
100 000 Einwohnerinnen (74 Suizide). Nur etwa jede 5. Selbsttötung (22,2 % aller Suizide) erfolgte damit durch eine Frau. 
1980 hatte dieser Anteil noch bei 38,2 % gelegen. 

Mit zunehmendem Alter nahmen sowohl die Suizide als auch die Suizidrate zu. In der Altersgruppe der 10- bis unter 15-Jähri-
gen wurde 2021 nur einmal Suizid als Todesursache verzeichnet (Suizidrate 1,1). Bei den 15- bis unter 35-Jährigen war dies 
26-mal der Fall (Suizidrate 6,7). Die meisten Selbsttötungen gab es in der Altersgruppe 75 Jahre und älter, hier wurde die       
Todesursache in 118 Fällen auf der Todesbescheinigung vermerkt, was einer Suizidrate von 38,7 Personen je 100 000 der 
gleichaltrigen Bevölkerung entsprach.

Absolut betrachtet gab es 2021 die meisten Suizide im Landkreis Harz mit 39 Fällen, gefolgt vom Saalekreis mit 30 Fällen. Je-
weils 27 Fälle wurden in der kreisfreien Stadt Halle (Saale) und in den Landkreisen Mansfeld-Südharz und Salzlandkreis ver-
zeichnet. Die höchste Suizidrate mit 24,3 Selbsttötungen je 100 000 Einwohnerinnen und Einwohner hatte der Altmarkkreis 
Salzwedel (20 Fälle), gefolgt vom Landkreis Mansfeld-Südharz mit 20,3 Selbsttötungen je 100 000 Personen (27 Fälle) und der 
kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau (Rate: 20,2; Suizide: 16).
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Die Zuordnung der Todesursachen basiert auf den Angaben der den Tod bescheinigenden Ärztinnen und Ärzte in den ausge-
stellten Todesbescheinigungen. Bei den vorliegenden Daten handelt es sich um eine nachweisbare Untergrenze, da das Vorlie-
gen eines Suizids bei Ausstellung der Todesbescheinigung oft unklar ist. Später bekannt gewordene Informationen zur Todesur-
sache	können	nicht	mehr	in	die	Statistik	einfließen.

3 025 an Arthrose des Kniegelenks behandelte Personen in sachsen-anhaltischen Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 
2021

In sachsen-anhaltischen Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen wurden 2021 insgesamt 3 025 Frauen und Männer wegen 
einer „sonstigen primären Gonarthrose“ behandelt. Diese Arthrose des Kniegelenks war damit wie auch schon 2010 (2 501 Fäl-
le)	die	am	häufigsten	bei	Patientinnen	und	Patienten	solcher	Einrichtungen	gestellte	Diagnose.	Die	Zahl	der	mit	dieser	Diagnose	
verbundenen Vorsorge- oder Rehabilitationsbehandlungen war um 21 % gestiegen, die durchschnittliche Behandlungsdauer 
konstant geblieben (2021: 20,5 Tage; 2010: 20,8 Tage).

Unter	den	10	häufigsten	Behandlungsanlässen	für	einen	Aufenthalt	in	einer	Vorsorge-	oder	Rehabilitationseinrichtung	waren	
2021	Krankheiten	des	Muskel-Skelett-Systems	und	des	Bindegewebes	besonders	häufig	vertreten.	2 391 Mal	waren	sonstige	
primäre Koxarthrosen (Arthrosen des Hüftgelenks) und 685 Mal Spinal(kanal)stenosen Ursache für die Behandlung.

2021 wurden insgesamt 39 307 Patientinnen und Patienten in den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen des Landes 
versorgt. 2010 wurden 42 105 und damit fast 7 % mehr Personen aus einer Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtung entlas-
sen.

Land- und Forstwirtschaft ,  F ischerei

Viehbestände in Sachsen-Anhalt gingen 2022 weiter zurück  

Zum Stichtag 3. November 2022 wurden in Sachsen-Anhalt 278 086 Rinder, 976 300 Schweine und 55 800 Schafe gezählt. 
Damit	waren	die	Viehbestände	in	Sachsen-Anhalt	weiterhin	rückläufig.	Im	Vergleich	zum	Vorjahreszeitraum	gingen	die	Bestän-
de an Rindern um 2,4 %, an Schweinen um 11,5 % und an Schafen um 4,3 % zurück.

Die	seit	längerem	andauernde	rückläufige	Entwicklung	in	der	Rinderhaltung	setzte	sich	auch	2022	fort.	Die	Anzahl	der	Rinder-
haltungen	hat	sich	um	19	im	Vergleich	zum	Vorjahr	verringert	und	lag	bei	2 896.	Somit	entfielen	im	Durchschnitt	96 Rinder	auf	
eine Rinderhaltung.

Den größten Anteil am Rinderbestand (36,4 %) hatten weiterhin die Milchkühe mit insgesamt 101 164 Tieren. Das waren 2,4 % 
(-2 464 Tiere) weniger als im Vorjahr. Die Anzahl der Kälber und Jungrinder mit einem Alter bis zu einem Jahr, welche den zweit-
größten Anteil mit 27,2 % (75 590 Tiere) einnahmen, ging um 2 049 Tiere (-2,6 %) zurück. 

Die	zu	den	Milchnutzungsrassen	zählenden	Holstein-Schwarzbunt	wurden	mit	183 331 Tieren	am	häufigsten	gehalten	und	hat-
ten damit einen Anteil von 65,9 % am Gesamtrinderbestand. Somit war die Milchnutzungsrasse in Sachsen-Anhalt dominierend. 

Ein deutlicher Rückgang um 11,5 % im Vergleich zum Vorjahreszeitraum war bei dem Schweinebestand zu verzeichnen. Abso-
lut gesehen sank der Bestand um 127 000 Schweine seit der Novembererhebung 2021. Damit lag die Anzahl der Schweine 
erstmalig im Zehnjahresvergleich unter 1 Mill. 

Seit November 2021 sank der Mastschweinebestand um 77 500 (-24,5 %) auf 238 200. Hierbei war die Abnahme bei den 
Schweinen in der Gewichtsklasse 80 kg bis unter 110 kg um 27,9 % (40 700 Tiere) und in der Klasse 50 kg bis unter     
80 kg Lebendgewicht um 26,0 % (36 000 Tiere) wesentlich höher als in der Gewichtsklasse ab 110 kg (-2,4 % bzw. 800 Tiere).  

Der Bestand an Zuchtsauen lag zum Stichtag bei 116 500 Tieren und reduzierte sich damit zum Vorjahr um 14 700 (-11,2 %). 

Auch bei den Ferkeln, welche 41,6 % und somit den größten Anteil am Gesamtschweinebestand hatten, waren Rückgänge zu 
registrieren. Die Zahl ging um 13,2 % auf 406 400 Tiere zurück.

Die	rückläufige	Tendenz	setzte	sich	ebenfalls	bei	den	Schafbeständen	fort.	Zum	Stichtag	3. November 2022	wurden	in	rund	
300 sachsen-anhaltischen Betrieben 55 800 Schafe gehalten. Im Vergleich zum Vorjahr waren es 2 500 Tiere weniger. 

Vor allem zeigte sich ein deutlicher Rückgang um 15,2 % (-2 300 Tiere) bei den Lämmern und Jungschafen unter einem Jahr, 
die nach den Mutterschafen den zweitgrößten Anteil von 22,6 % (12 600 Tiere) am Gesamtschafbestand hatten.
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Nach wie vor hatten die Mutterschafe mit 74,0 % den größten Anteil am Gesamtschafbestand in Sachsen-Anhalt und lagen zum 
Stichtag bei 41 300 Tieren und hatten damit sogar eine leicht steigende Tendenz um +1,9 % oder 800 Tieren.  

Für die Erzeugung von Schafmilch wurden wie im Vorjahr rund 300 Schafe gehalten.

Bei den Schweine- und Schafbeständen handelt es sich um repräsentative Erhebungen, weshalb die Ergebnisse nur gerundet 
veröffentlicht	werden.

3 200 landwirtschaftliche Betriebe werden 2023 für die Agrarstatistik befragt 

Im Frühjahr 2023 wird deutschlandweit eine Agrarstrukturerhebung (ASE) durchgeführt. Das Statistische Landesamt          
Sachsen-Anhalt befragt deshalb seit Ende Februar ca. 3 200 landwirtschaftliche Betriebe im Rahmen dieser Stichprobenerhe-
bung.

Die Agrarstrukturerhebung (ASE) liefert im 3- bis 4-jährlichen Rhythmus Daten über die Struktur der landwirtschaftlichen Betrie-
be in Deutschland. Zuletzt wurden Strukturdaten der landwirtschaftlichen Betriebe zur Landwirtschaftszählung 2020 erfragt.

Im	Rahmen	der	Agrarstrukturerhebung	2023	sind	in	Sachsen-Anhalt	ca.	3 200 landwirtschaftliche	Betriebe	auskunftspflichtig,	
die mindestens eine der in § 91 des Agrarstatistikgesetzes aufgeführten Erfassungsgrenzen erreichen oder überschreiten. Das 
können	5 ha	landwirtschaftlich	genutzte	Fläche,	Mindesttierbestände	(z. B.	20 Schafe)	oder	Mindestflächen	für	Sonderkulturen	
(z. B. 0,1 ha	Zierpflanzen	in	Gewächshäusern)	sein.	Um	den	Aufwand	der	landwirtschaftlichen	Betriebe	möglichst	gering	zu	
halten, wird die Agrarstrukturerhebung 2023 in Form einer Stichprobe durchgeführt.

Die Erhebung umfasst Fragen zur Rechtsform, zur Bodennutzung einschließlich des Zwischenfruchtanbaus, zu den Eigentums- 
und Pachtverhältnissen, zum ökologischen Landbau und zu den Tierbeständen. Es werden aber auch Fragen zur Betriebslei-
tung, zu den Arbeitskräften, zur Bewässerung, zu Praktiken der Bodenbewirtschaftung sowie zur Maschinenausstattung des 
landwirtschaftlichen Betriebs gestellt.

Die Befragung erfolgt durch einen Online-Fragebogen. Einzelne Erhebungsbereiche werden aus vorhandenen Verwaltungsda-
ten	entnommen	(z.	B.	die	Anbaufläche	und	die	Rinder),	um	so	die	Betriebe	zu	entlasten.	Für	die	amtliche	Statistik	gelten	strenge	
Geheimhaltungspflichten.	Die	Daten	werden	nur	für	statistische	Zwecke	genutzt	und	nicht	an	Dritte	weitergegeben.

Die Ergebnisse der ASE geben Auskunft über die Betriebsstrukturen sowie die wirtschaftliche und soziale Situation in den land-
wirtschaftlichen Betrieben. Dazu kommen zunehmend umwelt- und klimarelevante Fragestellungen wie zum Beispiel zum      
Bodenmanagement und zu Bewässerungspraktiken. Die Daten dienen dazu, den Strukturwandel und dessen Ursachen in der 
Landwirtschaft	zu	erkennen.	Zur	Evaluierung	wichtiger	politischer	Entscheidungen	und	zur	Beantwortung	aktueller	Fragen	findet	
deshalb diese europaweite Agrarstrukturerhebung statt.

Die erhobenen Daten werden umfassend auf Unstimmigkeiten geprüft und plausibilisiert, danach anonymisiert und zusammen-
gefasst, sodass kein Rückschluss auf einzelne Betriebe oder Personen gezogen werden kann. Erste Ergebnisse für           
Sachsen-Anhalt sind voraussichtlich ab Frühjahr 2024 verfügbar.

Gewerbeanzeigen,  Unternehmen und Arbeitsstätten,  Insolvenzen

2022 erneut positiver Saldo der Gewerbemeldungen  

Im Kalenderjahr 2022 wurden von den Gewerbeämtern des Landes Sachsen-Anhalt insgesamt 10 862 Gewerbean- und 
10 512 Gewerbeabmeldungen erfasst. Damit stieg die Zahl der Anmeldungen um 36 und diejenige der Abmeldungen um 245 im 
Vergleich zum Vorjahr.

Dabei wurde die größte prozentuale Zunahme in den Wirtschaftsbereichen „Kunst, Unterhaltung und Erholung“ (+45,4 %) sowie 
„Gesundheits- und Sozialwesen“ (+42,4 %) ermittelt. Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Zahl der Gewerbeanmeldungen im Be-
reich Kunst, Unterhaltung und Erholung in 12 von 14 Landkreisen. 

Die höchsten Zuwachsraten der Gewerbeanmeldungen waren im Landkreis Börde (+11,0 %) und Landkreis Wittenberg     
(+10,8 %) zu verzeichnen. Die prozentual stärksten Rückgänge der Gewerbeabmeldungen meldeten der Altmarkkreis     
Salzwedel (-9,8 %) und der Landkreis Jerichower Land (-9,0 %).
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Innerhalb der letzten 5 Jahre Rückgang der Insolvenzanträge in Sachsen-Anhalt um 13,6 % 

2022	wurden	bei	den	zuständigen	Amtsgerichten	des	Landes	Sachsen-Anhalt	2 944	Anträge	auf	Eröffnung	eines	Insolvenzver-
fahrens eingereicht. Das waren 463 Anträge bzw. 13,6 % weniger als noch 2018. 

Im	Vergleich	zum	Vorjahr	wurden	insgesamt	3,1 %	weniger	Anträge	auf	Eröffnung	eines	Insolvenzverfahrens	gestellt.	Damit	
setzte sich der Trend der letzten Jahre fort. Die Anträge betrafen 2 138 Verbraucherinnen und Verbraucher, 477 ehemals selbst-
ständig Tätige, 298 Unternehmen und 31 sonstige Schuldnerinnen und Schuldner (natürliche Personen als Gesellschafter u. Ä. 
sowie Nachlässe und Gesamtgut).

Die Anzahl der beantragten Verbraucherinsolvenzverfahren sank damit im Vergleich zum Vorjahr um 1,7 %. Das waren 37 An-
träge	weniger	als	2021.	Gegenüber	2018	war	der	Rückgang	noch	größer.	Insgesamt	wurden	7,4 %	weniger	Anträge	auf	Eröff-
nung eines Verbraucherinsolvenzverfahrens von den Gerichten gemeldet.

Bei den ehemals selbstständig Tätigen zeigte sich ein ähnliches Bild wie bei den Insolvenzverfahren insgesamt. 2022 wurden 
11,3 % weniger Anträge als im Vorjahr und 17,9 % weniger als 2018 gestellt. 

Etwas anders entwickelten sich die Unternehmensinsolvenzen. Gegenüber 2021 wurde ein leichter Anstieg um 4,6 % beobach-
tet.	Im	Vergleich	zu	2018	sank	die	Anzahl	der	Anträge	auf	Eröffnung	eines	Insolvenzverfahrens	allerdings	um	38,0 %.	

Produzierendes Gewerbe,  Handwerk

Bauhauptgewerbe Sachsen-Anhalts 2022 nur aufgrund von Preissteigerungen mit Plus bei Umsatz und Auftragseingang  

Die Betriebe des Bauhauptgewerbes (Hoch- und Tiefbau sowie Vorbereitende Baustellenarbeiten) Sachsen-Anhalts erwirtschaf-
teten in den Monaten Januar bis Dezember 2022 einen baugewerblichen Umsatz in Höhe von 2,77 Mrd. EUR. Im Vergleich zum 
Vorjahr nahm der Umsatz damit nominal (nicht preisbereinigt) um 4,5 % zu. Dabei hatten 5 der 6 Bausparten nominal höhere 
Umsätze	als	vor	Jahresfrist.	Allein	der	gewerbliche	und	industrielle	Hochbau	verbuchte	einen	um	knapp	2,0 %	rückläufigen	Um-
satz. Betrachtet man das gesamte Jahr 2022 wurde die Umsatzdynamik von den Bauaktivitäten im Wohnungsbau 
(+28,4 Mill. EUR bzw. +7,8 %) und im gewerblichen und industriellen Tiefbau (+58,9 Mill. EUR bzw. +7,9 %) getragen, rund 
43,0 % aller baugewerblichen Umsätze wurden in diesen Bereichen erzielt. Die Zunahme des nominalen Umsatzes war aller-
dings auch auf die deutlich gestiegenen Baupreise zurückzuführen. Der reale (preisbereinigte) Umsatz ging dagegen 2022 um 
10,3 % gegenüber dem Vorjahr zurück. Dieser Rückgang betraf alle 6 Bausparten gleichermaßen. Die höchsten Umsatzeinbu-
ßen verzeichneten auch hierbei die Betriebe des gewerblichen und industriellen Hochbaus (-16,4 %). 

Die Auftragseingänge in Sachsen-Anhalt entwickelten sich 2022 ähnlich den Umsätzen. Die Betriebe des Bauhauptgewerbes 
verbuchten Auftragseingänge in Höhe von 2,7 Mrd. EUR, das entsprach nominal einem Plus von 11,3 % zum Vorjahreszeit-
raum. Mit Zuwächsen punkten konnten vor allem die dem Tiefbau zugeordneten Betriebe. Hier lag das Ordervolumen 2022 bei 
1,87 Mrd. EUR	(+19,1 %).	Die	neuen	Aufträge	in	den	Bausparten	gewerblicher	und	industrieller	Hochbau	sowie	öffentlicher	
Hochbau	waren	dagegen	rückläufig	(-8,7 %	bzw.	-16,1 %).	Der	reale	(preisbereinigte)	Auftragseingang	lag	2022	um	4,1 %	nied-
riger als im Vorjahr. Hierbei entwickelte sich die Nachfrage in Hoch- und Tiefbau aber unterschiedlich: Im Hochbau wurden 
17,3 % weniger Aufträge akquiriert, im Tiefbau dagegen 3,2 % mehr. Die Spanne der relativen Veränderungen bei den einzel-
nen	Bausparten	bemisst	sich	zwischen	-28,3 %	beim	öffentlichen	Hochbau	und	+9,7 %	beim	sonstigen	Tiefbau	für	öffentliche	
Auftraggeber. 

2022 waren mit durchschnittlich 16 967 tätigen Personen 1,3 % weniger Menschen im sachsen-anhaltischen Bauhauptgewerbe 
beschäftigt als 2021. Diese Beschäftigten leisteten an 252 Arbeitstagen insgesamt 20,0 Mill. Arbeitsstunden und bezogen Ent-
gelte in Höhe von 668,4 Mill. EUR (-1,5 % bzw. +3,1 %).

Bei den befragten Betrieben handelt es sich um Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen.

Abgabe von Wärme an Letztverbraucher 2021 stark gestiegen  

Wärmeproduzenten in Sachsen-Anhalt haben 2021 mehr Wärme an Letztverbraucher abgegeben. Die Abgabe von 
9 315 092 MWh stieg im Jahr 2020 auf 10 747 342 MWh im Jahr 2021. Dies entsprach einer Steigerung um 15,4 %. 

Größte Abnehmergruppe blieben weiterhin die Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe, im Bergbau und in der Gewinnung von 
Steinen und Erden. Hier gab es eine Steigerung von 6 226 056 MWh Wärme im Jahr 2020 auf 6 662 895 MWh im Jahr 2021 
(+7,0 %). 
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Für Haushaltskunden (einschließlich Wohnungsgesellschaften) gab es ebenfalls eine Steigerung der abgegebenen Wärme um 
13,0 %. Die abgegebene Wärmemenge lag hier 2021 bei 2 379 081 MWh (2020: 2 106 203 MWh). 

Bei sonstigen Letztverbrauchern (z. B. Krankenhäuser u. a. Verwaltungseinrichtungen) war der deutlichste Zuwachs zu ver-
zeichnen. 2021 wurden hier 1 705 367 MWh Wärme abgegeben, ein Plus von 73,5 % im Vergleich zu 982 833 MWh im        
Jahr 2020. 

Die Wärmeversorgungsunternehmen betrieben 2021 in Sachsen-Anhalt 168 Wärmenetze mit insgesamt 1 427 km Trassenlän-
ge. Im Vorjahr betrug die Trassenlänge insgesamt 1 408 km verteilt auf 156 Wärmenetze. 

Bei der Übertragung der Wärme an die Letztverbraucher traten Übertragungsverluste in Höhe von 630 253 MWh auf. Im Ver-
gleich zum Vorjahr (650 301 MWh) entsprach dies trotz gesteigerter Gesamtwärmemenge einem um 3,1 % geringerem Verlust. 
Insgesamt entstanden bei der Übertragung der Wärme an Letztverbraucher Verluste um 7,3 %. Die installierte thermische Spei-
cherkapazität liegt bei 2 822 MWhth und damit bei 0,03 Prozent der erzeugten Wärme.

Wohnungswesen,  Bautät igkeit

Baugenehmigungen 2022 auf Talfahrt 

2022 wurden Baugenehmigungen für insgesamt 4 538 Baumaßnahmen in Sachsen-Anhalt erteilt, darunter 2 977 für Neubau-
ten.	Damit	wurde	ein	deutlicher	Rückgang	bei	den	Baugenehmigungen	für	Hochbauten	im	Rahmen	einer	Auswertung	vorläufi-
ger Jahreszahlen verzeichnet. Das war jeweils der niedrigste Wert seit 2014. Gegenüber 2021 ging die Zahl der Baugenehmi-
gungen um 16,1 % zurück.

Im Wohnungsbau sank die Zahl der Baugenehmigungen auf 3 774. Dabei wurden die Zahlen von 2020 und 2021 deutlich ver-
fehlt. Es wurde ungefähr das Niveau der Jahre 2015 bis 2019 erreicht. Durch die geplante Bautätigkeit im Wohnungsbau sollen 
insgesamt 5 549 Wohnungen entstehen. Trotz des Rückgangs gegenüber den beiden Vorjahren handelt es sich um die dritt-
höchste Wohnungsgenehmigungszahl seit 2003. Durch Neubau ist die Entstehung von 4 855 Wohnungen vorgesehen. Diese 
unterteilen sich in 2 357 Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäusern einerseits sowie 2 498 Wohnungen in Mehrfamilienhäu-
sern und Wohnheimen andererseits. 

Im Nichtwohnungsbau (umfasst vor allem Betriebs-, Büro- und Handelsgebäude) wurden lediglich 764 Baugenehmigungen 
registriert. Das ist der niedrigste Wert seit Beginn dieser Statistik 1991. 

In der Zahl der Baugenehmigungen sind auch die Fälle aus dem Genehmigungsfreistellungsverfahren enthalten. Neben Neu-
bauten sind auch Baumaßnahmen durch Um-, Ausbau- oder Erweiterungsarbeiten an bestehenden Gebäuden Bestandteil die-
ser Statistik. Endgültige Daten mit tiefer regionaler und sachlicher Untergliederung werden voraussichtlich Ende März vorliegen. 

Handel ,  Tourismus,  Gastgewerbe

Ausfuhr in die Ukraine und nach Russland seit Kriegsbeginn um 29,2 % eingebrochen 

Zwischen März und Dezember 2022, also seit Beginn des Krieges in der Ukraine, ist die Ausfuhr von Gütern aus Sachsen-    
Anhalt sowohl in die Ukraine (59,8 Mill. EUR) als auch nach Russland (195,0 Mill. EUR) gegenüber dem gleichen Vorjahreszeit-
raum um 29,2 % eingebrochen. Der Vergleich der Einfuhren zeigt ein anderes Bild: Während sich Importe aus der Ukraine 
(43,9 Mill. EUR) um 4,0 % reduzierten, legte der Wert der aus der Russischen Föderation nach Sachsen-Anhalt eingeführten 
Waren (2 860,6 Mill. EUR) u. a. bedingt durch Preissteigerungen bei Erdöl und Erdgas um 19,8 % zu.

Insgesamt wurden in den letzten 10 Monaten des vergangenen Jahres Ausfuhren in Höhe von 20 313,7 Mill. EUR und Einfuh-
ren in Höhe von 21 360,4 Mill. EUR getätigt. Die Bedeutung Russlands als Außenhandelspartner verringerte sich damit gemes-
sen als Anteil am gesamten Außenhandelsvolumen im Hinblick auf die Ausfuhr auf 1,0 % (-0,7 Prozentpunkte) und bezogen auf 
die Einfuhr auf 13,4 % (-1,2 Prozentpunkte). Der Anteil der Ukraine am sachsen-anhaltischen Außenhandelsvolumen lag in bei-
den Betrachtungszeiträumen und bezogen auf Aus- und Einfuhr bei deutlich unter 1,0 %.

Wichtigste Einfuhrgüter aus Russland waren zwischen März und Dezember beider Jahre mit deutlichem Abstand Erdöl und 
Erdgas mit einem Einfuhrvolumen von 2 734,0 Mill. EUR (2022) bzw. 2 195,4 Mill. EUR (2021). Während der importierte Waren-
wert damit im Jahresvergleich um 24,5 % angewachsen war, sank das eingeführte Gewicht um 1,9 %. Die bedeutendsten Ein-
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fuhrwaren aus der Ukraine waren Obstzubereitungen und Obstkonserven, von denen zwischen März und Dezember 2022 Güter 
für 11,6 Mill. EUR (2021: 10,2 Mill. EUR) nach Sachsen-Anhalt gelangten.

Sachsen-Anhalt importierte im gesamten Jahr 2022 Waren im Wert von 24 954,2 Mill. EUR (+31,2 % gegenüber 2021) und 
exportierte im gleichen Zeitraum im Warenwert von 23 961,4 Mill. EUR (+24,6 % gegenüber 2021). 

In der Außenhandelsstatistik nach Bundesländern werden aus erhebungstechnischen Gründen die Einfuhr im Generalhandel 
und die Ausfuhr im Spezialhandel dargestellt. Wegen der unterschiedlichen Abgrenzung von General- und Spezialhandel ist 
eine Saldierung der Einfuhr- und Ausfuhrergebnisse aus methodischer Sicht nicht vertretbar.

Umsatz des Gastgewerbes in Sachsen-Anhalt 2022 im deutlichen Plus

Die	im	Gastgewerbe	in	Sachsen-Anhalt	erzielten	Umsätze	waren 2022	nach	vorläufigen	Ergebnissen	aus	der	Monatserhebung	
nominal, d. h. in jeweiligen Preisen, um 35,4 % höher als 2021. Das war real, also unter Berücksichtigung der Preisentwicklung, 
ein Zuwachs um 26,6 %. Die Zahl der Beschäftigten nahm im gleichen Zeitraum um 7,7 % zu.

Die Umsätze im 1. Halbjahr 2022 stiegen gegenüber der 1. Jahreshälfte 2021 im Gastgewerbe nominal um 70,4 % und real um 
61,5 %. Im 2. Halbjahr 2022 belief sich der Zuwachs gegenüber der gleichen Vorjahreszeit noch auf 15,2 % nominal und 5,8 % 
real. Die unterschiedliche Höhe der Zuwächse war auch durch die jeweils 2021/22 geltenden Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie	beeinflusst.

Zum Gastgewerbe zählen die Bereiche Beherbergung sowie Gastronomie. 

Im Bereich der Beherbergung wurden 2022 im Vorjahresvergleich nominal 65,5 % und real 53,8 % mehr Umsätze erwirtschaf-
tet. Die Zahl der Beschäftigten stieg im gleichen Zeitraum um 13,2 %. Deutliche Unterschiede zeigten sich hier zwischen der 
Hotellerie mit einem realen Umsatzplus von 56,2 % während die Campingplätze eine reale Umsatzsteigerung von 22,7 % aus-
wiesen.

In der Gastronomie stiegen die Umsätze 2022 gegenüber 2021 nominal um 29,8 % sowie real um 21,3 % an. Die Zahl der Be-
schäftigten lag im Vorjahresvergleich um 6,7 % höher.

Die Ergebnisse von 2022 erreichten trotz hoher Zuwachsraten im Vorjahresvergleich noch nicht wieder das Niveau von 2019. 
Im Vergleich zu 2019 lag der nominale Umsatz im Gastgewerbe 2022 insgesamt um 7,1 % niedriger. Im Bereich Beherbergung 
stieg der Umsatz nominal um 7,7 %, in der Gastronomie sank er um 8,0 %. Der reale, um die Preissteigerung bereinigte Umsatz 
lag 2022 im Gastgewerbe um 17,8 % niedriger als 2019, davon sank er in der Beherbergung um 2,6 % und in der Gastronomie 
um 20,0 %. Die Entwicklung der Beschäftigtenzahlen zeigte ein ähnliches Bild. Im Gastgewerbe lagen sie 2022 um 9,9 % unter 
dem Niveau von 2019. In der Beherbergung sanken sie um 2,1 %, in der Gastronomie um 12,9 %.

Tabelle siehe nächste Seite
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Umsatz und Beschäftigte im Gastgewerbe in Sachsen-Anhalt von Januar bis Dezember 2022
- vorläufige Ergebnisse -

Wirtschaftszweig

Umsatz Januar - Dezember 2022
Beschäftigte 

Januar - Dezember 
2022

nominal 
(in jeweiligen 

Preisen)

real 
(in Preisen des 
Jahres 2015)

Veränderung gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
um %

Gastgewerbe insgesamt 35,4 26,6 7,7
	 davon

	 Beherbergung 65,5 53,8 13,2
	 darunter

Hotels, Hotels garnis, Gasthöfe, Pensionen 69,5 56,2 12,7
	 Campingplätze 28,8 22,7 16,0

	 Gastronomie 29,8 21,3 6,7
	 darunter

Restaurants, Gaststätten, Imbissstuben, 
 Cafés u. Ä.      

32,4 24,1 9,4

	 Caterer und Erbringung sonstiger Verpflegungs- 
	  dienstleistungen   24,8 16,6 3,8

Verkehr

59 082 Kraftfahrzeug-Neuzulassungen in Sachsen-Anhalt 2022  

2022 wurden in Sachsen-Anhalt 59 082 fabrikneue Kraftfahrzeuge zugelassen. Das waren 1 488 Fahrzeuge (+2,6 %) mehr als 
im Vorjahr. 

Differenziert nach Fahrzeugarten stellten den Hauptanteil Neuzulassungen von 43 914 Personenkraftwagen (+1 234 Pkw; 
+2,9 %). Weiterhin stiegen im Vergleich zum Vorjahr die Neuzulassungen von Krafträdern um 1 220 auf 4 913 an (+33,0 %).
Auch die Zahl der neu bewilligten Kraftomnibusse stieg um 40 auf 169 (+31,0 %). Die Zahl neu zugelassener Lastkraftwagen
fiel dagegen um 778 auf 6 307 (-11,0 %) im Vergleich zum Vorjahr. 2022 verringerte sich die Zahl der neu zugelassenen Zugma-
schinen um 263 auf 3 131 (-7,7 %).

Unter Berücksichtigung der Verteilung über das gesamte Jahr 2022 wurden in den Monaten März (5 993) und Dezember 
(5 978) die meisten fabrikneuen Kraftfahrzeuge zugelassen. Den geringsten Wert 2022 an Neuzulassungen wies der Monat 
Januar (3 962) aus. 

Von den neu zugelassenen Personenkraftwagen waren 5 560 Fahrzeuge mit reinem Elektroantrieb. Damit stieg dieser Wert 
um 32,5 % im Vergleich zum Vorjahr an (+1 365). 2022 waren rund 12,7 % der neu zugelassene Personenkraftwagen in    
Sachsen-Anhalt ein E-Auto. Einen deutlichen Anstieg gab es auch bei den Neuzulassungen von Pkw mit Hybridantrieb. Mit 
14 112 Fahrzeugen stieg der Wert um 12,7 % zum Vorjahr 2021 an. Der gemeinsame Anteil von E-Autos und Pkw mit Hybrid- 
antrieb an neu zugelassenen Personenkraftwagen stieg im Vergleich zum Vorjahr von 39,2 % auf 44,8 % im Jahr 2022 an.

Mit 16 321 waren nur noch 37,2 % aller 2022 neu zugelassenen Personenkraftwagen benzingetrieben. 7 480 bzw. rund 17,0 % 
der neu zugelassenen Personenkraftwagen waren Dieselfahrzeuge. 2019 waren zum Vergleich noch 92,8 % aller neu zugelas-
senen Personenkraftwagen mit Benzin oder Diesel angetrieben.
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Diese und alle folgenden Angaben gehen aus den Veröffentlichungen zu Fahrzeugzulassungen des Kraftfahrtbundesamtes 
(KBA) hervor. 

Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge in Sachsen-Anhalt 2021 und 2022 
nach Fahrzeugart

Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge

Jahr Veränderung  
2022 gegenüber 20212022 2021

Anzahl um %

Kraftfahrzeuge insgesamt 59 082 57 594 2,6
  darunter
  Krafträder 4 913 3 693 33,0
  Personenkraftwagen 43 914 42 680 2,9
  Kraftomnibusse 169 129 31,0
  Lastkraftwagen 6 307 7 085 -11,0
  Zugmaschinen 3 131 3 394 -7,7

Quelle: Fz8 Kraftfahrt-Bundesamt

Öffent l iche Finanzen,  Personal ,  Steuern

22 Mill. EUR weniger Grundsicherungsleistungen für Arbeitsuchende 2021 

2021 zahlten die kreisfreien Städte und die Landkreise des Landes Sachsen-Anhalt 750,1 Mill. EUR Grundsicherungsleistungen 
für Arbeitsuchende aus. Das waren 22,0 Mill. EUR weniger als im Jahr zuvor (‑2,8 %). Die Einzahlungen an Grundsicherungs-
leistungen für Arbeitsuchende (u. a. Zuwendungen und Kostenerstattungen) sanken von 571,1 Mill. EUR auf 554,2 Mill. EUR. 
Das entsprach einer Verminderung um 16,9 Mill. EUR (-3,0 %). In die Berechnung gehen alle Ein- und Auszahlungen der Pro-
duktgruppe 312 (Grundsicherungsleistungen für Arbeitsuchende) in einem Haushaltsjahr ein.

66,5 % der Auszahlungen von Grundsicherungsleistungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen erfolgten 2021 für Leis-
tungen für Unterkunft und Heizung, 23,9 % für Arbeitslosengeld II (ohne Kosten der Unterkunft) in Optionskommunen, 5,6 % für 
Eingliederungsleistungen in Optionskommunen, 1,9 % für Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 28 SGB II, 1,2 % für Ein-
gliederungsleistungen und 0,8 % für einmalige Leistungen. Die Auszahlungen für Arbeitslosengeld II (ohne Kosten der Unter-
kunft) in Optionskommunen stiegen 2021 gegenüber dem Vorjahr um 5,4 Mill. EUR an. In allen anderen Produkten im Bereich 
Grundsicherungsleistungen für Arbeitsuchende wurden geringere Auszahlungen getätigt. 

Auszahlungen für Grundsicherungsleistungen für Arbeitsuchende wurden 2021 zu 92,1 % kontenseitig als sonstige laufende 
Verwaltungstätigkeit verbucht. Es handelte sich dabei um 691,2 Mill. EUR. 89,0 % davon waren aufgabenbezogene Leistungs-
beteiligungen an gemeinsamen Einrichtungen, darunter 375,0 Mill. EUR Leistungen für Unterkunft und Heizung, 
179,5 Mill. EUR Arbeitslosengeld II und Sozialgeld, 42,0 Mill. EUR Eingliederung von Arbeitsuchenden und 11,6 Mill. EUR Bil-
dung und Teilhabe. Bei weiteren 11,0 % der Auszahlungen für Grundsicherung aus sonstiger laufender Verwaltungstätigkeit 
handelte es sich um Erstattungen für die Auszahlungen von Dritten. 52,1 Mill. EUR davon wurden an verbundene Unternehmen, 
Beteiligungen und Sondervermögen gezahlt und 23,7 Mill. EUR an die gesetzliche Sozialversicherung.

Bei den Einzahlungen von Grundsicherungsleistungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen dominierten 2021 mit 56,9 % 
ebenso die Buchungen für Leistungen für Unterkunft und Heizung, gefolgt von 32,4 % für Arbeitslosengeld II (ohne Kosten der 
Unterkunft) in Optionskommunen, 7,6 % für Eingliederungsleistungen in Optionskommunen, 2,6 % für Leistungen für Bildung 
und Teilhabe nach § 28 SGB II, 0,5 % für Eingliederungsleistungen und 0,1 % für einmalige Leistungen. Entsprechend den Aus-
zahlungen stiegen die Einzahlungen/Erstattungen für Arbeitslosengeld II (ohne Kosten der Unterkunft) in Optionskommunen 
2021 gegenüber dem Vorjahr an.
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Die Einzahlungen für Grundsicherungsleistungen für Arbeitsuchende waren 2021 zu 81,6 % Zuweisungen und allgemeine Um-
lagen. Gegenüber dem Vorjahr sanken diese Mittel 2021 um 13,9 Mill. EUR auf 452,3 Mill. EUR. Hauptsächlich handelte es sich 
um Leistungsbeteiligungen: 50,7 % bei Leistungen für Unterkunft und Heizung an Arbeitsuchende, 39,7 % beim Arbeitslosen-
geld II und 9,3 % bei der Eingliederung von Arbeitsuchenden.

Zahlungsneutral waren für die Städte und Landkreise 2021 die Zahlungen für Arbeitslosengeld II (ohne Kosten der Unterkunft) 
in	Optionskommunen	(179,5 Mill. EUR)	und	die	Eingliederungsleistungen	in	Optionskommunen	(42,0 Mill. EUR).	Defizite	erga-
ben sich 2021 bei den Leistungen für Unterkunft und Heizung (-183,7 Mill. EUR), den Eingliederungsleistungen (-6,5 Mill. EUR), 
den einmaligen Leistungen (-5,7 Mill. EUR) und geringfügig bei den Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 28 SGB II 
(-0,03 Mill. EUR).

Zwischen den Regionen gab es erhebliche Unterschiede bei den Zahlungen im Zusammenhang mit der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende. Im Durchschnitt wurden 2021 je Einwohnerin und Einwohner 345,28 EUR ausgezahlt und 255,08 EUR einge-
zahlt. Der Salzlandkreis meldete die höchsten Zahlungen. Je Einwohnerin und Einwohner lagen die Auszahlungen bei 
810,12 EUR und die Einzahlungen bei 713,47 EUR. Die geringsten Pro-Kopf-Auszahlungen ergaben sich im Landkreis Börde 
mit 142,31 EUR, die geringsten Einzahlungen im Altmarkkreis Salzwedel mit 79,19 EUR. 

Die kreisfreien Städte und Landkreise erhielten 2021 im Rahmen Leistungen des Landes aus der Umsetzung des SGB II 
56,8 Mill. EUR. Das waren die 70,0 Mill. EUR weniger als im Vorjahr. Dieser Betrag wurde 2020 zusätzlich vom Land auf Grund 
der zu erwartenden Mehrbelastungen durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie gezahlt. Die Leistungen des Landes aus 
der Umsetzung des SGB II entsprechen damit 2019.

Die Leistungen des Landes aus dem Ausgleich von Sonderlasten bei der Zusammenführung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhil-
fe betrugen wie im Vorjahr 42,1 Mill. EUR. 

Defizite	und	Überschüsse	weisen	nicht	unbedingt	auf	eine	Über-	oder	Unterfinanzierung	hin.	Sie	können,	z. B.	auch	durch	über	
den Jahreswechsel verschoben Finanzvorgänge entstehen. Die Finanzrechnung und die Finanzstatistik beinhalten ausschließ-
lich	die	in	einem	Jahr	vom	01.01.	bis	31.12.	tatsächlich	geflossenen	Gelder,	unabhängig	davon,	für	welchen	Zeitraum	sie	flie-
ßen.

In Optionskommunen werden die Aufgaben der Grundsicherung nach dem SGB II alleine vom kommunalen Träger wahrgenom-
men.

Tabelle siehe nächste Seite
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Ein- und Auszahlungen der kreisfreien Städte und Landkreise 
im Zusammenhang mit dem Sozialgesetzbuch II

Produkt 
(-gruppe)

Kon- 
to Merkmal Jahr 

      Art              
2017 2018 2019 2020 2021

Mill. EUR

Grund- 
sicherungs- 
leistungen 
für 
Arbeit- 
suchende

3121 
[312]

6X Leistungen für Unterkunft 
und Heizung

Einzahlungen 285,4 269,5 242,5 335,5 315,1

7X Auszahlungen 607,9 564,0 538,9 522,4 498,8

6X-7X Saldo -322,5 -294,5 -296,4 -186,9 -183,7

3122 
[312]

6X Eingliederungsleistungen Einzahlungen 5,7 2,7 2,6 3,2 2,6

7X Auszahlungen 15,1 8,7 9,2 9,6 9,2

6X-7X Saldo -9,4 -6,0 -6,6 -6,4 -6,6

3123 
[312]

6X Einmalige Leistungen Einzahlungen 0,2 0,7 0,6 0,6 0,6

7X Auszahlungen 11,4 9,6 9,4 7,4 6,2

6X-7X Saldo -11,2 -8,9 -8,7 -6,8 -5,7

3124 
[312]

6X Arbeitslosengeld II (ohne 
Kosten der Unterkunft)/  
Optionsgemeinden

Einzahlungen 207,7 191,2 182,0 174,1 179,5

7X Auszahlungen 207,7 191,2 182,0 174,1 179,5

6X-7X Saldo - - - - -

3125 
[312]

6X Eingliederungsleistungen/
Optionsgemeinden

Einzahlungen 46,0 35,2 43,1 42,7 42,0

7X Auszahlungen 46,0 35,2 43,1 42,7 42,0

6X-7X Saldo 0,0 0,0 - 0,0 -

3126 
[312]

6X Leistungen für Bildung 
und Teilhabe  
nach § 28 SGB II

Einzahlungen 14,9 13,7 13,5 15,0 14,4

7X Auszahlungen 16,1 16,3 18,2 16,0 14,4

6X-7X Saldo -1,1 -2,6 -4,7 -1,0 0,0

312X 6X gesamt Einzahlungen 559,9 512,9 484,3 571,1 554,2

7X Auszahlungen 904,2 824,9 800,8 772,1 750,1

6X-7X Saldo -344,3 -312,0 -316,5 -201,1 -196,0

Steuern, 
Schlüssel- 
zuweisun-
gen, 
Besondere 
Ergän-
zungs- 
zuweisun-
gen, 
allgemeine 
Umlagen

611 6052 Leistungen des Landes 
aus der Umsetzung des 
SGB II 

Einzahlungen 56,8 56,0 56,8 126,8 56,8

611 6053 Leistungen des Landes 
aus dem Ausgleich von 
Sonderlasten bei der Zu-
sammenführung von Ar-
beitslosenhilfe und Sozial-
hilfe

Einzahlungen 80,0 80,8 80,0 42,1 42,1
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2021	gaben	Kommunen	69,1	Mill.	EUR	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	aus	

2021	gaben	die	Kommunen	des	Landes	Sachsen-Anhalt	69,1 Mill. EUR	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	aus.	Die	Aus-
zahlungen enthalten auch Investitionskosten und können bereits aus dieser Abhängigkeit von Projekten und Zahlungsterminen 
von Jahr zu Jahr schwanken. Die Kommunen zahlten 2019 insgesamt 60,6 Mill. EUR aus, 2020 waren es 67,1 Mill. EUR. 

14,7	%	der	Auszahlungen	im	Bereich	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	der	Kommunen	des	Landes	Sachsen-Anhalt	flos-
sen 2021 für Investitionen (10,2 Mill. EUR). 33,0 % der Ausgaben wurde für Sach- und Dienstleistungen (22,8 Mill. EUR) getä-
tigt, 27,9 % für Personal (19,3 Mill. EUR), 7,3 % waren Transferzahlungen (5,0 Mill. EUR), 17,0 % sonstige Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit sowie Zinsen und Ähnliches (11,8 Mill. EUR). 

Die	höchsten	Auszahlungen	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	2021	meldeten	die	kreisfreien	Städte	Halle	(Saale)	mit	
9,9 Mill. EUR, gefolgt von der Landeshauptstadt Magdeburg mit 9,1 Mill. EUR und der Stadt Dessau-Roßlau mit 4,5 Mill. EUR. 
Zusammen	entfielen	34,0	%	der	kommunalen	Auszahlungen	in	dem	Bereich	auf	die	kreisfreien	Städte.	

In	der	kreisfreien	Stadt	Dessau-Roßlau	wurden	79,3 %	der	Auszahlungen	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	als	Zu-
schüsse an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen verbucht (3,6 Mill. EUR). In der kreisfreien Stadt 
Halle (Saale)	waren	2021	von	den	Auszahlungen	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	47,6 %	für	Personal	(4,7 Mill. EUR),	
18,0 % für Baumaßnahmen (1,8 Mill. EUR), 1,0 % für den Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen (0,1 Mill. EUR) 
und 7,0 % für sonstige Investitionsauszahlungen (0,7 Mill. EUR). Die Landeshauptstadt Magdeburg verbuchte die Auszahlungen 
komplett als sonstige Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, darunter 95,4 % als Erstattungen an verbundene Unter-
nehmen, Beteiligungen und Sondervermögen (8,7 Mill. EUR). 

13	Einheitsgemeinden	zahlten	2021	mehr	als	1 Mill. EUR	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	aus.	42 Kommunen	melde-
ten weniger als 1 000 EUR oder keine Auszahlungen. 

77,3 %	der	Einzahlungen	für	öffentliches	Grün	und	Landschaftsbau	in	die	kommunalen	Kassen	in	Sachsen-Anhalt	erfolgten	
2021 für Investitionstätigkeit, 11,7 % waren privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und Kostenumlagen, 6,2 % 
Zuwendungen	und	allgemeine	Umlagen,	3,7 %	öffentlich-rechtliche	Leistungsentgelte	sowie	1,1 %	sonstige	Einzahlungen	aus	
laufender Verwaltungstätigkeit. 

Dazu gehören Buchungen im Zusammenhang mit Parkanlagen und den dazugehörigen Wegen, Kleingartenanlagen, der Förde-
rung	des	Stadtgrüns	sowie	Frei-	und	Biotopflächen.	Nicht	enthalten	sind	Friedhofsgärtnereien	und	Zahlungen	als	Teil	eines	Kur-
betriebes.

Einnahmen der Hochschulen Sachsen-Anhalts 2021 mehr als doppelt so hoch wie vor 10 Jahren 

Die	öffentlichen	und	kirchlichen	Hochschulen	im	Land	Sachsen-Anhalt	meldeten	2021	erstmalig	Einnahmen/Erträge	von	über	
einer 1 Mrd. EUR. 2012 nahmen die Hochschulen 665,9 Mill. EUR ein, 10 Jahre später 1 009 Mill. EUR. Das entsprach einer 
Erhöhung um 51,5 %, bzw. 343,1 Mill. EUR. Die Ausgaben/Aufwendungen stiegen im gleichen Zeitraum von 1 189 Mill. EUR 
auf 1 802 Mill. EUR. Die Hochschulen gaben 2021 damit 51,6 % bzw. 613 Mill. EUR mehr für Lehre, Forschung und Krankenbe-
handlung	aus	als	2012.	Nach	dem	Ergebnis	der	Hochschulfinanzstatistik	deckten	die	eigenen	Einnahmen	der	Hochschulen	
2012 und 2021 die Ausgaben zu 56,0 %. 

Wirtschaftliche Tätigkeit und Vermögen sind der größte Einnahmeposten der Hochschulen. 80,2 % der Einnahmen der Hoch-
schulen im Land Sachsen-Anhalt waren 2021 entsprechende Umsatzerlöse und Erträge aus Vermögen, 16,1 % Drittmittel, 
0,7 % Beiträge von Studierenden und 3,0 % Sonstiges aus Zuweisungen und Zuschüssen.

Die Einwerbung von Drittmitteln führte 2021 zu 162,9 Mill. EUR Einnahmen in den Hochschulen in Sachsen-Anhalt. Das war der 
höchste bisher gemeldete Betrag an Drittmitteln. Diese werden grundsätzlich für Forschung und Entwicklung eingesetzt. 
46,2 Mill. EUR wurden vom Bund ausgezahlt, 44,6 Mill. EUR von der Deutschen Forschungsgemeinschaft, 21,6 Mill. EUR von 
der Europäischen Union, 8,2 Mill. EUR von den Ländern (ohne Hochschulträger) sowie 42,4 Mill. EUR von weiteren Mittelge-
bern.

Personal war 2021 mit 1 054,3 Mill. EUR der größte Ausgabeposten der Hochschulen (58,5 %). Dazu gehörten die Vergütung 
der Beamtinnen und Beamten mit 101,7 Mill. EUR, Beihilfen und Unterstützungen in Höhe von 9,2 Mill. EUR und 
943,3 Mill. EUR andere Personalaufwendungen, wie z. B. die Gehälter der Angestellten und die Löhne der Arbeiterinnen und 
Arbeiter. 
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Die laufenden Verwaltungsausgaben der Hochschulen des Landes Sachsen-Anhalt beliefen sich 2021 auf 592,3 Mill. EUR. 
Diese 32,9 % der Ausgaben setzten sich wie folgt zusammen: 46,0 Mill. EUR für die Unterhaltung von Grundstücken und Ge-
bäuden, 12,1 Mill. EUR für Mieten und Pachten, 36,0 Mill. EUR Energiekosten, 392,8 Mill. EUR für anderen laufenden Sachauf-
wand und 105,4 Mill. EUR für übrige Aufwendungen, wie z. B. Zahlungen an Studierende oder Zinsen. 

155,4 Mill. EUR, bzw. 8,6 % der Ausgaben der Hochschulen in Sachsen-Anhalt standen 2021 im Zusammenhang mit dem Ver-
mögen. Davon wurden 47,7 % für den Erwerb von Grundstücken verwendet, 19,8 % für die Gebäude- und Grundstücksunter-
haltung,	30,4 %	für	sonstige	Investitionsausgaben	mit	einem	Anschaffungswert	über	1 000 EUR	und	2,2 %	für	andere	investive	
Zwecke.

In Sachsen-Anhalt gab es im Berichtsjahr folgende Hochschularten: 2 Universitäten, 2 Hochschulkliniken, 2 kirchliche Hoch-
schulen,	1 öffentliche	Kunsthochschule,	4 Fachhochschulen	und	1 Verwaltungsfachhochschule.

In	die	Hochschulfinanzstatistik	nicht	einbezogen	werden	Ausgaben/Aufwendungen	der	Länder	für	pensionierte	Hochschul- 
lehrerinnen und -lehrer und Ausgaben/Aufwendungen der Studierendenförderung (z. B. Zahlungen nach dem Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz, Zahlungen an Studentenwerke). Unberücksichtigt bleiben bei den Einnahmen/Erträgen der Hochschu-
len ferner die Zahlungen des Bundes für die Finanzierung der Grundausstattung der Hochschulen (z. B. die Zuweisungen des 
Bundes nach dem Hochschulbauförderungsgesetz, nach dem Hochschulerneuerungsprogramm), da es sich hierbei um Einnah-
men bzw. Erträge der Länder handelt, die sich nicht immer einzelnen Hochschulen zuordnen lassen. Erfasst werden aber die 
Drittmittelzahlungen des Bundes. Auch die Zahlungen des Hochschulträgers sind nicht in der Statistik enthalten.

Festsetzung der Gewerbesteuermessbeträge 2018 für 100 254 Betriebe und Betriebsstätten in Sachsen-Anhalt  

In	Sachsen-Anhalt	waren	2018	insgesamt	82 910	steuerpflichtige	Gewerbebetriebe	ansässig.	Davon	hatten	3 955 Betriebe	
(4,8 %) mehrere Betriebsstätten, welche zum Teil in anderen Bundesländern unterhalten wurden. Gleichzeitig gab es Gewerbe-
steuerpflichtige,	die	in	einem	anderen	Bundesland	veranlagt	wurden,	aber	über	Betriebsstätten	in	Sachsen-Anhalt	verfügten.	
Insgesamt ergaben sich somit 100 254 Betriebe und Betriebsstätten für die Gemeinden in Sachsen-Anhalt. Für 42,1 % der Be-
triebe und Betriebsstätten (42 161) wurden positive Steuermessbeträge von zusammen 206,4 Mill. EUR festgesetzt. 

Am	häufigsten	waren	Betriebe	und	Betriebsstätten	2018	in	der	Landeshauptstadt	Magdeburg	(10 157)	ansässig.	Es	folgten	der	
Saalekreis (9 438) und der Landkreis Harz (9 201). Den größten Anteil an den Steuermessbeträgen insgesamt trugen mit 
17,3 % die Betriebe und Betriebsstätten aus dem Saalekreis. Insgesamt wurden hier 35,6 Mill. EUR Steuermessbeträge festge-
setzt und damit 12,1 % mehr als ein Jahr zuvor. Den höchsten Anstieg (+19,1 %) bei den Steuermessbeträgen verzeichneten 
die Betriebe und Betriebsstätten im Landkreis Stendal. Der Wert der Steuermessbeträge stieg hier auf 10,2 Mill. EUR. Dagegen 
verbuchten die Betriebe und Betriebsstätten im Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit 15,1 Mill EUR insgesamt 18,0 % weniger Steuer-
messbeträge als noch 2017.

Die Gewerbesteuerstatistik ist eine sogenannte Sekundärstatistik, welche die Daten aus dem Festsetzungsverfahren zum Ge-
werbesteuermessbetrag auswertet. Besteuerungsgrundlage ist der Gewerbeertrag, welcher auf Basis des Gewinns oder Ver-
lusts aus Gewerbebetrieb unter Berücksichtigung von Hinzurechnungen und Kürzungen ermittelt wird. Die Aufbereitung der 
Daten im Statistischen Landesamt kann erst nach Ablauf der Frist zur Abgabe der Gewerbesteuererklärungen beim Finanzamt 
und der entsprechenden Festsetzung der Steuermessbeträge beginnen, weshalb die Ergebnisse für 2018 erst jetzt vorliegen. 
Die Gewerbesteuerstatistik bildet die Steuermessbeträge, welche auf der Grundlage verschiedener Angaben in den Gewerbe-
steuererklärungen berechnet werden, ab. Unter Berücksichtigung des Steuermessbetrags und des in der jeweiligen Gemeinde 
gültigen Hebesatzes wird die zu zahlende Gewerbesteuer bestimmt und durch die Gemeinden erhoben.

Preise und Preisindizes

Weniger verkaufte landwirtschaftliche Grundstücke 2021  

2021	wechselten	in	Sachsen-Anhalt	bei	2 437	Kauffällen	landwirtschaftliche	Grundstücke	ihre	Besitzenden,	das	waren	520	we-
niger	Transaktionen	als	im	Vorjahr	(-17,6 %).	Dabei	wurde	eine	Gesamtfläche	von	8 327 ha	veräußert,	dies	entsprach	einem	
Rückgang um 35,9 %.

Die realisierte Kaufsumme betrug 174,6 Mill. EUR und damit 20 971 EUR/ha. Im Vergleich zum Vorjahr war dies eine Steige-
rung um 7,5 %. 2020 lag der Wert noch bei 19 500 EUR/ha.
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Wie bereits 2020 fanden die meisten Veräußerungsfälle im Landkreis Harz mit 330 Fällen statt, gefolgt vom Landkreis Börde mit 
310 Fällen. Die wenigsten Verkäufe gab es in den kreisfreien Städten Halle (Saale) mit 4 Fällen, Dessau-Roßlau mit 13 Fällen 
und in der Landeshauptstadt Magdeburg mit 23 Fällen. 

Die meiste Fläche je Veräußerungsfall wurde im Jerichower Land mit 5,97 ha umgesetzt.

Die größte Gesamtfläche wurde im Landkreis Börde mit 1 102 ha verkauft. Der Kaufwert je ha betrug dabei 25 811 EUR. Der 
höchste Hektarpreis wurde in der Landeshauptstadt Magdeburg mit 37 241 EUR/ha erzielt und am günstigsten wechselte der 
landwirtschaftliche Boden im Landkreis Wittenberg die Besitzenden. Hier wurde der Hektar für 8 763 EUR/ha verkauft.

Inflation blieb auch im Januar 2023 weiterhin hoch 

Die Jahresteuerungsrate in Sachsen-Anhalt lag im Januar 2023 bei 8,8 %. Der Verbraucherpreisindex stieg im Monatsvergleich 
zum Dezember 2022 um 0,9 % auf einen Indexstand 114,9 (Basis 2020 = 100).

Mit einer Entwicklung von 21,2 % im Jahresschnitt blieben die Artikel der Gruppe Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke die 
Preistreiber schlechthin. Maßgeblich zu dieser überdurchschnittlichen Entwicklung trugen neben Molkereiprodukten und Eiern 
(+42,5 %) sowie Speisefetten und Speiseölen (+37,3 %) auch Brot und Getreideerzeugnisse (+26,0 %) und Fisch, Fischwaren 
und Meeresfrüchte (+20,9 %) bei. Außerdem stiegen die Ausgaben für Haushaltsenergieträger Gas (+43,0 %) und Heizöl 
(+52,9 %), jeweils einschließlich Betriebskosten. Die Kosten beider Energieträger haben sich in den vergangenen beiden Jah-
ren nahezu verdoppelt. Auch feste Brennstoffe wurden im Jahresverlauf deutlich teurer (+60,3 %).

Überdurchschnittlich (+10,3 %) verteuerten sich seit Januar 2022 die Preise für Produkte der Gruppe Möbel, Leuchten, Geräte 
u. a. Haushaltszubehör. Ursächlich waren vor allem Preissteigerungen bei Teppichen u. a. elastischen Bodenbelägen (+20,6 %)
sowie bei Möbeln und Leuchten (+12,7 %).

Im Vergleich zu Dezember 2022 stiegen die Preise für Obst (+4,7 %), Gemüse (+3,9 %), Bier (+7,5 %) und Ton-, Bild- u. a. Da-
tenträger (+5,6 %) überproportional. Günstiger als im Vormonat konnten Schuhe und Schuhzubehör (‑3,5 %), Bekleidungsartikel 
(-3,8 %) und Fleisch und Fleischwaren (-1,6 %) erworben werden.

Revision des Verbraucherpreisindex 2023

Der Verbraucherpreisindex wurde zum Jahreswechsel 2022/2023 einer Revision unterzogen und auf das Basisjahr 2020 = 100 
umgestellt. Ab Januar 2020 wurden die Indizes neu berechnet. Mit der Revision erfolgte neben methodischen Veränderungen 
insbesondere die Aktualisierung der Wägungsschemata. Das Wägungsschema für Waren und Dienstleistungen bildet die Aus-
gabenanteile für die einzelnen Güterarten an den gesamten Konsumausgaben der privaten Haushalte in Deutschland ab. Die 
Gewichtung der Geschäftstypen spiegelt die Bedeutung der verschiedenen Einkaufsstätten im Einzelhandel, wie Fachgeschäf-
te, Discounter oder Onlinehandel, wider. Die Gewichtung der Bundesländer bildet deren Anteil an den privaten Konsumausga-
ben in Deutschland ab. 

Revisionsrelevante Informationen für Wertsicherungsklauseln finden Sie in unter  
https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html#sprg266600.
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Und im Übrigen…

…	findet	man	im	Atlas	der	Schulstandorte	Sachsen-Anhalts	864	allgemeinbildende	Schulen	auf	einen	Blick

Welche allgemeinbildenden Schulen gibt es in meiner Nähe? Wie lang ist der Schulweg? An welchen Straßen muss mein Kind 
auf dem Schulweg besonders aufmerksam sein? Bei der Beantwortung dieser Fragen hilft eine interaktive Karten-Anwendung 
des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. Die Anwendung zeigt die Standorte aller 864 allgemeinbildenden Schulen im 
Schuljahr	2022/23	und	ermöglicht	die	Suche	nach	Schulen,	die	sich	in	der	Nähe	zu	einem	selbst	gewählten	Standort	befinden.

In den 3 kreisfreien Städten des Landes sowie in den Mittelzentren sind nahezu alle Schulformen verfügbar. In den übrigen Ge-
meinden	Sachsen-Anhalts	ist	die	Schuldichte	geringer.	So	befindet	sich	für	Schülerinnen	und	Schüler	aus	dem	Ortsteil	Wallwitz	
der	Gemeinde	Petersberg	die	nächste	weiterführende	öffentliche	Schule	mit	Sekundarstufe	II	innerhalb	des	Saalekreises	im	
Ortsteil Wettin der Stadt Wettin-Löbejün. Täglich wäre damit eine (einfache) Entfernung von etwa 8,5 km (Luftlinie) oder wenigs-
tens 10,5 km (tatsächliche Entfernung) zurückzulegen. Darüber hinaus haben Schulkinder aus Wallwitz die Möglichkeit, in eine 
nur etwa 6,4 km (Luftlinie) entfernte freie Schule in der kreisfreien Stadt Halle (Saale) zu pendeln. Die Wallwitzer Grundschulkin-
der können die im Ort gelegene Grundschule besuchen. Dabei kann für Kinder, die beispielsweise in der Frößnitzer Straße woh-
nen, der Schulweg zwischen 250 m und 600 m betragen. 

Besondere	Aufmerksamkeit	erfordert	die	Sicherheit	des	Schulwegs.	In	den	Schulatlas	fließen	daher	zusätzlich	Daten	aus	der	
Statistik der Verkehrsunfälle ein. Diese ermöglichen, Straßenabschnitte mit erhöhter Anzahl an Unfällen zu erkennen. So sollten 
Schulkinder in Halle (Saale) auf ihrem Schulweg bevorzugt Nebenstraßen der Geiststraße gegenüber dieser nutzen. Hier gab 
es 2021 auf mehreren Straßenabschnitten Unfälle mit Personenschaden in der Zeit von Montag bis Freitag.
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1	 vorläufige	Angaben	-	Quelle:	Beschäftigungsstatistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit
2 	 einschließlich Personen „ohne Angabe“ zur Wirtschaftsgliederung
3	 Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.
4	 Klassifikation	der	Wirtschaftszweige,	Ausgabe	2008	(WZ	2008)

Lfd 
Nr Merkmal Einheit 2021

2021 2022 2021 2022
Lfd 
Nr 

01.01.  - 30.11. November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November

01 Bevölkerung

Bevölkerungsstand1

* 0101 Bevölkerung am Monatsende Anzahl 2 169 253 2 171 604 2 188 598 2 171 604 2 169 253 2 168 048 2 167 804 2 175 885 2 181 251 2 184 895 2 186 227 2 186 968 2 187 939 2 188 649 2 189 066 2 188 598 0101 *
0102  und zwar 	Männer Anzahl 1 067 143 1 068 328 1 074 575 1 068 328 1 067 143 1 066 623 1 066 672 1 069 112 1 070 744 1 072 185 1 072 565 1 072 870 1 073 400 1 074 065 1 074 600 1 074 575 0102
0103 	 Frauen Anzahl 1 102 110 1 103 276 1 114 023 1 103 276 1 102 110 1 101 425 1 101 132 1 106 773 1 110 507 1 112 710 1 113 662 1 114 098 1 114 539 1 114 584 1 114 466 1 114 023 0103
0104 	 Deutsche Anzahl 2 046 606 2 049 227 2 028 385 2 049 227 2 046 606 2 044 473 2 042 554 2 040 387 2 038 643 2 037 108 2 035 822 2 034 785 2 033 368 2 032 211 2 030 222 2 028 385 0104
0105 	 Ausländer/-innen Anzahl 122 647 122 377 160 213 122 377 122 647 123 575 125 250 135 498 142 608 147 787 150 405 152 183 154 571 156 438 158 844 160 213 0105
0106 Mittlere Bevölkerung Anzahl 2 174 969 2 176 144 2 178 926 2 172 231 2 170 429 2 168 651 2 167 926 2 171 845 2 178 568 2 183 073 2 185 561 2 186 598 2 187 454 2 188 294 2 188 858 2 188 832 0106
0107 Bevölkerungsveränderung2 Anzahl -11 431 -9 080 19 345 -1 253 -2 351 -1 205 -244 8 081 5 366 3 644 1 332 741 971 710 417 -468 0107

Natürliche Bevölkerungsbewegung

* 0108 Eheschließungen3 Anzahl 8 427 7 933 8 805 443 494 174 618 322 612 1 029 1 169 1 417 1 279 1 084 665 436 0108 *
0109 Ehescheidungen4 Anzahl 3 458 3 160 3 064 306 298 296 242 329 225 329 347 258 240 251 235 312 0109

* 0110 Lebendgeborene3 Anzahl 16 024 14 753 13 282 1 281 1 271 1 119 1 124 1 128 1 144 1 238 1 214 1 300 1 335 1 316 1 213 1 151 0110 *
* 0111 Gestorbene (ohne Totgeborene)3 Anzahl 37 289 33 436 33 087 3 287 3 853 3 173 2 818 3 467 2 994 2 863 2 676 2 952 2 961 2 710 3 307 3 166 0111 *
* 0112  darunter im 1  Lebensjahr Gestorbene3 Anzahl 54 47 45 7 7 2 3 6 4 6 5 2 5 3 3 6 0112 *
* 0113 Überschuss der Geborenen bzw.  Gestorbenen (-)3 Anzahl -21 265 -18 683 -19 805 -2 006 -2 582 -2 054 -1 694 -2 339 -1 850 -1 625 -1 462 -1 652 -1 626 -1 394 -2 094 -2 015 0113 *

Wanderungen3

* 0114 Zuzüge über die Landesgrenze Anzahl 55 943 51 983 87 413 4 779 3 960 4 362 5 089 14 142 11 046 9 312 7 023 7 031 8 160 7 345 7 714 6 189 0114 *
* 0115  darunter aus dem Ausland Anzahl 25 622 23 787 58 484 2 473 1 835 2 380 3 172 11 780 8 595 6 837 4 746 3 959 4 691 4 285 4 428 3 611 0115 *

0116 Zuzüge von Ausländer(n)/-innen Anzahl 26 961 25 012 61 056 2 639 1 949 2 463 3 233 12 033 8 893 7 220 4 937 4 183 4 970 4 537 4 741 3 846 0116
* 0117 Fortzüge über die Landesgrenze Anzahl 45 954 42 217 48 263 3 978 3 737 3 466 3 612 3 666 3 837 4 067 4 237 4 652 5 588 5 231 5 236 4 671 0117 *
* 0118  darunter in das Ausland Anzahl 16 427 14 958 19 915 1 388 1 469 1 281 1 398 1 392 1 515 1 822 2 191 2 071 2 184 2 041 1 838 2 182 0118 *

0119 Fortzüge von Ausländer(n)/-innen Anzahl 19 252 17 616 23 463 1 705 1 636 1 475 1 536 1 666 1 793 2 130 2 382 2 414 2 624 2 592 2 359 2 492 0119
* 0120 Innerhalb des Landes Umgezogene5 Anzahl 52 205 47 996 55 032 4 161 4 209 3 940 4 209 4 967 4 358 4 511 4 642 4 930 6 273 5 823 5 184 6 195 0120 *
* 0121 Wanderungsgewinn bzw.  -verlust (-) Anzahl 9 989 9 766 39 150 801 223 896 1 477 10 476 7 209 5 245 2 786 2 379 2 572 2 114 2 478 1 518 0121 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit Am 

30.06.2021
Am 

30.06.2022

2021 2021 2022
Lfd.
Nr.

30.06. 30.09. 31.12. 31.03. 30.06.

02 Erwerbstätigkeit

Beschäftigte1, 2

* 0201 Sozialversicherungspflichtig	Beschäftigte	am	Arbeitsort Anzahl 798 783 804 195 798 783 809 953 805 193 801 913 804 195 0201 *
* 0202  und zwar 	Frauen Anzahl 390 116 391 932 390 116 395 038 393 968 391 479 391 932 0202 *
* 0203 	 Ausländer/-innen3 Anzahl 42 809 51 065 42 809 45 231 45 446 47 129 51 065 0203 *
* 0204 	 Teilzeitbeschäftigte Anzahl 246 643 251 646 246 643 250 576 250 973 250 627 251 646 0204 *
* 0205 	  darunter Frauen Anzahl 194 252 197 132 194 252 197 149 197 347 196 733 197 132 0205 *

Sozialversicherungspflichtig	Beschäftigte
 nach Wirtschaftsbereichen4

* 0206 	 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei Anzahl 14 095 13 870 14 095 14 163 13 382 13 773 13 870 0206 *
* 0207 	 Produzierendes Gewerbe Anzahl 220 009 220 073 220 009 222 435 219 741 218 883 220 073 0207 *
* 0208 	 Handel, Verkehr und Gastgewerbe Anzahl 175 463 177 510 175 463 179 074 178 444 176 659 177 510 0208 *
* 0209 	 Erbringung  von Unternehmensdienstleistungen Anzahl 124 254 125 223 124 254 125 617 124 640 124 673 125 223 0209 *
* 0210 	 Erbringung	von	öffentlichen	und	privaten	

	  Dienstleistungen Anzahl 264 959 267 516 264 959 268 660 268 982 267 922 267 516 0210 *

1	 Die Bevölkerungszahlen ab Mai 2022 auf Grundlage des Zensus 2011 werden mit Zahlen auf Basis des Zensus 2022
	 revidiert, wenn diese - voraussichtlich ab Herbst 2023 - zur Verfügung stehen.	
2 	 einschließlich Bestandskorrekturen aufgrund berichtigter Meldefälle der Standesämter und Meldebehörden
3	 2022	vorläufige	Ergebnisse
4	 einschließlich Ehescheidungen gleichgeschlechtlicher Ehen; die Daten liegen bis 12/2022 vor - Auskunft unter info@stala.mi.sachsen-anhalt.de 
5	 ohne innerhalb der Gemeinde Umgezogene zum Gebietsstand 30.11.2022
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Lfd 
Nr Merkmal Einheit 2021

2021 2022 2021 2022
Lfd 
Nr 

01.01.  - 30.11. November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November

01 Bevölkerung

Bevölkerungsstand1

* 0101 Bevölkerung am Monatsende Anzahl 2 169 253 2 171 604 2 188 598 2 171 604 2 169 253 2 168 048 2 167 804 2 175 885 2 181 251 2 184 895 2 186 227 2 186 968 2 187 939 2 188 649 2 189 066 2 188 598 0101 *
0102  und zwar 	Männer Anzahl 1 067 143 1 068 328 1 074 575 1 068 328 1 067 143 1 066 623 1 066 672 1 069 112 1 070 744 1 072 185 1 072 565 1 072 870 1 073 400 1 074 065 1 074 600 1 074 575 0102
0103 	 Frauen Anzahl 1 102 110 1 103 276 1 114 023 1 103 276 1 102 110 1 101 425 1 101 132 1 106 773 1 110 507 1 112 710 1 113 662 1 114 098 1 114 539 1 114 584 1 114 466 1 114 023 0103
0104 	 Deutsche Anzahl 2 046 606 2 049 227 2 028 385 2 049 227 2 046 606 2 044 473 2 042 554 2 040 387 2 038 643 2 037 108 2 035 822 2 034 785 2 033 368 2 032 211 2 030 222 2 028 385 0104
0105 	 Ausländer/-innen Anzahl 122 647 122 377 160 213 122 377 122 647 123 575 125 250 135 498 142 608 147 787 150 405 152 183 154 571 156 438 158 844 160 213 0105
0106 Mittlere Bevölkerung Anzahl 2 174 969 2 176 144 2 178 926 2 172 231 2 170 429 2 168 651 2 167 926 2 171 845 2 178 568 2 183 073 2 185 561 2 186 598 2 187 454 2 188 294 2 188 858 2 188 832 0106
0107 Bevölkerungsveränderung2 Anzahl -11 431 -9 080 19 345 -1 253 -2 351 -1 205 -244 8 081 5 366 3 644 1 332 741 971 710 417 -468 0107

Natürliche Bevölkerungsbewegung

* 0108 Eheschließungen3 Anzahl 8 427 7 933 8 805 443 494 174 618 322 612 1 029 1 169 1 417 1 279 1 084 665 436 0108 *
0109 Ehescheidungen4 Anzahl 3 458 3 160 3 064 306 298 296 242 329 225 329 347 258 240 251 235 312 0109

* 0110 Lebendgeborene3 Anzahl 16 024 14 753 13 282 1 281 1 271 1 119 1 124 1 128 1 144 1 238 1 214 1 300 1 335 1 316 1 213 1 151 0110 *
* 0111 Gestorbene (ohne Totgeborene)3 Anzahl 37 289 33 436 33 087 3 287 3 853 3 173 2 818 3 467 2 994 2 863 2 676 2 952 2 961 2 710 3 307 3 166 0111 *
* 0112  darunter im 1  Lebensjahr Gestorbene3 Anzahl 54 47 45 7 7 2 3 6 4 6 5 2 5 3 3 6 0112 *
* 0113 Überschuss der Geborenen bzw.  Gestorbenen (-)3 Anzahl -21 265 -18 683 -19 805 -2 006 -2 582 -2 054 -1 694 -2 339 -1 850 -1 625 -1 462 -1 652 -1 626 -1 394 -2 094 -2 015 0113 *

Wanderungen3

* 0114 Zuzüge über die Landesgrenze Anzahl 55 943 51 983 87 413 4 779 3 960 4 362 5 089 14 142 11 046 9 312 7 023 7 031 8 160 7 345 7 714 6 189 0114 *
* 0115  darunter aus dem Ausland Anzahl 25 622 23 787 58 484 2 473 1 835 2 380 3 172 11 780 8 595 6 837 4 746 3 959 4 691 4 285 4 428 3 611 0115 *

0116 Zuzüge von Ausländer(n)/-innen Anzahl 26 961 25 012 61 056 2 639 1 949 2 463 3 233 12 033 8 893 7 220 4 937 4 183 4 970 4 537 4 741 3 846 0116
* 0117 Fortzüge über die Landesgrenze Anzahl 45 954 42 217 48 263 3 978 3 737 3 466 3 612 3 666 3 837 4 067 4 237 4 652 5 588 5 231 5 236 4 671 0117 *
* 0118  darunter in das Ausland Anzahl 16 427 14 958 19 915 1 388 1 469 1 281 1 398 1 392 1 515 1 822 2 191 2 071 2 184 2 041 1 838 2 182 0118 *

0119 Fortzüge von Ausländer(n)/-innen Anzahl 19 252 17 616 23 463 1 705 1 636 1 475 1 536 1 666 1 793 2 130 2 382 2 414 2 624 2 592 2 359 2 492 0119
* 0120 Innerhalb des Landes Umgezogene5 Anzahl 52 205 47 996 55 032 4 161 4 209 3 940 4 209 4 967 4 358 4 511 4 642 4 930 6 273 5 823 5 184 6 195 0120 *
* 0121 Wanderungsgewinn bzw.  -verlust (-) Anzahl 9 989 9 766 39 150 801 223 896 1 477 10 476 7 209 5 245 2 786 2 379 2 572 2 114 2 478 1 518 0121 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit Am 

30.06.2021
Am 

30.06.2022

2021 2021 2022
Lfd.
Nr.

30.06. 30.09. 31.12. 31.03. 30.06.

02 Erwerbstätigkeit

Beschäftigte1, 2

* 0201 Sozialversicherungspflichtig	Beschäftigte	am	Arbeitsort Anzahl 798 783 804 195 798 783 809 953 805 193 801 913 804 195 0201 *
* 0202  und zwar 	Frauen Anzahl 390 116 391 932 390 116 395 038 393 968 391 479 391 932 0202 *
* 0203 	 Ausländer/-innen3 Anzahl 42 809 51 065 42 809 45 231 45 446 47 129 51 065 0203 *
* 0204 	 Teilzeitbeschäftigte Anzahl 246 643 251 646 246 643 250 576 250 973 250 627 251 646 0204 *
* 0205 	  darunter Frauen Anzahl 194 252 197 132 194 252 197 149 197 347 196 733 197 132 0205 *

Sozialversicherungspflichtig	Beschäftigte
 nach Wirtschaftsbereichen4

* 0206 	 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei Anzahl 14 095 13 870 14 095 14 163 13 382 13 773 13 870 0206 *
* 0207 	 Produzierendes Gewerbe Anzahl 220 009 220 073 220 009 222 435 219 741 218 883 220 073 0207 *
* 0208 	 Handel, Verkehr und Gastgewerbe Anzahl 175 463 177 510 175 463 179 074 178 444 176 659 177 510 0208 *
* 0209 	 Erbringung  von Unternehmensdienstleistungen Anzahl 124 254 125 223 124 254 125 617 124 640 124 673 125 223 0209 *
* 0210 	 Erbringung	von	öffentlichen	und	privaten	

	  Dienstleistungen Anzahl 264 959 267 516 264 959 268 660 268 982 267 922 267 516 0210 *

1	 vorläufige	Angaben	-	Quelle:	Beschäftigungsstatistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit
2 	 einschließlich Personen „ohne Angabe“ zur Wirtschaftsgliederung
3	 Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.
4	 Klassifikation	der	Wirtschaftszweige,	Ausgabe	2008	(WZ	2008)

1	 Die Bevölkerungszahlen ab Mai 2022 auf Grundlage des Zensus 2011 werden mit Zahlen auf Basis des Zensus 2022
	 revidiert, wenn diese - voraussichtlich ab Herbst 2023 - zur Verfügung stehen.	
2 	 einschließlich Bestandskorrekturen aufgrund berichtigter Meldefälle der Standesämter und Meldebehörden
3	 2022	vorläufige	Ergebnisse
4	 einschließlich Ehescheidungen gleichgeschlechtlicher Ehen; die Daten liegen bis 12/2022 vor - Auskunft unter info@stala.mi.sachsen-anhalt.de 
5	 ohne innerhalb der Gemeinde Umgezogene zum Gebietsstand 30.11.2022
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Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar

Noch 02 Erwerbstätigkeit

Arbeitsmarkt1 

* 0211 Arbeitslose Anzahl 81 093 77 978 79 666 77 311 75 041 73 352 75 936 78 572 81 090 78 922 77 587 77 792 79 827 85 722 85 711 0211 *
* 0212  darunter Frauen Anzahl 34 940 34 135 33 207 32 549 31 988 31 410 33 563 35 445 37 190 35 826 34 937 34 750 34 972 37 220 36 939 0212 *

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)
* 0213 Insgesamt % 7,3 7,1 7,2 7,0 6,8 6,7 6,9 7,2 7,4 7,2 7,1 7,1 7,3 7,8 7,8 0213 *
* 0214  und zwar 	Frauen % 6,7 6,6 6,4 6,3 6,2 6,1 6,5 6,9 7,2 7,0 6,8 6,8 6,8 7,3 7,2 0214 *
* 0215 	 Männer % 7,8 7,5 7,9 7,6 7,3 7,2 7,3 7,4 7,5 7,4 7,3 7,4 7,7 8,3 8,4 0215 *
* 0216 	 Ausländer/-innen2 % 18,9 21,3 17,5 17,2 17,2 16,1 20,7 23,8 25,8 25,6 24,9 24,1 24,6 26,3 26,1 0216 *
* 0217 	 Jüngere von 15 bis unter 25 Jahren % 8,2 7,7 7,5 7,4 7,3 6,8 7,2 8,1 9,2 8,4 7,8 7,5 7,7 8,0 8,4 0217 *
* 0218 Kurzarbeiter/-innen3 Anzahl 34 509 ... 23 002 17 190 5 930 4 182 3 034 1 308 1 366 ... ... ... ... ... ... 0218 *
* 0219 Gemeldete Arbeitsstellen4 Anzahl 21 004 22 617 22 759 23 049 22 853 22 991 23 070 23 491 23 284 22 946 22 214 21 623 21 186 20 611 20 770 0219 *

0220 Teilnahme	berufliche	Weiterbildung5 Anzahl 3 151 2 734 2 811 2 836 2 805 2 750 2 739 2 563 2 375 2 650 2 729 2 861 2 815 2 651 2 720 0220
0221 Arbeitsgelegenheiten5 Anzahl 5 833 4 776 4 140 4 565 5 165 5 223 5 175 5 183 5 074 5 204 5 086 4 811 3 731 3 196 3 203 0221

1 	 Quelle: Bundesagentur für Arbeit: Ergebnisse sind vorläufig, die aktuellen Werte sind im Internet bei der Bundesagentur für Arbeit als detaillierte Übersichten zu finden.
2	 Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.
3 	  einschließlich Angaben zur witterungsbedingten Saison-Kurzarbeit 
4 	 ohne geförderte Stellen des zweiten Arbeitsmarktes
5 	 mit Förderdaten zugelassener kommunaler Träger

1 	 einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

03 Bautätigkeit

Baugenehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau 

0301 Gebäude insgesamt1 Anzahl 451 378 469 343 348 436 377 450 408 439 345 399 343 300 350 0301
* 0302  Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden

  (Neubau und Saldo aus Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden) Anzahl 528 484 496 260 591 611 516 615 402 442 524 560 260 591 435 0302 *
0303 	Wohnfläche 100 m2 561 514 578 371 571 631 523 575 507 554 483 576 388 542 441 0303
0304  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 167 462 175 075 275 298 154 474 133 917 156 433 176 445 333 036 145 695 179 071 138 118 190 395 122 181 125 861 245 268 0304

*  0305  Wohnräume (einschließlich Küchen) Anzahl 2 119 1 917 2 191 1 232 2 198 2 251 1 936 2 469 1 941 2 005 1 724 2 059 1 467 2 058 1 664 0305 *

* 0306 Wohngebäude (Neubau) Anzahl 245 204 247 151 195 255 237 226 244 249 194 202 162 154 183 0306 *
* 0307  darunter mit 1 oder 2 Wohnungen Anzahl 230 190 229 142 174 242 221 204 236 240 186 190 148 132 168 0307 *

0308  Wohnungen Anzahl 455 405 433 285 419 506 390 595 359 340 442 462 244 438 375 0308
* 0309  umbauter Raum 1 000 m3 239 208 251 147 233 266 231 258 211 200 192 233 146 192 185 0309 *
* 0310 	Wohnfläche 100 m2 467 413 474 321 445 516 438 492 428 409 393 449 302 395 368 0310 *
* 0311  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 76 157 73 705 74 331 50 500 75 212 101 246 76 458 84 767 71 825 67 739 61 980 97 574 61 746 68 692 66 715 0311 *

* 0312 Nichtwohngebäude (Neubau) Anzahl 52 44 71 39 45 52 33 61 36 38 35 44 43 37 62 0312 *
* 0313  umbauter Raum 1 000 m3 730 658 2 076 798 240 233 773 1 317 176 887 857 466 147 448 1 558 0313 *
* 0314 	Nutzfläche 100 m2 752 771 2 629 1 187 318 363 792 1 497 254 1 382 887 390 222 475 1 481 0314 *
* 0315  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 64 939 69 689 166 552 79 471 37 540 34 268 82 972 201 172 25 614 84 683 48 359 30 859 22 366 26 216 162 745 0315 *
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Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar

Noch 02 Erwerbstätigkeit

Arbeitsmarkt1 

* 0211 Arbeitslose Anzahl 81 093 77 978 79 666 77 311 75 041 73 352 75 936 78 572 81 090 78 922 77 587 77 792 79 827 85 722 85 711 0211 *
* 0212  darunter Frauen Anzahl 34 940 34 135 33 207 32 549 31 988 31 410 33 563 35 445 37 190 35 826 34 937 34 750 34 972 37 220 36 939 0212 *

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)
* 0213 Insgesamt % 7,3 7,1 7,2 7,0 6,8 6,7 6,9 7,2 7,4 7,2 7,1 7,1 7,3 7,8 7,8 0213 *
* 0214  und zwar 	Frauen % 6,7 6,6 6,4 6,3 6,2 6,1 6,5 6,9 7,2 7,0 6,8 6,8 6,8 7,3 7,2 0214 *
* 0215 	 Männer % 7,8 7,5 7,9 7,6 7,3 7,2 7,3 7,4 7,5 7,4 7,3 7,4 7,7 8,3 8,4 0215 *
* 0216 	 Ausländer/-innen2 % 18,9 21,3 17,5 17,2 17,2 16,1 20,7 23,8 25,8 25,6 24,9 24,1 24,6 26,3 26,1 0216 *
* 0217 	 Jüngere von 15 bis unter 25 Jahren % 8,2 7,7 7,5 7,4 7,3 6,8 7,2 8,1 9,2 8,4 7,8 7,5 7,7 8,0 8,4 0217 *
* 0218 Kurzarbeiter/-innen3 Anzahl 34 509 ... 23 002 17 190 5 930 4 182 3 034 1 308 1 366 ... ... ... ... ... ... 0218 *
* 0219 Gemeldete Arbeitsstellen4 Anzahl 21 004 22 617 22 759 23 049 22 853 22 991 23 070 23 491 23 284 22 946 22 214 21 623 21 186 20 611 20 770 0219 *

0220 Teilnahme	berufliche	Weiterbildung5 Anzahl 3 151 2 734 2 811 2 836 2 805 2 750 2 739 2 563 2 375 2 650 2 729 2 861 2 815 2 651 2 720 0220
0221 Arbeitsgelegenheiten5 Anzahl 5 833 4 776 4 140 4 565 5 165 5 223 5 175 5 183 5 074 5 204 5 086 4 811 3 731 3 196 3 203 0221

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

03 Bautätigkeit

Baugenehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau 

0301 Gebäude insgesamt1 Anzahl 451 378 469 343 348 436 377 450 408 439 345 399 343 300 350 0301
* 0302  Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden

  (Neubau und Saldo aus Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden) Anzahl 528 484 496 260 591 611 516 615 402 442 524 560 260 591 435 0302 *
0303 	Wohnfläche 100 m2 561 514 578 371 571 631 523 575 507 554 483 576 388 542 441 0303
0304  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 167 462 175 075 275 298 154 474 133 917 156 433 176 445 333 036 145 695 179 071 138 118 190 395 122 181 125 861 245 268 0304

*  0305  Wohnräume (einschließlich Küchen) Anzahl 2 119 1 917 2 191 1 232 2 198 2 251 1 936 2 469 1 941 2 005 1 724 2 059 1 467 2 058 1 664 0305 *

* 0306 Wohngebäude (Neubau) Anzahl 245 204 247 151 195 255 237 226 244 249 194 202 162 154 183 0306 *
* 0307  darunter mit 1 oder 2 Wohnungen Anzahl 230 190 229 142 174 242 221 204 236 240 186 190 148 132 168 0307 *

0308  Wohnungen Anzahl 455 405 433 285 419 506 390 595 359 340 442 462 244 438 375 0308
* 0309  umbauter Raum 1 000 m3 239 208 251 147 233 266 231 258 211 200 192 233 146 192 185 0309 *
* 0310 	Wohnfläche 100 m2 467 413 474 321 445 516 438 492 428 409 393 449 302 395 368 0310 *
* 0311  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 76 157 73 705 74 331 50 500 75 212 101 246 76 458 84 767 71 825 67 739 61 980 97 574 61 746 68 692 66 715 0311 *

* 0312 Nichtwohngebäude (Neubau) Anzahl 52 44 71 39 45 52 33 61 36 38 35 44 43 37 62 0312 *
* 0313  umbauter Raum 1 000 m3 730 658 2 076 798 240 233 773 1 317 176 887 857 466 147 448 1 558 0313 *
* 0314 	Nutzfläche 100 m2 752 771 2 629 1 187 318 363 792 1 497 254 1 382 887 390 222 475 1 481 0314 *
* 0315  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 EUR 64 939 69 689 166 552 79 471 37 540 34 268 82 972 201 172 25 614 84 683 48 359 30 859 22 366 26 216 162 745 0315 *

1 	 Quelle: Bundesagentur für Arbeit: Ergebnisse sind vorläufig, die aktuellen Werte sind im Internet bei der Bundesagentur für Arbeit als detaillierte Übersichten zu finden.
2	 Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.
3 	 einschließlich Angaben zur witterungsbedingten Saison-Kurzarbeit
4 	 ohne geförderte Stellen des zweiten Arbeitsmarktes
5 	 mit Förderdaten zugelassener kommunaler Träger

1 	 einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden
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1	 Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Ziegen; einschließlich Schlachtfetten, jedoch ohne Innereien
2	 erzeugte Eier für den Konsum in Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, einschließlich Junghennen-, Bruch- und Knickeier 
3	 vorläufige Ergebnisse

1	 repräsentative Befragung

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 20233

Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar

Noch 04 Landwirtschaft

Gewerbliche Schlachtung von Tieren in- und ausländischer 
  Herkunft und Eierzeugung

0406 Rinder insgesamt Anzahl 208 201 158 212 228 232 132 217 174 195 138 263 236 222 159 0406
0407  darunter 	 Kälber Anzahl 6 5 7 0 6 4 1 8 4 5 2 2 12 5 17 0407
0408 	 Jungrinder Anzahl 9 5 3 1 5 0 12 4 0 8 6 2 17 6 1 0408
0409 Schweine Anzahl 380 345 287 380 371 187 357 306 340 291 294 079 317 742 315 055 225 170 253 216 250 885 240 072 261 845 221 717 250 526 0409

* 0410 Schlachtmengen	(ohne	Geflügel)1 t 36 660 27 513 35 660 34 422 32 599 28 384 30 354 29 941 21 461 24 090 23 901 23 062 25 197 21 082 23 933 0410 *
* 0411  darunter 	 Rinder insgesamt t 66 65 51 70 73 77 42 68 56 60 45 86 77 73 50 0411 *
* 0412 	  darunter 	 Kälber t 1 1 1 0 1 0 0 1 1 1 0 0 2 1 2 0412 *
* 0413 		  Jungrinder t 1 1 0 0 1 0 2 1 0 1 1 0 3 1 0 0413 *
* 0414 	 Schweine t 36 584 27 433 35 589 34 344 32 518 28 282 30 300 29 864 21 391 24 020 23 844 22 956 25 095 20 988 23 875 0414 *
* 0415 Geflügelfleisch	 t . . . . . . . . . . . . . . . 0415 *
* 0416 Eiererzeugung2 1 000 56 969 … 61 578 54 354 62 943 58 270 54 608 57 252 56 361 55 940 56 832 55 466 51 054 52 021 … 0416 *

0417 Eiererzeugung je Henne2 Stück 25 … 26 23 27 25 24 25 25 24 25 24 23 26 … 0417

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2017 2018 2019 2020 2021 2022
Lfd.
Nr.

3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November

04 Landwirtschaft

Viehbestand

0401 Rinder Anzahl 337 413 335 290 332 751 325 061 317 313 312 999 305 848 298 506 293 622 284 827   280 193   278 086 0401
0402  darunter Milchkühe Anzahl 119 597 119 355 119 222 116 429 114 395 113 048 110 499 108 103 106 476 103 628 102 225  101 164 0402
0403 Schweine Anzahl 1 164150   1 201 096 1 164 591 1 125 227 1 075 215 1 113 7001 1 116 0001 1 101 3001 1 036 2001 1 103 3001   993 1001             976 3001 0403
0404  darunter Sauen Anzahl 141 189 137 249 136 606 126 283 136 490 137 8001 133 3001 128 0001 127 3001 131 2001 122 8001 116 5001 0404
0405 Schafe Anzahl . 68 307 . 69 765 . 67 3001 . 62 4001 . 58 3001 . 55 8001 0405
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 20233

Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar

Noch 04 Landwirtschaft

Gewerbliche Schlachtung von Tieren in- und ausländischer 
  Herkunft und Eierzeugung

0406 Rinder insgesamt Anzahl 208 201 158 212 228 232 132 217 174 195 138 263 236 222 159 0406
0407  darunter 	 Kälber Anzahl 6 5 7 0 6 4 1 8 4 5 2 2 12 5 17 0407
0408 	 Jungrinder Anzahl 9 5 3 1 5 0 12 4 0 8 6 2 17 6 1 0408
0409 Schweine Anzahl 380 345 287 380 371 187 357 306 340 291 294 079 317 742 315 055 225 170 253 216 250 885 240 072 261 845 221 717 250 526 0409

* 0410 Schlachtmengen	(ohne	Geflügel)1 t 36 660 27 513 35 660 34 422 32 599 28 384 30 354 29 941 21 461 24 090 23 901 23 062 25 197 21 082 23 933 0410 *
* 0411  darunter 	 Rinder insgesamt t 66 65 51 70 73 77 42 68 56 60 45 86 77 73 50 0411 *
* 0412 	  darunter 	 Kälber t 1 1 1 0 1 0 0 1 1 1 0 0 2 1 2 0412 *
* 0413 		  Jungrinder t 1 1 0 0 1 0 2 1 0 1 1 0 3 1 0 0413 *
* 0414 	 Schweine t 36 584 27 433 35 589 34 344 32 518 28 282 30 300 29 864 21 391 24 020 23 844 22 956 25 095 20 988 23 875 0414 *
* 0415 Geflügelfleisch	 t . . . . . . . . . . . . . . . 0415 *
* 0416 Eiererzeugung2 1 000 56 969 … 61 578 54 354 62 943 58 270 54 608 57 252 56 361 55 940 56 832 55 466 51 054 52 021 … 0416 *

0417 Eiererzeugung je Henne2 Stück 25 … 26 23 27 25 24 25 25 24 25 24 23 26 … 0417

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2017 2018 2019 2020 2021 2022
Lfd.
Nr.

3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November 3. Mai 3. November

04 Landwirtschaft

Viehbestand

0401 Rinder Anzahl 337 413 335 290 332 751 325 061 317 313 312 999 305 848 298 506 293 622 284 827   280 193   278 086 0401
0402  darunter Milchkühe Anzahl 119 597 119 355 119 222 116 429 114 395 113 048 110 499 108 103 106 476 103 628 102 225  101 164 0402
0403 Schweine Anzahl 1 164150   1 201 096 1 164 591 1 125 227 1 075 215 1 113 7001 1 116 0001 1 101 3001 1 036 2001 1 103 3001   993 1001             976 3001 0403
0404  darunter Sauen Anzahl 141 189 137 249 136 606 126 283 136 490 137 8001 133 3001 128 0001 127 3001 131 2001 122 8001 116 5001 0404
0405 Schafe Anzahl . 68 307 . 69 765 . 67 3001 . 62 4001 . 58 3001 . 55 8001 0405

1	 repräsentative Befragung
 

1	 Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Ziegen; einschließlich Schlachtfetten, jedoch ohne Innereien
2	 erzeugte Eier für den Konsum in Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, einschließlich Junghennen-, Bruch- und Knickeier 
3	 vorläufige Ergebnisse
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1 	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen 
2 	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3 	 mit einer elektrischen Netto-Nennleistung ab 1 MW, bis 2017 mit einer elektrischen Bruttoengpassleistung ab 1 MW 
4 	 ab dem Jahr 2018 ohne Strom aus Pumpspeicheranlagen

1 	 Betriebe mit 50 oder mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3 	 Bruttolohn- und Bruttogehaltssumme
4	 insgesamt

Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

05 Produzierendes Gewerbe

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau
 und Gewinnung von Steinen und Erden1

* 0501 Betriebe Anzahl 645 623 647 623 623 623 623 623 623 624 624 624 623 623 623 0501 *
* 0502 Tätige Personen2 Anzahl 110 092 108 418 110 144 108 525 108 577 108 784 107 990 108 007 108 044 108 383 108 536 108 744 108 515 108 586 108 326 0502 *
* 0503 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 14 493 14 098 13 422 14 075 13 882 15 321 13 688 14 315 14 367 13 638 14 167 14 677 13 553 14 885 12 608 0503 *
* 0504 Entgelte3 Mill  EUR 368,6 384,6 384,0 360,7 361,2 378,8 386,6 384,2 392,1 368,1 361,3 369,2 387,9 462,4 402,7 0504 *
* 0505 Gesamtumsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill  EUR 3 401,0 4 499,0 3 781,4 3 872,4 3 959,3 5 006,0 4 635,9 4 631,5 4 748,4 4 521,4 4 561,6 4 738,6 4 505,1 4 704,3 4 103,9 0505 *

0506  davon 	 Vorleistungsgüterproduzenten und Energie Mill  EUR 2 201,5 3 126,4 2 441,5 2 731,7 2 755,9 3 561,7 3 296,0 3 212,0 3 404,1 3 254,3 3 215,3 3 214,3 3 123,2 3 115,4 2 633,4 0506
0507 	 Investitionsgüterproduzenten Mill  EUR 425,8 468,3 485,4 386,1 410,3 479,6 439,4 468,3 480,8 442,6 455,1 522,4 470,2 563,2 501,5 0507
0508 	 Gebrauchsgüterproduzenten Mill  EUR 38,4 39,9 34,9 34,0 37,3 44,7 39,2 42,6 44,5 29,3 41,6 47,3 42,6 46,8 28,4 0508
0509 	 Verbrauchsgüterproduzenten Mill  EUR 735,4 864,5 819,6 720,6 755,8 920,1 861,3 908,6 819,1 795,3 849,6 954,6 869,1 978,8 940,6 0509

* 0510  darunter Auslandsumsatz Mill  EUR 1 115,2 1 485,8 1 212,8 1 301,4 1 371,3 1 718,1 1 531,4 1 656,1 1 574,0 1 470,6 1 447,0 1 511,9 1 429,0 1 524,4 1 294,0 0510 *
0511 Volumenindex des Auftragseingangs im Verarbeitenden Gewerbe4 2015 = 100 120,2 115,4 129,3 128,4 106,1 134,1 113,5 114,8 113,0 98,8 102,4 117,8 104,4 135,8 115,1 0511
0512  davon 	 Inland 2015 = 100 115,5 110,4 122,3 127,2 100,5 122,5 105,8 107,7 105,8 98,6 102,7 105,1 98,3 143,1 106,9 0512
0513 	 Ausland 2015 = 100 126,4 122,1 138,8 130,0 113,7 149,9 123,9 124,5 122,8 99,1 101,9 134,7 112,7 125,9 126,1 0513

Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung

*  0514 Betriebe1 Anzahl 124 131 124 131 131 131 131 131 131 131 131 130 130 130 130 0514 *
* 0515 Tätige Personen2 Anzahl 7 633 7 743 7 703 7 706 7 681 7 691 7 685 7 701 7 706 7 702 7 771 7 806 7 804 7 826 7 844 0515 *
* 0516 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 995 995 912 1 000 981 1 127 941 1 013 1 010 952 979 1 042 921 1 069 904 0516 *
* 0517 Bruttoentgeltsumme Mill  EUR 33,8 34,7 32,8 31,2 30,5 31,0 35,9 34,9 32,2 33,2 31,4 31,9 34,4 55,1 34,5 0517 *
* 0518 Stromerzeugung (brutto) in Kraftwerken für die allg  Versorgung3, 4 Mill  kWh 687 648 959 955 739 925 584 603 484 489 539 453 461 730 819 0518 *

0519 Stromerzeugung (netto) in Kraftwerken für die allg  Versorgung3, 4 Mill  kWh 630 592 882 880 680 848 534 546 435 440 486 413 422 669 754 0519
0520  darunter 	 in Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) Mill  kWh 245 194 316 334 262 279 203 137 107 113 116 114 159 221 278 0520
0521   	 aus erneuerbaren Energien (ohne Pumpstrom) Mill  kWh 53 57 56 59 61 65 61 61 55 59 59 44 51 56 56 0521
0522 Netto-Nennleistung der Kraftwerke für die allg  Versorgung3, 4 MW 2 105 2 112 2 105 2 117 2 117 2 117 2 116 2 116 2 117 2 117 2 117 2 117 2 117 2 112 2 112 0522
0523 CO2-Emission der Kraftwerke für die allg  Versorgung3 1 000 t CO2 568 509 789 748 618 703 432 454 380 363 396 384 376 602 653 0523
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Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

05 Produzierendes Gewerbe

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau
 und Gewinnung von Steinen und Erden1

* 0501 Betriebe Anzahl 645 623 647 623 623 623 623 623 623 624 624 624 623 623 623 0501 *
* 0502 Tätige Personen2 Anzahl 110 092 108 418 110 144 108 525 108 577 108 784 107 990 108 007 108 044 108 383 108 536 108 744 108 515 108 586 108 326 0502 *
* 0503 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 14 493 14 098 13 422 14 075 13 882 15 321 13 688 14 315 14 367 13 638 14 167 14 677 13 553 14 885 12 608 0503 *
* 0504 Entgelte3 Mill  EUR 368,6 384,6 384,0 360,7 361,2 378,8 386,6 384,2 392,1 368,1 361,3 369,2 387,9 462,4 402,7 0504 *
* 0505 Gesamtumsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill  EUR 3 401,0 4 499,0 3 781,4 3 872,4 3 959,3 5 006,0 4 635,9 4 631,5 4 748,4 4 521,4 4 561,6 4 738,6 4 505,1 4 704,3 4 103,9 0505 *

0506  davon 	 Vorleistungsgüterproduzenten und Energie Mill  EUR 2 201,5 3 126,4 2 441,5 2 731,7 2 755,9 3 561,7 3 296,0 3 212,0 3 404,1 3 254,3 3 215,3 3 214,3 3 123,2 3 115,4 2 633,4 0506
0507 	 Investitionsgüterproduzenten Mill  EUR 425,8 468,3 485,4 386,1 410,3 479,6 439,4 468,3 480,8 442,6 455,1 522,4 470,2 563,2 501,5 0507
0508 	 Gebrauchsgüterproduzenten Mill  EUR 38,4 39,9 34,9 34,0 37,3 44,7 39,2 42,6 44,5 29,3 41,6 47,3 42,6 46,8 28,4 0508
0509 	 Verbrauchsgüterproduzenten Mill  EUR 735,4 864,5 819,6 720,6 755,8 920,1 861,3 908,6 819,1 795,3 849,6 954,6 869,1 978,8 940,6 0509

* 0510  darunter Auslandsumsatz Mill  EUR 1 115,2 1 485,8 1 212,8 1 301,4 1 371,3 1 718,1 1 531,4 1 656,1 1 574,0 1 470,6 1 447,0 1 511,9 1 429,0 1 524,4 1 294,0 0510 *
0511 Volumenindex des Auftragseingangs im Verarbeitenden Gewerbe4 2015 = 100 120,2 115,4 129,3 128,4 106,1 134,1 113,5 114,8 113,0 98,8 102,4 117,8 104,4 135,8 115,1 0511
0512  davon 	 Inland 2015 = 100 115,5 110,4 122,3 127,2 100,5 122,5 105,8 107,7 105,8 98,6 102,7 105,1 98,3 143,1 106,9 0512
0513 	 Ausland 2015 = 100 126,4 122,1 138,8 130,0 113,7 149,9 123,9 124,5 122,8 99,1 101,9 134,7 112,7 125,9 126,1 0513

1 	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen 
2 	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3 	 mit einer elektrischen Netto-Nennleistung ab 1 MW, bis 2017 mit einer elektrischen Bruttoengpassleistung ab 1 MW 
4 	 ab dem Jahr 2018 ohne Strom aus Pumpspeicheranlagen

1 	 Betriebe mit 50 oder mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3 	 Bruttolohn- und Bruttogehaltssumme
4	 insgesamt

Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung

*  0514 Betriebe1 Anzahl 124 131 124 131 131 131 131 131 131 131 131 130 130 130 130 0514 *
* 0515 Tätige Personen2 Anzahl 7 633 7 743 7 703 7 706 7 681 7 691 7 685 7 701 7 706 7 702 7 771 7 806 7 804 7 826 7 844 0515 *
* 0516 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 995 995 912 1 000 981 1 127 941 1 013 1 010 952 979 1 042 921 1 069 904 0516 *
* 0517 Bruttoentgeltsumme Mill  EUR 33,8 34,7 32,8 31,2 30,5 31,0 35,9 34,9 32,2 33,2 31,4 31,9 34,4 55,1 34,5 0517 *
* 0518 Stromerzeugung (brutto) in Kraftwerken für die allg  Versorgung3, 4 Mill  kWh 687 648 959 955 739 925 584 603 484 489 539 453 461 730 819 0518 *

0519 Stromerzeugung (netto) in Kraftwerken für die allg  Versorgung3, 4 Mill  kWh 630 592 882 880 680 848 534 546 435 440 486 413 422 669 754 0519
0520  darunter 	 in Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) Mill  kWh 245 194 316 334 262 279 203 137 107 113 116 114 159 221 278 0520
0521   	 aus erneuerbaren Energien (ohne Pumpstrom) Mill  kWh 53 57 56 59 61 65 61 61 55 59 59 44 51 56 56 0521
0522 Netto-Nennleistung der Kraftwerke für die allg  Versorgung3, 4 MW 2 105 2 112 2 105 2 117 2 117 2 117 2 116 2 116 2 117 2 117 2 117 2 117 2 117 2 112 2 112 0522
0523 CO2-Emission der Kraftwerke für die allg  Versorgung3 1 000 t CO2 568 509 789 748 618 703 432 454 380 363 396 384 376 602 653 0523
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe/Vorbereitende Baustellenarbeiten, 
 Hoch- und Tiefbau1

0524 Betriebe Anzahl 308 303 307 307 305 305 304 303 303 302 301 301 301 300 301 0524
* 0525 Tätige Personen2 Anzahl 17 195 16 967 17 171 17 050 16 933 17 017 16 945 16 935 16 951 16 829 17 034 17 040 17 033 16 983 16 852 0525 *
* 0526 geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 1 695 1 669 1 344 1 186 1 395 1 866 1 702 1 848 1 859 1 725 1 870 1 870 1 697 1 885 1 130 0526 *
* 0527  davon 	 Wohnungsbau 1 000 h 209 200 166 138 171 226 223 226 229 217 223 216 190 208 130 0527 *
* 0528 	 gewerblicher und industrieller Bau 1 000 h 863 863 704 678 761 978 858 943 944 887 933 947 863 948 616 0528 *
* 0529 	 öffentlicher	und	Straßenbau 1 000 h 623 607 474 370 463 662 622 679 685 621 714 707 644 729 384 0529 *
* 0530 Entgeltsumme Mill. EUR 54,0 55,7 56,8 49,1 47,0 54,3 54,0 56,8 58,8 55,9 57,9 59,0 55,3 65,3 55,0 0530 *
* 0532 Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill. EUR 220,9 230,7 309,6 110,8 138,1 209,9 213,0 230,1 251,2 240,5 265,9 260,0 255,7 298,0 295,5 0532 *
* 0533  davon 	 Wohnungsbau Mill. EUR 30,4 32,8 46,3 18,5 23,4 35,8 34,5 36,7 37,0 35,8 35,2 37,1 32,9 34,8 31,7 0533 *
* 0534 	 gewerblicher und industrieller Bau Mill. EUR 97,3 101,5 161,1 50,8 60,1 89,4 88,8 98,2 104,6 102,7 113,7 115,3 109,3 128,3 157,0 0534 *
* 0535 	 öffentlicher	und	Straßenbau Mill. EUR 93,2 96,4 102,2 41,6 54,6 84,7 89,6 95,1 109,6 102,0 117,0 107,6 113,6 134,9 106,9 0535 *

0536 Wertindex der Auftragseingänge 2015 = 100 131,9 146,7 151,7 100,5 138,4 190,7 158,0 167,4 155,4 127,8 136,5 155,0 117,4 176,9 136,7 0536
0537  davon 	 Hochbau 2015 = 100 119,9 115,9 148,2 89,2 93,0 150,2 150,0 115,3 128,0 112,4 116,8 136,1 80,8 97,4 122,0 0537
0538 	  davon 	 Wohnungsbau 2015 = 100 125,3 137,6 153,7 74,0 142,4 203,2 213,4 128,7 117,1 150,0 160,5 176,5 84,1 92,0 109,4 0538
0539 		  gewerblicher und industrieller Bau 2015 = 100 111,0 101,3 130,9 101,1 61,7 89,0 109,6 123,4 119,5 105,8 92,4 109,2 88,0 94,2 121,5 0539
0540 		  öffentlicher	Hochbau 2015 = 100 135,6 113,8 189,0 85,4 81,7 222,3 136,5 61,6 177,2 51,4 96,9 131,0 51,8 119,1 150,8 0540
0541 	 Tiefbau 2015 = 100 139,4 166,0 154,0 107,6 167,0 216,2 163,0 200,2 172,6 137,4 148,8 166,8 140,4 226,8 145,8 0541
0542 	  darunter 	 gewerblicher und industrieller Bau 2015 = 100 157,5 192,2 196,0 145,4 147,5 250,5 159,9 304,0 166,9 142,4 145,5 142,8 151,2 347,0 203,2 0542
0543 		  Straßenbau 2015 = 100 129,7 145,3 106,0 48,3 202,0 205,9 159,9 127,7 139,4 109,7 152,4 219,4 136,2 137,3 105,0 0543

1	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 23 und mehr tätigen Personen (BJ 2020); ab BJ 2021 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20  
	 und mehr tätigen Personen; Quartalsangaben 												          
								      

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt 4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Baugewerbe 

Ausbaugewerbe/Bauinstallation und sonstiges Baugewerbe3

0544 Betriebe Anzahl 285 294 284 295 294 293 292 0544
* 0545 Tätige Personen2 Anzahl 11 811 12 238 11 762 12 226 12 204 12 297 12 226 0545 *
* 0546 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 3 699 3 831 3 660 3 802 3 901 3 900 3 722 0546 *
* 0547 Entgeltsumme Mill. EUR 98,5 106,5 103,5 100,7 107,5 105,0 112,9 0547 *
* 0549 Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill. EUR 385,3 409,2 468,9 338,1 382,7 405,0 511,2 0549 *
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe/Vorbereitende Baustellenarbeiten, 
 Hoch- und Tiefbau1

0524 Betriebe Anzahl 308 303 307 307 305 305 304 303 303 302 301 301 301 300 301 0524
* 0525 Tätige Personen2 Anzahl 17 195 16 967 17 171 17 050 16 933 17 017 16 945 16 935 16 951 16 829 17 034 17 040 17 033 16 983 16 852 0525 *
* 0526 geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 1 695 1 669 1 344 1 186 1 395 1 866 1 702 1 848 1 859 1 725 1 870 1 870 1 697 1 885 1 130 0526 *
* 0527  davon 	 Wohnungsbau 1 000 h 209 200 166 138 171 226 223 226 229 217 223 216 190 208 130 0527 *
* 0528 	 gewerblicher und industrieller Bau 1 000 h 863 863 704 678 761 978 858 943 944 887 933 947 863 948 616 0528 *
* 0529 	 öffentlicher	und	Straßenbau 1 000 h 623 607 474 370 463 662 622 679 685 621 714 707 644 729 384 0529 *
* 0530 Entgeltsumme Mill. EUR 54,0 55,7 56,8 49,1 47,0 54,3 54,0 56,8 58,8 55,9 57,9 59,0 55,3 65,3 55,0 0530 *
* 0532 Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill. EUR 220,9 230,7 309,6 110,8 138,1 209,9 213,0 230,1 251,2 240,5 265,9 260,0 255,7 298,0 295,5 0532 *
* 0533  davon 	 Wohnungsbau Mill. EUR 30,4 32,8 46,3 18,5 23,4 35,8 34,5 36,7 37,0 35,8 35,2 37,1 32,9 34,8 31,7 0533 *
* 0534 	 gewerblicher und industrieller Bau Mill. EUR 97,3 101,5 161,1 50,8 60,1 89,4 88,8 98,2 104,6 102,7 113,7 115,3 109,3 128,3 157,0 0534 *
* 0535 	 öffentlicher	und	Straßenbau Mill. EUR 93,2 96,4 102,2 41,6 54,6 84,7 89,6 95,1 109,6 102,0 117,0 107,6 113,6 134,9 106,9 0535 *

0536 Wertindex der Auftragseingänge 2015 = 100 131,9 146,7 151,7 100,5 138,4 190,7 158,0 167,4 155,4 127,8 136,5 155,0 117,4 176,9 136,7 0536
0537  davon 	 Hochbau 2015 = 100 119,9 115,9 148,2 89,2 93,0 150,2 150,0 115,3 128,0 112,4 116,8 136,1 80,8 97,4 122,0 0537
0538 	  davon 	 Wohnungsbau 2015 = 100 125,3 137,6 153,7 74,0 142,4 203,2 213,4 128,7 117,1 150,0 160,5 176,5 84,1 92,0 109,4 0538
0539 		  gewerblicher und industrieller Bau 2015 = 100 111,0 101,3 130,9 101,1 61,7 89,0 109,6 123,4 119,5 105,8 92,4 109,2 88,0 94,2 121,5 0539
0540 		  öffentlicher	Hochbau 2015 = 100 135,6 113,8 189,0 85,4 81,7 222,3 136,5 61,6 177,2 51,4 96,9 131,0 51,8 119,1 150,8 0540
0541 	 Tiefbau 2015 = 100 139,4 166,0 154,0 107,6 167,0 216,2 163,0 200,2 172,6 137,4 148,8 166,8 140,4 226,8 145,8 0541
0542 	  darunter 	 gewerblicher und industrieller Bau 2015 = 100 157,5 192,2 196,0 145,4 147,5 250,5 159,9 304,0 166,9 142,4 145,5 142,8 151,2 347,0 203,2 0542
0543 		  Straßenbau 2015 = 100 129,7 145,3 106,0 48,3 202,0 205,9 159,9 127,7 139,4 109,7 152,4 219,4 136,2 137,3 105,0 0543

1	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 23 und mehr tätigen Personen (BJ 2020); ab BJ 2021 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20  
	 und mehr tätigen Personen; Quartalsangaben 												          
							     

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt 4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

Noch 05 Produzierendes Gewerbe

Baugewerbe 

Ausbaugewerbe/Bauinstallation und sonstiges Baugewerbe3

0544 Betriebe Anzahl 285 294 284 295 294 293 292 0544
* 0545 Tätige Personen2 Anzahl 11 811 12 238 11 762 12 226 12 204 12 297 12 226 0545 *
* 0546 Geleistete Arbeitsstunden 1 000 h 3 699 3 831 3 660 3 802 3 901 3 900 3 722 0546 *
* 0547 Entgeltsumme Mill. EUR 98,5 106,5 103,5 100,7 107,5 105,0 112,9 0547 *
* 0549 Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mill. EUR 385,3 409,2 468,9 338,1 382,7 405,0 511,2 0549 *
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1	 Betriebe ab 10 Schlafgelegenheiten; alle Merkmale einschl. Camping (Touristik-Camping)
2	 Doppelbetten zählen als 2 Schlafgelegenheiten. Für Camping wird 1 Stellplatz in 4 Schlafgelegenheiten umgerechnet.

1	 Einzelhandel 2021 endgültige Ergebnisse und Großhandel und Kfz-Handel 2021 vorläufige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 ohne Umsatzsteuer
3	 einschließlich Handelsvermittlung
4	 Im Großhandel und Kfz-Handel basieren die Ergebnisse auf einem Mixmodell aus Nutzung von Verwaltungsdaten und Befragung großer Unternehmen (rechtlicher Einheiten).  
	 Bei den Konjunkturstatistiken im Großhandel und Kfz-Handel wurde ab Januar 2020 der Kreis der meldenden Unternehmen (rechtliche Einheiten) von einer Vollerhebung durch  
	 eine repräsentative Stichprobe ersetzt.
5	 Die Ergebnisse beruhen auf Stichprobenerhebungen. Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Einzelhandel basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen  
	 (rechtliche	Einheiten) des Einzelhandels mit einem Jahresumsatz von mindestens 450 000 EUR. 
6	 sowie Instandhaltung und Reparatur von Kfz

1	 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 ohne Umsatzsteuer
3	 Die Ergebnisse beruhen auf Stichprobenerhebungen. Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Gastgewerbe basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen  
	 (rechtliche Einheiten)  des Gastgewerbes mit einem Jahresumsatz von mindestens 165 000 EUR.

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

06 Handel1, 2

Großhandel3, 4

* 0601 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 107,4 ... 113,1 112,6 112,8 112,6 112,8 113,0 113,5 114,5 114,8 114,4 114,0 113,5 ... 0601 *
* 0602 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 104,6 ... 96,8 115,6 127,0 166,2 146,0 162,6 153,2 173,0 165,6 161,7 156,4 158,7 ... 0602 *
* 0603 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 89,8 ... 77,1 87,5 93,0 106,1 93,5 101,5 96,0 107,0 102,6 97,3 94,9 100,0 ... 0603 *

Einzelhandel und Tankstellen5

* 0604 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 107,6 106,4 107,6 106,7 106,6 106,3 105,9 105,6 105,6 106,2 106,4 106,5 107,4 107,1 106,6 0604 *
* 0605 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 124,2 133,6 140,8 113,8 114,3 141,7 136,9 136,2 133,6 133,2 133,5 136,2 132,0 143,4 148,9 0605 *
* 0606 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 115,0 113,0 128,6 103,1 102,5 123,7 118,4 115,7 112,9 111,7 110,9 111,6 107,1 116,8 121,1 0606 *

Kfz-Handel4, 6 

* 0607 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 104,0 ... 103,9 103,7 103,3 103,5 103,4 103,7 103,4 103,2 104,6 105,2 105,0 104,9 ... 0607 *
* 0608 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 121,1 ... 119,0 115,3 121,3 141,1 118,8 131,5 133,9 123,3 125,7 133,0 121,9 144,9 ... 0608 *
* 0609 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 109,6 ... 104,5 100,5 104,4 120,5 100,6 110,7 112,4 102,3 104,1 109,3 99,5 117,1 ... 0609 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

07 Gastgewerbe1, 2, 3

* 0701 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 88,2 95,0 91,4 90,0 90,1 91,4 92,9 94,3 98,1 99,0 98,8 97,7 96,9 96,2 94,6 0701 *
* 0702 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 81,5 110,4 81,9 83,1 84,0 97,5 107,3 117,0 122,5 128,3 121,6 124,0 124,1 109,9 105,4 0702 *
* 0703 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 70,8 89,7 70,4 71,0 71,2 82,3 89,6 96,7 100,0 103,1 97,2 98,2 98,0 86,4 82,5 0703 *

Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

08 Tourismus1

0801 Betriebe Anzahl 1 148 1 143 1 145 1 136 1 144 1 142 1 137 1 149 1 150 1 150 1 150 1 146 1 140 1 135 1 135 0801
0802 Angebotene Schlafgelegenheiten2 Anzahl 64 154 71 599 64 980 63 762 63 177 64 613 72 709 76 785 76 903 77 258 78 152 77 027 74 197 67 839 66 768 0802
0803 Durchschnittliche Auslastung der angebotenen Schlafgelegenheiten % 25,2 30,5 16,9 15,7 20,1 23,0 30,5 33,0 37,7 38,4 38,7 36,0 34,9 25,9 23,7 0803

* 0804 Gästeankünfte Anzahl 177 112 261 327 118 848 105 969 126 852 170 693 250 658 322 027 361 547 364 270 354 628 351 672 307 979 221 048 198 585 0804 *
* 0805  darunter von Auslandsgästen Anzahl 9 940 18 845 6 251 6 096 9 366 11 452 15 393 20 206 25 228 41 283 30 877 23 030 17 359 13 867 11 980 0805 *
* 0806 Gästeübernachtungen Anzahl 484 643 659 311 333 784 299 660 354 869 460 140 658 211 785 853 868 531 916 591 935 997 830 207 797 041 523 657 480 971 0806 *
* 0807  darunter von Auslandsgästen Anzahl 27 254 44 482 17 677 17 261 21 724 36 738 45 317 52 280 56 631 80 348 66 807 51 366 42 046 34 850 28 418 0807 *

0808 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer Tage 2,7 2,5 2,8 2,8 2,8 2,7 2,6 2,4 2,4 2,5 2,6 2,4 2,6 2,4 2,4 0808



Zahlenspiegel - Landesübersichten

Statistisches Monatsheft 03/2023 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 39

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

06 Handel1, 2

Großhandel3, 4

* 0601 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 107,4 ... 113,1 112,6 112,8 112,6 112,8 113,0 113,5 114,5 114,8 114,4 114,0 113,5 ... 0601 *
* 0602 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 104,6 ... 96,8 115,6 127,0 166,2 146,0 162,6 153,2 173,0 165,6 161,7 156,4 158,7 ... 0602 *
* 0603 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 89,8 ... 77,1 87,5 93,0 106,1 93,5 101,5 96,0 107,0 102,6 97,3 94,9 100,0 ... 0603 *

Einzelhandel und Tankstellen5

* 0604 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 107,6 106,4 107,6 106,7 106,6 106,3 105,9 105,6 105,6 106,2 106,4 106,5 107,4 107,1 106,6 0604 *
* 0605 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 124,2 133,6 140,8 113,8 114,3 141,7 136,9 136,2 133,6 133,2 133,5 136,2 132,0 143,4 148,9 0605 *
* 0606 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 115,0 113,0 128,6 103,1 102,5 123,7 118,4 115,7 112,9 111,7 110,9 111,6 107,1 116,8 121,1 0606 *

Kfz-Handel4, 6 

* 0607 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 104,0 ... 103,9 103,7 103,3 103,5 103,4 103,7 103,4 103,2 104,6 105,2 105,0 104,9 ... 0607 *
* 0608 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 121,1 ... 119,0 115,3 121,3 141,1 118,8 131,5 133,9 123,3 125,7 133,0 121,9 144,9 ... 0608 *
* 0609 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 109,6 ... 104,5 100,5 104,4 120,5 100,6 110,7 112,4 102,3 104,1 109,3 99,5 117,1 ... 0609 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

07 Gastgewerbe1, 2, 3

* 0701 Beschäftigte (Index) 2015 = 100 88,2 95,0 91,4 90,0 90,1 91,4 92,9 94,3 98,1 99,0 98,8 97,7 96,9 96,2 94,6 0701 *
* 0702 Index der Umsätze nominal (in jeweiligen Preisen) 2015 = 100 81,5 110,4 81,9 83,1 84,0 97,5 107,3 117,0 122,5 128,3 121,6 124,0 124,1 109,9 105,4 0702 *
* 0703 Index der Umsätze real (in Preisen von 2015) 2015 = 100 70,8 89,7 70,4 71,0 71,2 82,3 89,6 96,7 100,0 103,1 97,2 98,2 98,0 86,4 82,5 0703 *

Lfd 
Nr Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd 
Nr 

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

08 Tourismus1

0801 Betriebe Anzahl 1 148 1 143 1 145 1 136 1 144 1 142 1 137 1 149 1 150 1 150 1 150 1 146 1 140 1 135 1 135 0801
0802 Angebotene Schlafgelegenheiten2 Anzahl 64 154 71 599 64 980 63 762 63 177 64 613 72 709 76 785 76 903 77 258 78 152 77 027 74 197 67 839 66 768 0802
0803 Durchschnittliche Auslastung der angebotenen Schlafgelegenheiten % 25,2 30,5 16,9 15,7 20,1 23,0 30,5 33,0 37,7 38,4 38,7 36,0 34,9 25,9 23,7 0803

* 0804 Gästeankünfte Anzahl 177 112 261 327 118 848 105 969 126 852 170 693 250 658 322 027 361 547 364 270 354 628 351 672 307 979 221 048 198 585 0804 *
* 0805  darunter von Auslandsgästen Anzahl 9 940 18 845 6 251 6 096 9 366 11 452 15 393 20 206 25 228 41 283 30 877 23 030 17 359 13 867 11 980 0805 *
* 0806 Gästeübernachtungen Anzahl 484 643 659 311 333 784 299 660 354 869 460 140 658 211 785 853 868 531 916 591 935 997 830 207 797 041 523 657 480 971 0806 *
* 0807  darunter von Auslandsgästen Anzahl 27 254 44 482 17 677 17 261 21 724 36 738 45 317 52 280 56 631 80 348 66 807 51 366 42 046 34 850 28 418 0807 *

0808 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer Tage 2,7 2,5 2,8 2,8 2,8 2,7 2,6 2,4 2,4 2,5 2,6 2,4 2,6 2,4 2,4 0808 

1	 Betriebe ab 10 Schlafgelegenheiten; alle Merkmale einschl. Camping (Touristik-Camping)
2	 Doppelbetten zählen als 2 Schlafgelegenheiten. Für Camping wird 1 Stellplatz in 4 Schlafgelegenheiten umgerechnet.

1	 Einzelhandel 2021 endgültige Ergebnisse und Großhandel und Kfz-Handel 2021 vorläufige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 ohne Umsatzsteuer
3	 einschließlich Handelsvermittlung
4	 Im Großhandel und Kfz-Handel basieren die Ergebnisse auf einem Mixmodell aus Nutzung von Verwaltungsdaten und Befragung großer Unternehmen (rechtlicher Einheiten).  
	 Bei den Konjunkturstatistiken im Großhandel und Kfz-Handel wurde ab Januar 2020 der Kreis der meldenden Unternehmen (rechtliche Einheiten) von einer Vollerhebung durch  
	 eine repräsentative Stichprobe ersetzt.
5	 Die Ergebnisse beruhen auf Stichprobenerhebungen. Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Einzelhandel basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen  
	 (rechtliche	Einheiten) des Einzelhandels mit einem Jahresumsatz von mindestens 450 000 EUR. 
6	 sowie Instandhaltung und Reparatur von Kfz

1	 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 ohne Umsatzsteuer
3	 Die Ergebnisse beruhen auf Stichprobenerhebungen. Die Ergebnisse der Konjunkturstatistik im Gastgewerbe basieren ab Januar 2020 auf der Grundlage von Unternehmen  
	 (rechtliche Einheiten)  des Gastgewerbes mit einem Jahresumsatz von mindestens 165 000 EUR.
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1 	 Aufgrund der unterschiedlichen Abgrenzung von Spezialhandel und Generalhandel ist eine Saldierung der Ein- und Ausfuhrergebnisse nicht möglich.
2 	 2022 vorläufige Ergebnisse einschl. aktueller Revisionen
3	 Für Antwortausfälle und Befreiungen sind Zuschätzungen bei den EU-Ländern damit auch in Ausfuhr insgesamt enthalten.
4	 Summe EU-Länder im Jahr 2019 mit dem Vereinigten Königreich, im Jahr 2020 einschließlich Januar 2020 ohne das Vereinigte Königreich nach dem Brexit

1	 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 schwerwiegender	Unfall	mit	Sachschaden	(im	engeren	Sinne)	und	sonstiger	Sachschadenunfall	unter	Einfluss	berauschender	Mittel
3	 Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
4	 Quelle: Fahrzeuge zur Personenbeförderung mit höchstens 8 Sitzplätzen außer dem Fahrersitz, einschließlich Wohnmobile und Krankenwagen

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

09 Verkehr

Straßenverkehrsunfälle

* 0901 Unfälle mit Personenschaden und Sachschaden2 Anzahl  682  756  649  604  517  652  668  868  968  832  790  921  815  764  667 0901 *
* 0902  davon 	 Unfälle mit Personenschaden Anzahl  564  634  506  476  422  534  542  758  834  723  697  769  700  638  510 0902 *

0903 	 Unfälle mit Sachschaden Anzahl  119  122  143  128  95  118  126  110  134  109  93  152  115  126  157 0903
0904 Verunglückte insgesamt Anzahl  727  816  666  611  546  716  693  916 1 111  934  896  939  910  822  695 0904

* 0905  davon 	 getötete Personen Anzahl  9  13  6  13  7  17  12  14  18  17  15  8  17  10  4 0905 *
* 0906 	 verletzte Personen Anzahl  718  803  660  598  539  699  681  902 1 093  917  881  931  893  812  691 0906 *

0907 	  darunter schwerverletzte Personen Anzahl  155  158  137  104  121  127  161  165  244  175  176  187  166  143  125 0907

Kraftfahrzeuge3

* 0908 Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge Anzahl 4 800 4 924 5 075 3 962 4 671 5 993 4 337 4 762 5 200 4 258 4 763 5 223 5 100 4 835 5 978 0908 *
* 0909  darunter 	 Personenkraftwagen4 Anzahl 3 557 3 660 4 052 3 130 3 601 4 354 3 106 3 503 3 796 3 106 3 631 3 616 3 475 3 749 4 847 0909 *
* 0910 	 Lastkraftwagen Anzahl  590  526  582  482  543  601  424  489  571  405  397  649  517  581  648 0910 *

Binnenschifffahrt

0911 Güterumschlag insgesamt 1 000 t  530 …  472  505  434  478  452  481  477  440  505  508  474  551 ... 0911
* 0912  davon 	 Güterempfang 1 000 t  159 …  138  151  120  152  144  150  144  164  196  210  212  199 ... 0912 *
* 0913 	 Güterversand 1 000 t  372 …  334  354  314  326  309  331  333  276  310  298  262  353 ... 0913 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

10 Außenhandel1, 2

Ausfuhr (Spezialhandel)3

*  1001 Ausfuhr insgesamt Mill. EUR 1 602,9 1 996,8 1 615,5 1 748,2 1 899,5 2 180,5 2 031,2 2 209,2 2 122,0 1 914,1 2 025,7 2 104,0 1 953,7 2 126,8 1 646,4 1001 *
* 1002  darunter 	 Güter der Ernährungswirtschaft Mill. EUR 195,1 223,5 197,3 190,6 210,2 229,5 215,6 242,3 236,9 214,3 231,9 223,9 235,9 252,5 198,4 1002 *
* 1003 	 Güter der Gewerblichen Wirtschaft Mill. EUR 1 390,7 1 736,5 1 394,2 1 541,2 1 670,9 1 930,1 1 797,1 1 947,2 1 867,8 1 673,3 1 768,9 1 826,7 1 656,8 1 786,8 1 371,6 1003 *
* 1004 	 	davon		 Rohstoffe Mill. EUR 47,4 42,7 21,8 45,6 39,6 41,7 41,4 42,1 47,6 40,3 40,4 45,9 45,4 45,5 36,6 1004 *
* 1005 		  Halbwaren Mill. EUR 181,7 352,4 243,9 264,8 326,9 406,4 399,6 427,6 410,9 357,1 305,7 341,3 363,9 347,0 278,0 1005 *
* 1006 		  Fertigwaren Mill. EUR 1 161,6 1 341,4 1 128,4 1 230,8 1 304,4 1 482,0 1 356,2 1 477,5 1 409,3 1 276,0 1 422,7 1 439,5 1 247,5 1 394,3 1 057,1 1006 *
* 1007 		   davon 	 Vorerzeugnisse Mill. EUR 492,5 533,9 465,2 488,7 570,3 608,8 557,4 635,6 601,1 535,0 576,7 472,1 503,2 479,6 377,8 1007 *
* 1008 			   Enderzeugnisse Mill. EUR 669,1 807,6 663,2 742,1 734,1 873,2 798,7 841,8 808,2 741,0 846,1 967,3 744,4 914,7 679,3 1008 *
* 1009  davon nach 	 Europa Mill. EUR 1 342,6 1 716,8 1 356,3 1 509,7 1 638,1 1 908,5 1 772,4 1 930,4 1 837,6 1 621,3 1 731,2 1 789,3 1 681,6 1 792,6 1 388,6 1009 *
* 1010   		   darunter in die EU-Länder4 Mill. EUR 1 110,1 1 447,2 1 116,2 1 241,6 1 359,2 1 613,8 1 497,0 1 643,5 1 561,7 1 361,7 1 461,3 1 506,5 1 452,4 1 496,8 1 170,9 1010 *
* 1011  		  Afrika Mill. EUR 21,4 23,5 16,8 18,3 19,2 23,6 15,7 23,1 23,1 22,3 29,3 30,3 22,8 28,5 25,4 1011 *
* 1012 		  Amerika Mill. EUR 105,7 121,0 101,2 92,7 100,5 109,3 123,1 133,4 120,1 124,5 130,0 136,5 127,9 148,4 105,2 1012 *
* 1013 		  Asien Mill. EUR 126,2 128,1 132,3 120,4 134,7 133,0 113,4 116,5 132,9 137,6 126,4 139,0 115,2 149,6 118,4 1013 *
* 1014 		  Australien, Ozeanien und übrige Gebiete Mill. EUR 7,0 7,5 8,9 7,1 7,0 6,2 6,7 5,9 8,4 8,4 8,8 8,8 6,3 7,7 8,7 1014 *
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

09 Verkehr

Straßenverkehrsunfälle

* 0901 Unfälle mit Personenschaden und Sachschaden2 Anzahl  682  756  649  604  517  652  668  868  968  832  790  921  815  764  667 0901 *
* 0902  davon 	 Unfälle mit Personenschaden Anzahl  564  634  506  476  422  534  542  758  834  723  697  769  700  638  510 0902 *

0903 	 Unfälle mit Sachschaden Anzahl  119  122  143  128  95  118  126  110  134  109  93  152  115  126  157 0903
0904 Verunglückte insgesamt Anzahl  727  816  666  611  546  716  693  916 1 111  934  896  939  910  822  695 0904

* 0905  davon 	 getötete Personen Anzahl  9  13  6  13  7  17  12  14  18  17  15  8  17  10  4 0905 *
* 0906 	 verletzte Personen Anzahl  718  803  660  598  539  699  681  902 1 093  917  881  931  893  812  691 0906 *

0907 	  darunter schwerverletzte Personen Anzahl  155  158  137  104  121  127  161  165  244  175  176  187  166  143  125 0907

Kraftfahrzeuge3

* 0908 Zulassung fabrikneuer Kraftfahrzeuge Anzahl 4 800 4 924 5 075 3 962 4 671 5 993 4 337 4 762 5 200 4 258 4 763 5 223 5 100 4 835 5 978 0908 *
* 0909  darunter 	 Personenkraftwagen4 Anzahl 3 557 3 660 4 052 3 130 3 601 4 354 3 106 3 503 3 796 3 106 3 631 3 616 3 475 3 749 4 847 0909 *
* 0910 	 Lastkraftwagen Anzahl  590  526  582  482  543  601  424  489  571  405  397  649  517  581  648 0910 *

Binnenschifffahrt

0911 Güterumschlag insgesamt 1 000 t  530 …  472  505  434  478  452  481  477  440  505  508  474  551 ... 0911
* 0912  davon 	 Güterempfang 1 000 t  159 …  138  151  120  152  144  150  144  164  196  210  212  199 ... 0912 *
* 0913 	 Güterversand 1 000 t  372 …  334  354  314  326  309  331  333  276  310  298  262  353 ... 0913 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

10 Außenhandel1, 2

Ausfuhr (Spezialhandel)3

*  1001 Ausfuhr insgesamt Mill. EUR 1 602,9 1 996,8 1 615,5 1 748,2 1 899,5 2 180,5 2 031,2 2 209,2 2 122,0 1 914,1 2 025,7 2 104,0 1 953,7 2 126,8 1 646,4 1001 *
* 1002  darunter 	 Güter der Ernährungswirtschaft Mill. EUR 195,1 223,5 197,3 190,6 210,2 229,5 215,6 242,3 236,9 214,3 231,9 223,9 235,9 252,5 198,4 1002 *
* 1003 	 Güter der Gewerblichen Wirtschaft Mill. EUR 1 390,7 1 736,5 1 394,2 1 541,2 1 670,9 1 930,1 1 797,1 1 947,2 1 867,8 1 673,3 1 768,9 1 826,7 1 656,8 1 786,8 1 371,6 1003 *
* 1004 	 	davon		 Rohstoffe Mill. EUR 47,4 42,7 21,8 45,6 39,6 41,7 41,4 42,1 47,6 40,3 40,4 45,9 45,4 45,5 36,6 1004 *
* 1005 		  Halbwaren Mill. EUR 181,7 352,4 243,9 264,8 326,9 406,4 399,6 427,6 410,9 357,1 305,7 341,3 363,9 347,0 278,0 1005 *
* 1006 		  Fertigwaren Mill. EUR 1 161,6 1 341,4 1 128,4 1 230,8 1 304,4 1 482,0 1 356,2 1 477,5 1 409,3 1 276,0 1 422,7 1 439,5 1 247,5 1 394,3 1 057,1 1006 *
* 1007 		   davon 	 Vorerzeugnisse Mill. EUR 492,5 533,9 465,2 488,7 570,3 608,8 557,4 635,6 601,1 535,0 576,7 472,1 503,2 479,6 377,8 1007 *
* 1008 			   Enderzeugnisse Mill. EUR 669,1 807,6 663,2 742,1 734,1 873,2 798,7 841,8 808,2 741,0 846,1 967,3 744,4 914,7 679,3 1008 *
* 1009  davon nach 	 Europa Mill. EUR 1 342,6 1 716,8 1 356,3 1 509,7 1 638,1 1 908,5 1 772,4 1 930,4 1 837,6 1 621,3 1 731,2 1 789,3 1 681,6 1 792,6 1 388,6 1009 *
* 1010   		   darunter in die EU-Länder4 Mill. EUR 1 110,1 1 447,2 1 116,2 1 241,6 1 359,2 1 613,8 1 497,0 1 643,5 1 561,7 1 361,7 1 461,3 1 506,5 1 452,4 1 496,8 1 170,9 1010 *
* 1011  		  Afrika Mill. EUR 21,4 23,5 16,8 18,3 19,2 23,6 15,7 23,1 23,1 22,3 29,3 30,3 22,8 28,5 25,4 1011 *
* 1012 		  Amerika Mill. EUR 105,7 121,0 101,2 92,7 100,5 109,3 123,1 133,4 120,1 124,5 130,0 136,5 127,9 148,4 105,2 1012 *
* 1013 		  Asien Mill. EUR 126,2 128,1 132,3 120,4 134,7 133,0 113,4 116,5 132,9 137,6 126,4 139,0 115,2 149,6 118,4 1013 *
* 1014 		  Australien, Ozeanien und übrige Gebiete Mill. EUR 7,0 7,5 8,9 7,1 7,0 6,2 6,7 5,9 8,4 8,4 8,8 8,8 6,3 7,7 8,7 1014 *

1 	 Aufgrund der unterschiedlichen Abgrenzung von Spezialhandel und Generalhandel ist eine Saldierung der Ein- und Ausfuhrergebnisse nicht möglich.
2 	 2022 vorläufige Ergebnisse einschl. aktueller Revisionen
3	 Für Antwortausfälle und Befreiungen sind Zuschätzungen bei den EU-Ländern damit auch in Ausfuhr insgesamt enthalten.
4	 Summe EU-Länder im Jahr 2019 mit dem Vereinigten Königreich, im Jahr 2020 einschließlich Januar 2020 ohne das Vereinigte Königreich nach dem Brexit

1	 2022 vorläufige Ergebnisse
2	 schwerwiegender	Unfall	mit	Sachschaden	(im	engeren	Sinne)	und	sonstiger	Sachschadenunfall	unter	Einfluss	berauschender	Mittel
3	 Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt
4	 Quelle: Fahrzeuge zur Personenbeförderung mit höchstens 8 Sitzplätzen außer dem Fahrersitz, einschließlich Wohnmobile und Krankenwagen
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1 	 Aufgrund der unterschiedlichen Abgrenzung von Spezialhandel und Generalhandel ist eine Saldierung der Ein- und Ausfuhrergebnisse nicht möglich.
2 	 2022 vorläufige Ergebnisse einschl. aktueller Revisionen
3	 Für Antwortausfälle und Befreiungen sind Zuschätzungen bei den EU-Ländern damit auch in Einfuhr insgesamt enthalten.
4	 Summe EU-Länder im Jahr 2019 mit dem Vereinigten Königreich, im Jahr 2020 einschließlich Januar 2020 ohne das Vereinigte Königreich nach dem Brexit

1 	 Klassifikation	der	Wirtschaftszweige,	Ausgabe	2008	(WZ	2008)	
2 	 ohne  Reisegewerbe

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar

11 Gewerbeanzeigen1, 2

* 1101 Gewerbeanmeldungen Anzahl 902 905 1 061 944 1 078 932 864 928 748 822 916 806 942 821 1 232 1101 *
1102  davon 	 Verarbeitendes Gewerbe Anzahl 41 36 0 37 36 47 28 29 28 42 47 28 45 30 50 1102
1103 	 Baugewerbe Anzahl 74 75 36 83 105 85 74 83 59 69 76 45 66 66 107 1103
1104 	 Handel, Gastgewerbe Anzahl 292 297 89 313 376 308 270 301 235 249 281 260 339 265 421 1104
1105 	 Information und Kommunikation Anzahl 48 40 57 58 44 39 43 43 42 30 25 32 39 31 59 1105
1106 	 Grundstücks- und Wohnungswesen Anzahl 29 28 41 26 34 32 36 25 27 24 19 24 32 21 33 1106
1107 	 andere Dienstleistungen und Übrige Anzahl 418 429 477 427 483 421 413 447 357 408 468 417 421 408 562 1107

* 1108 Gewerbeabmeldungen Anzahl 856 876 1 102 807 848 740 725 828 582 802 830 811 1 138 1 299 1 256 1108 *
1109  davon 	 Verarbeitendes Gewerbe Anzahl 35 37 52 42 34 32 30 34 20 39 40 41 38 43 41 1109
1110 	 Baugewerbe Anzahl 96 94 138 104 78 83 70 72 44 87 97 90 95 169 123 1110
1111 	 Handel, Gastgewerbe Anzahl 278 308 379 268 281 253 268 300 215 264 292 264 437 474 455 1111
1112 	 Information und Kommunikation Anzahl 26 29 28 29 33 19 22 37 19 26 25 24 32 51 40 1112
1113 	 Grundstücks- und Wohnungswesen Anzahl 22 23 33 24 26 15 12 25 14 21 23 28 23 35 30 1113
1114 	 andere Dienstleistungen und Übrige Anzahl 398 385 472 340 396 338 323 360 270 365 353 364 513 527 567 1114

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

12 Insolvenzen

* 1201 Beantragte Insolvenzverfahren Anzahl 253 245 255 173 254 243 211 253 239 241 227 305 233 279 286 1201 *
* 1202  davon 	 Unternehmen Anzahl 24 25 26 20 26 21 35 26 25 24 24 22 23 22 30 1202 *
* 1203 	 Verbraucher/-innen Anzahl 181 178 186 121 178 176 135 186 172 178 155 233 168 216 220 1203 *
* 1204 	 ehemals selbstständig Tätige Anzahl 45 40 38 28 49 43 38 40 40 36 44 44 41 40 34 1204 *
* 1205 	 sonstige natürliche Personen1, Nachlässe und Gesamtgüter Anzahl 3 3 5 4 1 3 3 1 2 3 4 6 1 1 2 1205 *
* 1206 Voraussichtliche Forderungen Mill. EUR 26,3 25,2 44,0 21,6 16,8 16,1 19,8 79,9 22,6 12,6 17,1 24,3 16,6 37,6 16,9 1206 *

1 	 beispielsweise Gesellschafter/-innen oder Mithafter/-innen

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 10 Außenhandel1, 2

Einfuhr (Generalhandel)3

* 1015 Einfuhr insgesamt Mill. EUR 1 585,3 2 079,5 1 879,1 1 632,7 1 961,0 2 136,5 2 029,5 1 959,0 2 276,2 2 083,9 2 236,0 2 325,8 2 079,1 2 316,1 1 918,1 1015 *
* 1016  darunter 	 Güter der Ernährungswirtschaft Mill. EUR 163,2 189,0 206,0 137,6 228,5 228,6 195,1 187,5 166,6 168,0 186,8 207,2 183,8 202,4 176,4 1016 *
* 1017 	 Güter der Gewerblichen Wirtschaft Mill. EUR 1 336,1 1 772,6 1 566,1 1 429,9 1 662,2 1 829,0 1 736,9 1 664,4 1 995,5 1 803,5 1 942,8 1 995,4 1 723,1 1 918,9 1 569,6 1017 *
* 1018 	 	davon		 Rohstoffe Mill. EUR 249,8 435,0 365,3 288,4 364,5 394,7 370,2 210,8 483,2 556,2 554,6 536,1 443,5 586,6 431,2 1018 *
* 1019 		  Halbwaren Mill. EUR 169,2 230,8 141,2 133,6 294,7 241,5 248,2 271,0 290,3 211,5 265,4 223,5 248,3 180,6 160,5 1019 *
* 1020 		  Fertigwaren Mill. EUR 917,1 1 106,8 1 059,6 1 008,0 1 003,0 1 192,7 1 118,5 1 182,6 1 222,0 1 035,8 1 122,7 1 235,8 1 031,3 1 151,7 977,9 1020 *
* 1021 		   davon 	 Vorerzeugnisse Mill. EUR 275,2 342,2 264,8 286,6 341,2 427,9 374,9 398,0 376,1 356,6 344,6 339,3 300,5 323,6 236,8 1021 *
* 1022 			   Enderzeugnisse Mill. EUR 641,9 764,7 794,8 721,3 661,8 764,8 743,6 784,7 845,9 679,2 778,1 896,5 730,8 828,1 741,1 1022 *
* 1023  davon aus 	 Europa Mill. EUR 1 234,3 1 652,9 1 362,7 1 179,5 1 685,7 1 825,7 1 744,4 1 644,8 1 926,5 1 803,3 1 876,9 1 584,0 1 611,7 1 593,4 1 359,2 1023 *
* 1024  		   darunter aus den EU-Ländern4 Mill. EUR 886,5 1 136,0 916,6 754,9 1 168,5 1 204,1 1 262,9 1 270,0 1 386,1 1 136,1 1 195,7 1 099,0 1 127,7 1 104,2 922,5 1024 *
* 1025 		  Afrika Mill. EUR 6,3 23,6 7,5 5,2 5,6 8,9 8,6 9,9 77,9 12,2 10,0 8,5 5,6 125,1 5,2 1025 *
* 1026 		  Amerika Mill. EUR 27,4 36,0 28,9 32,3 36,7 38,0 37,7 34,3 38,2 29,0 32,9 36,2 32,5 47,6 37,3 1026 *
* 1027 		  Asien Mill. EUR 314,0 364,7 477,5 414,4 231,1 262,5 236,4 267,9 232,0 237,4 314,4 694,9 426,2 546,1 512,7 1027 *
* 1028 		  Australien, Ozeanien und übrige Gebiete Mill. EUR 3,3 2,3 2,5 1,3 1,9 1,4 2,4 2,1 1,6 2,0 2,0 2,3 3,2 3,9 3,8 1028 *
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar

11 Gewerbeanzeigen1, 2

* 1101 Gewerbeanmeldungen Anzahl 902 905 1 061 944 1 078 932 864 928 748 822 916 806 942 821 1 232 1101 *
1102  davon 	 Verarbeitendes Gewerbe Anzahl 41 36 0 37 36 47 28 29 28 42 47 28 45 30 50 1102
1103 	 Baugewerbe Anzahl 74 75 36 83 105 85 74 83 59 69 76 45 66 66 107 1103
1104 	 Handel, Gastgewerbe Anzahl 292 297 89 313 376 308 270 301 235 249 281 260 339 265 421 1104
1105 	 Information und Kommunikation Anzahl 48 40 57 58 44 39 43 43 42 30 25 32 39 31 59 1105
1106 	 Grundstücks- und Wohnungswesen Anzahl 29 28 41 26 34 32 36 25 27 24 19 24 32 21 33 1106
1107 	 andere Dienstleistungen und Übrige Anzahl 418 429 477 427 483 421 413 447 357 408 468 417 421 408 562 1107

* 1108 Gewerbeabmeldungen Anzahl 856 876 1 102 807 848 740 725 828 582 802 830 811 1 138 1 299 1 256 1108 *
1109  davon 	 Verarbeitendes Gewerbe Anzahl 35 37 52 42 34 32 30 34 20 39 40 41 38 43 41 1109
1110 	 Baugewerbe Anzahl 96 94 138 104 78 83 70 72 44 87 97 90 95 169 123 1110
1111 	 Handel, Gastgewerbe Anzahl 278 308 379 268 281 253 268 300 215 264 292 264 437 474 455 1111
1112 	 Information und Kommunikation Anzahl 26 29 28 29 33 19 22 37 19 26 25 24 32 51 40 1112
1113 	 Grundstücks- und Wohnungswesen Anzahl 22 23 33 24 26 15 12 25 14 21 23 28 23 35 30 1113
1114 	 andere Dienstleistungen und Übrige Anzahl 398 385 472 340 396 338 323 360 270 365 353 364 513 527 567 1114

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

12 Insolvenzen

* 1201 Beantragte Insolvenzverfahren Anzahl 253 245 255 173 254 243 211 253 239 241 227 305 233 279 286 1201 *
* 1202  davon 	 Unternehmen Anzahl 24 25 26 20 26 21 35 26 25 24 24 22 23 22 30 1202 *
* 1203 	 Verbraucher/-innen Anzahl 181 178 186 121 178 176 135 186 172 178 155 233 168 216 220 1203 *
* 1204 	 ehemals selbstständig Tätige Anzahl 45 40 38 28 49 43 38 40 40 36 44 44 41 40 34 1204 *
* 1205 	 sonstige natürliche Personen1, Nachlässe und Gesamtgüter Anzahl 3 3 5 4 1 3 3 1 2 3 4 6 1 1 2 1205 *
* 1206 Voraussichtliche Forderungen Mill. EUR 26,3 25,2 44,0 21,6 16,8 16,1 19,8 79,9 22,6 12,6 17,1 24,3 16,6 37,6 16,9 1206 *

1 	 Aufgrund der unterschiedlichen Abgrenzung von Spezialhandel und Generalhandel ist eine Saldierung der Ein- und Ausfuhrergebnisse nicht möglich.
2 	 2022 vorläufige Ergebnisse einschl. aktueller Revisionen
3	 Für Antwortausfälle und Befreiungen sind Zuschätzungen bei den EU-Ländern damit auch in Einfuhr insgesamt enthalten.
4	 Summe EU-Länder im Jahr 2019 mit dem Vereinigten Königreich, im Jahr 2020 einschließlich Januar 2020 ohne das Vereinigte Königreich nach dem Brexit

1 	 Klassifikation	der	Wirtschaftszweige,	Ausgabe	2008	(WZ	2008)	
2 	 ohne  Reisegewerbe

1 	 beispielsweise Gesellschafter/-innen oder Mithafter/-innen

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Noch 10 Außenhandel1, 2

Einfuhr (Generalhandel)3

* 1015 Einfuhr insgesamt Mill. EUR 1 585,3 2 079,5 1 879,1 1 632,7 1 961,0 2 136,5 2 029,5 1 959,0 2 276,2 2 083,9 2 236,0 2 325,8 2 079,1 2 316,1 1 918,1 1015 *
* 1016  darunter 	 Güter der Ernährungswirtschaft Mill. EUR 163,2 189,0 206,0 137,6 228,5 228,6 195,1 187,5 166,6 168,0 186,8 207,2 183,8 202,4 176,4 1016 *
* 1017 	 Güter der Gewerblichen Wirtschaft Mill. EUR 1 336,1 1 772,6 1 566,1 1 429,9 1 662,2 1 829,0 1 736,9 1 664,4 1 995,5 1 803,5 1 942,8 1 995,4 1 723,1 1 918,9 1 569,6 1017 *
* 1018 	 	davon		 Rohstoffe Mill. EUR 249,8 435,0 365,3 288,4 364,5 394,7 370,2 210,8 483,2 556,2 554,6 536,1 443,5 586,6 431,2 1018 *
* 1019 		  Halbwaren Mill. EUR 169,2 230,8 141,2 133,6 294,7 241,5 248,2 271,0 290,3 211,5 265,4 223,5 248,3 180,6 160,5 1019 *
* 1020 		  Fertigwaren Mill. EUR 917,1 1 106,8 1 059,6 1 008,0 1 003,0 1 192,7 1 118,5 1 182,6 1 222,0 1 035,8 1 122,7 1 235,8 1 031,3 1 151,7 977,9 1020 *
* 1021 		   davon 	 Vorerzeugnisse Mill. EUR 275,2 342,2 264,8 286,6 341,2 427,9 374,9 398,0 376,1 356,6 344,6 339,3 300,5 323,6 236,8 1021 *
* 1022 			   Enderzeugnisse Mill. EUR 641,9 764,7 794,8 721,3 661,8 764,8 743,6 784,7 845,9 679,2 778,1 896,5 730,8 828,1 741,1 1022 *
* 1023  davon aus 	 Europa Mill. EUR 1 234,3 1 652,9 1 362,7 1 179,5 1 685,7 1 825,7 1 744,4 1 644,8 1 926,5 1 803,3 1 876,9 1 584,0 1 611,7 1 593,4 1 359,2 1023 *
* 1024  		   darunter aus den EU-Ländern4 Mill. EUR 886,5 1 136,0 916,6 754,9 1 168,5 1 204,1 1 262,9 1 270,0 1 386,1 1 136,1 1 195,7 1 099,0 1 127,7 1 104,2 922,5 1024 *
* 1025 		  Afrika Mill. EUR 6,3 23,6 7,5 5,2 5,6 8,9 8,6 9,9 77,9 12,2 10,0 8,5 5,6 125,1 5,2 1025 *
* 1026 		  Amerika Mill. EUR 27,4 36,0 28,9 32,3 36,7 38,0 37,7 34,3 38,2 29,0 32,9 36,2 32,5 47,6 37,3 1026 *
* 1027 		  Asien Mill. EUR 314,0 364,7 477,5 414,4 231,1 262,5 236,4 267,9 232,0 237,4 314,4 694,9 426,2 546,1 512,7 1027 *
* 1028 		  Australien, Ozeanien und übrige Gebiete Mill. EUR 3,3 2,3 2,5 1,3 1,9 1,4 2,4 2,1 1,6 2,0 2,0 2,3 3,2 3,9 3,8 1028 *
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1 	 vorläufige	Ergebnisse

1	 Neubau in konventioneller Bauart, Bauleistungen am Bauwerk

1 	 Die	Vierteljahresdaten	basieren	auf	Differenzrechnung	kumulierter	Werte.
2	 Darstellung nach Bundessystematik und Bereinigung

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2020 20211 20211 20211 20221

Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr

13 Handwerk (zulassungspflichtig)

* 1301 Beschäftigte 30.09.2020 = 100    99,5    98,3   99,1   97,6 96,8   96,6   97,6 1301 *
* 1302 Umsatz VjD 2020 = 100  100,0   99,8 105,4 116,6 89,3 105,5 112,7 1302 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar

14 Preise

* 1401 Verbraucherpreisindex 2020 = 100 103,2 110,7 106,3 108,2 109,1 110,2 110,4 110,8 111,4 113,5 114,3 114,6 113,9 114,9 115,8 1401 *
1402  darunter tatsächliche Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 2020 = 100 100,7 101,6 101,5 101,5 101,6 101,6 101,7 101,7 101,7 101,7 101,7 101,8 101,9 102,1 102,2 1402

* 1403   darunter 	tatsächliche Nettokaltmiete 2020 = 100 101,1 101,8 101,6 101,6 101,6 101,8 101,8 101,8 101,9 101,9 101,9 102,1 102,2 102,2 102,3 1403 *
1404  Haushaltsenergie 2020 = 100 106,9 142,8 127,1 136,1 135,0 138,2 142,8 138,3 149,9 157,3 160,8 163,2 142,3 158,3 165,0 1404

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2021 2022
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

15 Finanzen1, 2

Einzahlungen/Einnahmen und
 Auszahlungen/Ausgaben der Gemeinden und
 Gemeindeverbände (ohne besondere Finanzierungsvorgänge)

 1501 Gesamteinzahlungen/Gesamteinnahmen Mill. EUR 6 698,6 6 825,2 2 040,3 1 490,2 1 865,6 1 796,2 2 243,0 1501 
 1502 Gesamtauszahlungen/Gesamtausgaben Mill. EUR 6 659,8 6 955,7 2 041,7 1 655,7 1 702,9 1 891,6 2 254,9 1502

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt November Februar Mai August November

Noch 14 Preise

* 1405 Preisindex für Wohngebäude1 2015 = 100 127,9 149,6 133,3 138,3 148,9 153,1 158,0 1405 *
1406  darunter Rohbauarbeiten 2015 = 100 127,9 150,4 133,3 138,0 151,6 154,3 157,7 1406
1407 Ausbauarbeiten 2015 = 100 127,9 149,0 133,4 138,6 146,8 152,2 158,2 1407
1408 Instandhaltung von Wohngebäuden 2015 = 100 131,9 154,9 138,4 143,9 153,1 158,6 163,9 1408
1409 Straßenbau 2015 = 100 128,9 150,6 132,4 137,3 150,7 154,5 160,0 1409
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2020 20211 20211 20211 20221

Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr

13 Handwerk (zulassungspflichtig)

* 1301 Beschäftigte 30.09.2020 = 100    99,5    98,3   99,1   97,6 96,8   96,6   97,6 1301 *
* 1302 Umsatz VjD 2020 = 100  100,0   99,8 105,4 116,6 89,3 105,5 112,7 1302 *

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2022 2022 2023
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar

14 Preise

* 1401 Verbraucherpreisindex 2020 = 100 103,2 110,7 106,3 108,2 109,1 110,2 110,4 110,8 111,4 113,5 114,3 114,6 113,9 114,9 115,8 1401 *
1402  darunter tatsächliche Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 2020 = 100 100,7 101,6 101,5 101,5 101,6 101,6 101,7 101,7 101,7 101,7 101,7 101,8 101,9 102,1 102,2 1402

* 1403   darunter 	tatsächliche Nettokaltmiete 2020 = 100 101,1 101,8 101,6 101,6 101,6 101,8 101,8 101,8 101,9 101,9 101,9 102,1 102,2 102,2 102,3 1403 *
1404  Haushaltsenergie 2020 = 100 106,9 142,8 127,1 136,1 135,0 138,2 142,8 138,3 149,9 157,3 160,8 163,2 142,3 158,3 165,0 1404

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2021 2022
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

15 Finanzen1, 2

Einzahlungen/Einnahmen und
 Auszahlungen/Ausgaben der Gemeinden und
 Gemeindeverbände (ohne besondere Finanzierungsvorgänge)

 1501 Gesamteinzahlungen/Gesamteinnahmen Mill. EUR 6 698,6 6 825,2 2 040,3 1 490,2 1 865,6 1 796,2 2 243,0 1501 
 1502 Gesamtauszahlungen/Gesamtausgaben Mill. EUR 6 659,8 6 955,7 2 041,7 1 655,7 1 702,9 1 891,6 2 254,9 1502

1 	 Die	Vierteljahresdaten	basieren	auf	Differenzrechnung	kumulierter	Werte.
2	 Darstellung nach Bundessystematik und Bereinigung

1 	 vorläufige	Ergebnisse

1	 Neubau in konventioneller Bauart, Bauleistungen am Bauwerk

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2021 2022 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt November Februar Mai August November

Noch 14 Preise

* 1405 Preisindex für Wohngebäude1 2015 = 100 127,9 149,6 133,3 138,3 148,9 153,1 158,0 1405 *
1406  darunter Rohbauarbeiten 2015 = 100 127,9 150,4 133,3 138,0 151,6 154,3 157,7 1406
1407 Ausbauarbeiten 2015 = 100 127,9 149,0 133,4 138,6 146,8 152,2 158,2 1407
1408 Instandhaltung von Wohngebäuden 2015 = 100 131,9 154,9 138,4 143,9 153,1 158,6 163,9 1408
1409 Straßenbau 2015 = 100 128,9 150,6 132,4 137,3 150,7 154,5 160,0 1409
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1	 Nachgewiesen werden Vierteljahresdurchschnitte, d. h. März = Durchschnitt aus Januar bis März, Juni = Durchschnitt aus April bis Juni usw.
2  	einschließlich Beamtinnen und Beamten   
3	 einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2020 2021
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

16 Verdienste

Verdienste ohne Sonderzahlungen

* 1601 Bruttomonatsverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
 Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
 und Dienstleistungsbereich EUR 3 323 3 414 3 370 3 335 3 402 3 448 3 472 1601 *

* 1602  und zwar männlich EUR 3 340 3 430 3 395 3 334 3 423 3 469 3 493 1602 *
* 1603                 weiblich EUR 3 289 3 383 3 319 3 338 3 360 3 405 3 428 1603 *
* 1604  Leistungsgruppe 1 (Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung) EUR 6 346 6 459 6 396 6 427 6 445 6 467 6 497 1604 *
* 1605  Leistungsgruppe 2 ( herausgehobene Fachkräfte) EUR 4 054 4 149 4 081 4 048 4 118 4 189 4 244 1605 *
* 1606  Leistungsgruppe 3 (Fachkräfte) EUR 2 859 2 954 2 916 2 859 2 949 2 998 3 012 1606 *
* 1607  Leistungsgruppe 4 (angelernte Arbeitnehmer/-innen) EUR 2 342 2 426 2 391 2 345 2 414 2 471 2 470 1607 *
* 1608  Leistungsgruppe 5 (ungelernte Arbeitnehmer/-innen) EUR 2 077 2 162 2 135 2 118 2 144 2 184 2 203 1608 *
* 1609  Produzierendes Gewerbe EUR 3 167 3 263 3 232 3 163 3 278 3 296 3 315 1609 *
* 1610   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden EUR 3 753 3 871 3 729 3 722 3 859 3 891 4 012 1610 *
* 1611   Verarbeitendes Gewerbe EUR 3 123 3 221 3 188 3 169 3 236 3 234 3 244 1611 *
* 1612   Energieversorgung EUR 4 541 4 602 4 593 4 571 4 656 4 574 4 605 1612 *
* 1613   Wasserversorgung3 EUR 3 096 3 265 3 165 3 188 3 255 3 299 3 321 1613 *
* 1614   Baugewerbe EUR 3 113 3 190 3 183 2 964 3 210 3 277 3 309 1614 *
* 1615  Dienstleistungsbereich EUR 3 429 3 518 3 464 3 454 3 488 3 553 3 579 1615 *
* 1616   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz EUR (3 018) (3 028) (3 061) (2 895) (2 975) (3 093) (3 154) 1616 *
* 1617   Verkehr und Lagerei EUR 2 718 2 789 2 795 2 680 2 793 2 832 2 853 1617 *
* 1618   Gastgewerbe EUR 1 777 1 854 1 673 (1 511) (1 488) 2 116 2 139 1618 *
* 1619   Information und Kommunikation EUR 4 265 4 483 4 350 4 437 4 464 4 486 4 547 1619 *
* 1620   Erbringung v. Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen EUR 4 244 4 338 4 286 4 321 4 279 4 363 4 389 1620 *
* 1621   Grundstücks- und Wohnungswesen EUR (3 835) (3 931) (3 834) (3 837) (3 879) (3 979) (4 035) 1621 *
* 1622 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. EUR 3 715 3 886 3 743 3 796 3 890 3 923 3 943 1622 *
* 1623   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen EUR 2 361 2 516 2 426 2 422 2 513 2 585 2 546 1623 *
* 1624 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung EUR 3 945 4 028 3 949 4 005 4 036 4 036 4 036 1624 *
* 1625   Erziehung und Unterricht EUR 4 875 4 891 4 871 4 876 4 889 4 905 4 893 1625 *
* 1626   Gesundheits- und Sozialwesen EUR 3 959 4 024 4 011 3 976 4 026 4 036 4 058 1626 *
* 1627   Kunst, Unterhaltung und Erholung EUR 2 911 3 006 2 797 (2 767) 2 562 3 247 3 401 1627 *
* 1628   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen EUR 2 801 2 860 2 814 (2 764) 2 835 2 903 2 938 1628 *

Verdienste mit Sonderzahlungen

1629 Bruttomonatsverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
 Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
 und Dienstleistungsbereich EUR 3 539 3 641 3 863 3 433 3 598 3 548 3 986 1629

1630  und zwar männlich EUR 3 567 3 669 3 870 3 452 3 651 3 590 3 988 1630
1631                 weiblich EUR 3 482 3 582 3 850 3 395 3 489 3 463 3 984 1631
1632  Produzierendes Gewerbe EUR 3 416 3 527 3 751 3 291 3 539 3 442 3 842 1632
1633   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden EUR 4 208 4 340 4 821 3 797 4 420 3 972 5 176 1633
1634   Verarbeitendes Gewerbe EUR 3 365 3 483 3 706 3 278 3 523 3 359 3 775 1634
1635   Energieversorgung EUR (5 083) 5 144 5 905 4 770 (5 211) 4 717 5 877 1635
1636   Wasserversorgung3 EUR 3 355 3 542 3 808 3 308 3 372 3 449 4 061 1636
1637   Baugewerbe EUR 3 333 3 415 3 571 3 134 3 383 3 480 3 671 1637
1638  Dienstleistungsbereich EUR 3 622 3 719 3 940 3 532 3 639 3 621 4 085 1638
1639   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz EUR (3 219) (3 235) (3 414) (3 027) (3 198) (3 218) (3 507) 1639
1640   Verkehr und Lagerei EUR 2 838 2 908 3 074 2 723 2 906 2 886 3 125 1640
1641   Gastgewerbe EUR 1 823 1 917 1 774 (1 563) (1 495) 2 158 2 280 1641
1642   Information und Kommunikation EUR 4 630 4 902 5 139 4 543 (5 021) 4 595 5 466 1642
1643   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen EUR 5 098 5 148 5 724 4 592 5 653 4 546 5 805 1643
1644   Grundstücks- und Wohnungswesen EUR (4 238) (4 341) (4 692) (3 848) (4 321) (4 296) (4 918) 1644
1645 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. EUR 4 005 4 195 4 408 3 923 4 073 4 135 4 668 1645
1646   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen EUR 2 454 2 634 2 561 2 549 2 635 2 634 2 719 1646
1647 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung EUR 4 104 4 199 4 567 4 005 4 053 4 036 4 702 1647
1648   Erziehung und Unterricht EUR 5 061 5 074 5 572 4 878 4 895 4 913 5 603 1648
1649   Gesundheits- und Sozialwesen EUR 4 200 4 266 4 586 4 101 4 191 4 105 4 672 1649
1650   Kunst, Unterhaltung und Erholung EUR 3 078 3 222 3 234 (2 823) (2 724) 3 331 3 946 1650
1651   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen EUR 2 920 2 983 3 198 (2 786) 2 903 2 919 (3 332) 1651
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2020 2021
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

16 Verdienste

Verdienste ohne Sonderzahlungen

* 1601 Bruttomonatsverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
 Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
 und Dienstleistungsbereich EUR 3 323 3 414 3 370 3 335 3 402 3 448 3 472 1601 *

* 1602  und zwar männlich EUR 3 340 3 430 3 395 3 334 3 423 3 469 3 493 1602 *
* 1603                 weiblich EUR 3 289 3 383 3 319 3 338 3 360 3 405 3 428 1603 *
* 1604  Leistungsgruppe 1 (Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung) EUR 6 346 6 459 6 396 6 427 6 445 6 467 6 497 1604 *
* 1605  Leistungsgruppe 2 ( herausgehobene Fachkräfte) EUR 4 054 4 149 4 081 4 048 4 118 4 189 4 244 1605 *
* 1606  Leistungsgruppe 3 (Fachkräfte) EUR 2 859 2 954 2 916 2 859 2 949 2 998 3 012 1606 *
* 1607  Leistungsgruppe 4 (angelernte Arbeitnehmer/-innen) EUR 2 342 2 426 2 391 2 345 2 414 2 471 2 470 1607 *
* 1608  Leistungsgruppe 5 (ungelernte Arbeitnehmer/-innen) EUR 2 077 2 162 2 135 2 118 2 144 2 184 2 203 1608 *
* 1609  Produzierendes Gewerbe EUR 3 167 3 263 3 232 3 163 3 278 3 296 3 315 1609 *
* 1610   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden EUR 3 753 3 871 3 729 3 722 3 859 3 891 4 012 1610 *
* 1611   Verarbeitendes Gewerbe EUR 3 123 3 221 3 188 3 169 3 236 3 234 3 244 1611 *
* 1612   Energieversorgung EUR 4 541 4 602 4 593 4 571 4 656 4 574 4 605 1612 *
* 1613   Wasserversorgung3 EUR 3 096 3 265 3 165 3 188 3 255 3 299 3 321 1613 *
* 1614   Baugewerbe EUR 3 113 3 190 3 183 2 964 3 210 3 277 3 309 1614 *
* 1615  Dienstleistungsbereich EUR 3 429 3 518 3 464 3 454 3 488 3 553 3 579 1615 *
* 1616   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz EUR (3 018) (3 028) (3 061) (2 895) (2 975) (3 093) (3 154) 1616 *
* 1617   Verkehr und Lagerei EUR 2 718 2 789 2 795 2 680 2 793 2 832 2 853 1617 *
* 1618   Gastgewerbe EUR 1 777 1 854 1 673 (1 511) (1 488) 2 116 2 139 1618 *
* 1619   Information und Kommunikation EUR 4 265 4 483 4 350 4 437 4 464 4 486 4 547 1619 *
* 1620   Erbringung v. Finanz- u. Versicherungsdienstleistungen EUR 4 244 4 338 4 286 4 321 4 279 4 363 4 389 1620 *
* 1621   Grundstücks- und Wohnungswesen EUR (3 835) (3 931) (3 834) (3 837) (3 879) (3 979) (4 035) 1621 *
* 1622 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. EUR 3 715 3 886 3 743 3 796 3 890 3 923 3 943 1622 *
* 1623   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen EUR 2 361 2 516 2 426 2 422 2 513 2 585 2 546 1623 *
* 1624 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung EUR 3 945 4 028 3 949 4 005 4 036 4 036 4 036 1624 *
* 1625   Erziehung und Unterricht EUR 4 875 4 891 4 871 4 876 4 889 4 905 4 893 1625 *
* 1626   Gesundheits- und Sozialwesen EUR 3 959 4 024 4 011 3 976 4 026 4 036 4 058 1626 *
* 1627   Kunst, Unterhaltung und Erholung EUR 2 911 3 006 2 797 (2 767) 2 562 3 247 3 401 1627 *
* 1628   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen EUR 2 801 2 860 2 814 (2 764) 2 835 2 903 2 938 1628 *

Verdienste mit Sonderzahlungen

1629 Bruttomonatsverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
 Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
 und Dienstleistungsbereich EUR 3 539 3 641 3 863 3 433 3 598 3 548 3 986 1629

1630  und zwar männlich EUR 3 567 3 669 3 870 3 452 3 651 3 590 3 988 1630
1631                 weiblich EUR 3 482 3 582 3 850 3 395 3 489 3 463 3 984 1631
1632  Produzierendes Gewerbe EUR 3 416 3 527 3 751 3 291 3 539 3 442 3 842 1632
1633   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden EUR 4 208 4 340 4 821 3 797 4 420 3 972 5 176 1633
1634   Verarbeitendes Gewerbe EUR 3 365 3 483 3 706 3 278 3 523 3 359 3 775 1634
1635   Energieversorgung EUR (5 083) 5 144 5 905 4 770 (5 211) 4 717 5 877 1635
1636   Wasserversorgung3 EUR 3 355 3 542 3 808 3 308 3 372 3 449 4 061 1636
1637   Baugewerbe EUR 3 333 3 415 3 571 3 134 3 383 3 480 3 671 1637
1638  Dienstleistungsbereich EUR 3 622 3 719 3 940 3 532 3 639 3 621 4 085 1638
1639   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz EUR (3 219) (3 235) (3 414) (3 027) (3 198) (3 218) (3 507) 1639
1640   Verkehr und Lagerei EUR 2 838 2 908 3 074 2 723 2 906 2 886 3 125 1640
1641   Gastgewerbe EUR 1 823 1 917 1 774 (1 563) (1 495) 2 158 2 280 1641
1642   Information und Kommunikation EUR 4 630 4 902 5 139 4 543 (5 021) 4 595 5 466 1642
1643   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen EUR 5 098 5 148 5 724 4 592 5 653 4 546 5 805 1643
1644   Grundstücks- und Wohnungswesen EUR (4 238) (4 341) (4 692) (3 848) (4 321) (4 296) (4 918) 1644
1645 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. EUR 4 005 4 195 4 408 3 923 4 073 4 135 4 668 1645
1646   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen EUR 2 454 2 634 2 561 2 549 2 635 2 634 2 719 1646
1647 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung EUR 4 104 4 199 4 567 4 005 4 053 4 036 4 702 1647
1648   Erziehung und Unterricht EUR 5 061 5 074 5 572 4 878 4 895 4 913 5 603 1648
1649   Gesundheits- und Sozialwesen EUR 4 200 4 266 4 586 4 101 4 191 4 105 4 672 1649
1650   Kunst, Unterhaltung und Erholung EUR 3 078 3 222 3 234 (2 823) (2 724) 3 331 3 946 1650
1651   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen EUR 2 920 2 983 3 198 (2 786) 2 903 2 919 (3 332) 1651

1	 Nachgewiesen werden Vierteljahresdurchschnitte, d. h. März = Durchschnitt aus Januar bis März, Juni = Durchschnitt aus April bis Juni usw.
2  	einschließlich Beamtinnen und Beamten   
3	 einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung
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1  	einschließlich Beamtinnen und Beamten   
2	 einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2020 2021
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

Noch 16 Verdienste

Nominallohnindex: Index der Bruttomonatsverdienste
 incl. Sonderzahlungen, alle Beschäftigen (VZ, TZ, GF)

1652  Index Bruttomonatsverdienste  aller Beschäftigten
  incl. Sonderzahlungen1 im Produzierenden Gewerbe
  und Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,6 127,7 111,8 117,8 117,2 132,3 1652

1653   und zwar   weiblich 2015 = 100 118,1 121,5 131,8 113,7 118,5 118,1 136,7 1653
1654   männlich 2015 = 100 114,7 118,2 124,5 110,4 117,3 116,5 129,0 1654
1655  Produzierendes Gewerbe 2015 = 100 118,5 122,5 129,8 113,8 122,2 120,1 133,0 1655
1656   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2015 = 100 103,4 106,4 118,4 92,6 108,0 97,6 127,0 1656
1657   Verarbeitendes Gewerbe 2015 = 100 120,0 124,7 131,1 116,3 124,5 121,4 135,0 1657
1658   Energieversorgung 2015 = 100 106,4 108,2 124,1 100,2 111,9 100,2 124,3 1658
1659   Wasserversorgung2 2015 = 100 115,7 118,2 133,4 112,0 113,3 114,8 134,6 1659
1660   Baugewerbe 2015 = 100 118,9 121,7 127,7 111,8 121,2 123,4 129,8 1660
1661  Dienstleistungsbereich 2015 = 100 115,2 118,4 126,7 111,0 115,9 115,9 132,0 1661
1662   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2015 = 100 111,8 114,5 119,5 105,0 112,8 114,5 126,3 1662
1663   Verkehr und Lagerei 2015 = 100 111,0 114,3 120,3 106,3 113,8 113,4 124,5 1663
1664   Gastgewerbe 2015 = 100 99,2 103,8 97,5 82,0 84,1 117,3 123,3 1664
1665   Information und Kommunikation 2015 = 100 113,8 119,7 126,3 111,3 122,3 113,2 133,2 1665
1666   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2015 = 100 114,1 115,4 133,7 100,8 120,6 103,4 136,8 1666
1667   Grundstücks- und Wohnungswesen 2015 = 100 115,1 117,2 130,0 105,5 118,9 115,4 132,2 1667
1668 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. 2015 = 100 120,3 125,6 133,0 121,3 125,3 126,6 142,3 1668
1669   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 2015 = 100 114,2 120,5 118,2 116,5 120,2 121,1 124,6 1669
1670 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung 2015 = 100 114,6 117,1 128,6 111,2 112,6 112,1 132,1 1670
1671   Erziehung und Unterricht 2015 = 100 113,6 115,4 128,3 109,1 110,4 110,7 132,7 1671
1672   Gesundheits- und Sozialwesen 2015 = 100 121,6 124,7 134,7 118,5 122,6 120,6 138,5 1672
1673   Kunst, Unterhaltung und Erholung 2015 = 100 101,1 104,0 106,4 84,4 88,9 109,8 127,8 1673
1674   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 2015 = 100 112,6 113,4 124,4 103,4 108,2 112,1 130,3 1674

 Index der Bruttostundenverdienste 
  ohne Sonderzahlungen, Vollzeitbeschäftigte

1675  Index Bruttostundenverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
  Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
  und Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,1 117,6 117,9 119,2 119,7 120,4 1675

1676   und zwar   weiblich 2015 = 100 116,6 119,3 117,5 118,2 119,2 119,9 120,5 1676
1677   männlich 2015 = 100 116,1 119,0 117,8 117,8 119,4 119,8 120,5 1677
1678  Produzierendes Gewerbe 2015 = 100 116,2 119,0 117,6 117,7 119,2 119,3 120,1 1678
1679   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2015 = 100 110,0 111,2 110,2 110,3 112,0 110,8 111,4 1679
1680   Verarbeitendes Gewerbe 2015 = 100 116,3 119,1 117,4 118,0 119,3 119,2 119,9 1680
1681   Energieversorgung 2015 = 100 109,0 110,1 110,3 110,3 111,8 109,9 110,0 1681
1682   Wasserversorgung3 2015 = 100 119,4 122,4 121,7 121,0 122,4 122,8 124,7 1682
1683   Baugewerbe 2015 = 100 116,9 120,2 119,1 117,7 119,8 120,7 121,9 1683
1684  Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,1 117,6 118,1 119,3 120,1 120,7 1684
1685   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2015 = 100 117,2 120,7 118,7 118,1 119,6 121,4 122,6 1685
1686   Verkehr und Lagerei 2015 = 100 115,5 117,9 116,7 116,2 118,0 118,4 120,3 1686
1687   Gastgewerbe 2015 = 100 118,6 122,7 119,6 123,3 121,7 122,6 123,7 1687
1688   Information und Kommunikation 2015 = 100 116,7 122,0 117,4 121,1 121,6 122,3 123,4 1688
1689   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2015 = 100 112,2 114,5 113,8 114,5 113,3 115,2 116,2 1689
1690   Grundstücks- und Wohnungswesen 2015 = 100 114,9 118,8 115,1 116,3 117,3 120,5 122,3 1690
1691 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. 2015 = 100 118,5 122,9 125,6 126,4 128,4 128,9 128,6 1691
1692   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 2015 = 100 114,7 119,8 116,2 117,5 120,1 121,4 120,2 1692
1693 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung 2015 = 100 114,2 116,3 114,2 115,6 116,5 116,5 116,5 1693
1694   Erziehung und Unterricht 2015 = 100 114,5 115,5 114,6 115,3 115,5 115,6 115,6 1694
1695   Gesundheits- und Sozialwesen 2015 = 100 119,8 122,3 121,4 120,6 122,4 123,2 123,9 1695
1696   Kunst, Unterhaltung und Erholung 2015 = 100 116,0 118,3 116,7 118,9 117,4 116,2 118,3 1696
1697   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 2015 = 100 118,0 120,0 118,1 120,0 119,2 120,4 121,2 1697
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1  	einschließlich Beamtinnen und Beamten   
2	 einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit 2020 2021

2020 2021
Lfd.
Nr.

4. Vierteljahr 1. Vierteljahr 2. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr

Noch 16 Verdienste

Nominallohnindex: Index der Bruttomonatsverdienste
 incl. Sonderzahlungen, alle Beschäftigen (VZ, TZ, GF)

1652  Index Bruttomonatsverdienste  aller Beschäftigten
  incl. Sonderzahlungen1 im Produzierenden Gewerbe
  und Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,6 127,7 111,8 117,8 117,2 132,3 1652

1653   und zwar   weiblich 2015 = 100 118,1 121,5 131,8 113,7 118,5 118,1 136,7 1653
1654   männlich 2015 = 100 114,7 118,2 124,5 110,4 117,3 116,5 129,0 1654
1655  Produzierendes Gewerbe 2015 = 100 118,5 122,5 129,8 113,8 122,2 120,1 133,0 1655
1656   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2015 = 100 103,4 106,4 118,4 92,6 108,0 97,6 127,0 1656
1657   Verarbeitendes Gewerbe 2015 = 100 120,0 124,7 131,1 116,3 124,5 121,4 135,0 1657
1658   Energieversorgung 2015 = 100 106,4 108,2 124,1 100,2 111,9 100,2 124,3 1658
1659   Wasserversorgung2 2015 = 100 115,7 118,2 133,4 112,0 113,3 114,8 134,6 1659
1660   Baugewerbe 2015 = 100 118,9 121,7 127,7 111,8 121,2 123,4 129,8 1660
1661  Dienstleistungsbereich 2015 = 100 115,2 118,4 126,7 111,0 115,9 115,9 132,0 1661
1662   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2015 = 100 111,8 114,5 119,5 105,0 112,8 114,5 126,3 1662
1663   Verkehr und Lagerei 2015 = 100 111,0 114,3 120,3 106,3 113,8 113,4 124,5 1663
1664   Gastgewerbe 2015 = 100 99,2 103,8 97,5 82,0 84,1 117,3 123,3 1664
1665   Information und Kommunikation 2015 = 100 113,8 119,7 126,3 111,3 122,3 113,2 133,2 1665
1666   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2015 = 100 114,1 115,4 133,7 100,8 120,6 103,4 136,8 1666
1667   Grundstücks- und Wohnungswesen 2015 = 100 115,1 117,2 130,0 105,5 118,9 115,4 132,2 1667
1668 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. 2015 = 100 120,3 125,6 133,0 121,3 125,3 126,6 142,3 1668
1669   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 2015 = 100 114,2 120,5 118,2 116,5 120,2 121,1 124,6 1669
1670 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung 2015 = 100 114,6 117,1 128,6 111,2 112,6 112,1 132,1 1670
1671   Erziehung und Unterricht 2015 = 100 113,6 115,4 128,3 109,1 110,4 110,7 132,7 1671
1672   Gesundheits- und Sozialwesen 2015 = 100 121,6 124,7 134,7 118,5 122,6 120,6 138,5 1672
1673   Kunst, Unterhaltung und Erholung 2015 = 100 101,1 104,0 106,4 84,4 88,9 109,8 127,8 1673
1674   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 2015 = 100 112,6 113,4 124,4 103,4 108,2 112,1 130,3 1674

 Index der Bruttostundenverdienste 
  ohne Sonderzahlungen, Vollzeitbeschäftigte

1675  Index Bruttostundenverdienste1  der vollzeitbeschäftigten
  Arbeitnehmer/-innen2 im Produzierenden Gewerbe
  und Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,1 117,6 117,9 119,2 119,7 120,4 1675

1676   und zwar   weiblich 2015 = 100 116,6 119,3 117,5 118,2 119,2 119,9 120,5 1676
1677   männlich 2015 = 100 116,1 119,0 117,8 117,8 119,4 119,8 120,5 1677
1678  Produzierendes Gewerbe 2015 = 100 116,2 119,0 117,6 117,7 119,2 119,3 120,1 1678
1679   Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2015 = 100 110,0 111,2 110,2 110,3 112,0 110,8 111,4 1679
1680   Verarbeitendes Gewerbe 2015 = 100 116,3 119,1 117,4 118,0 119,3 119,2 119,9 1680
1681   Energieversorgung 2015 = 100 109,0 110,1 110,3 110,3 111,8 109,9 110,0 1681
1682   Wasserversorgung3 2015 = 100 119,4 122,4 121,7 121,0 122,4 122,8 124,7 1682
1683   Baugewerbe 2015 = 100 116,9 120,2 119,1 117,7 119,8 120,7 121,9 1683
1684  Dienstleistungsbereich 2015 = 100 116,2 119,1 117,6 118,1 119,3 120,1 120,7 1684
1685   Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 2015 = 100 117,2 120,7 118,7 118,1 119,6 121,4 122,6 1685
1686   Verkehr und Lagerei 2015 = 100 115,5 117,9 116,7 116,2 118,0 118,4 120,3 1686
1687   Gastgewerbe 2015 = 100 118,6 122,7 119,6 123,3 121,7 122,6 123,7 1687
1688   Information und Kommunikation 2015 = 100 116,7 122,0 117,4 121,1 121,6 122,3 123,4 1688
1689   Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2015 = 100 112,2 114,5 113,8 114,5 113,3 115,2 116,2 1689
1690   Grundstücks- und Wohnungswesen 2015 = 100 114,9 118,8 115,1 116,3 117,3 120,5 122,3 1690
1691 		Erbringung	von	freiberufl.,	wissenschaftl.	und	techn.	Dienstl. 2015 = 100 118,5 122,9 125,6 126,4 128,4 128,9 128,6 1691
1692   Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 2015 = 100 114,7 119,8 116,2 117,5 120,1 121,4 120,2 1692
1693 		Öffentliche	Verwaltung,	Verteidigung;	Sozialversicherung 2015 = 100 114,2 116,3 114,2 115,6 116,5 116,5 116,5 1693
1694   Erziehung und Unterricht 2015 = 100 114,5 115,5 114,6 115,3 115,5 115,6 115,6 1694
1695   Gesundheits- und Sozialwesen 2015 = 100 119,8 122,3 121,4 120,6 122,4 123,2 123,9 1695
1696   Kunst, Unterhaltung und Erholung 2015 = 100 116,0 118,3 116,7 118,9 117,4 116,2 118,3 1696
1697   Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 2015 = 100 118,0 120,0 118,1 120,0 119,2 120,4 121,2 1697
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Quelle: Bundesagentur für Arbeit - Statistik							     
				  
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II					   
Bedarfsgemeinschaften und deren Mitglieder - Daten nach einer Wartezeit von 3 Monaten

Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2020 2021 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November

17 Soziales 

* 1701 Personen in Bedarfsgemeinschaften insgesamt Anzahl      196 007 181 455 172 415 171 229 170 670 170.748 170 042 168 897 167 779 180 145 183 656 184 403 183 989 183 047 182 950 1701 *
 und zwar Anzahl

* 1702  unter 18 Jahre Anzahl      58 549 54 029 51 519 51 220 50 874 50 847 50 626 50 295 49 994 55 553 57 060 57 461 57 222 56 971 57 019 1702 *
* 1703  Ausländer/-innen1 Anzahl      36 588 34 690 33 178 33 100 32 965 33 189 33 212 33 187 33 203 46 681 50 979 52 309 53 200 53 441 53 865 1703 *
* 1704  Regelleistungsberechtigte Anzahl      182 324 167 539 158 886 157 698 157 162 157 223 156 777 155 641 154 650 167 298 170 890 171 786 171 583 170 453 170 929 1704 *
* 1705   davon erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl      138 616 128 673 122 029 121 034 120 810 120 942 120 574 119 785 118 953 126 648 128 907 129 255 129 056 128 280 128 193 1705 *
* 1706    darunter Frauen Anzahl      67 294 62 170 58 877 58 304 58 114 58 089 57 821 57 421 57 032 63 092 64 844 65 166 64 999 64 457 64 332 1706 *
* 1707   davon nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl      43 708 38 866 36 857 36 664 36 352 36 281 36 203 35 856 35 697 40 650 41 983 42 531 42 527 42 173 42 736 1707 *
* 1708    darunter unter 15 Jahre Anzahl      42 416 37 669 35 715 35 538 35 212 35 139 35 078 34 753 34 581 39 528 40 844 41 404 41 407 41 058 41 607 1708 *

1  	Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.   
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Lfd.
Nr. Merkmal Einheit

2020 2021 2021 2022
Lfd.
Nr.

Durchschnitt Durchschnitt November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November

17 Soziales 

* 1701 Personen in Bedarfsgemeinschaften insgesamt Anzahl      196 007 181 455 172 415 171 229 170 670 170.748 170 042 168 897 167 779 180 145 183 656 184 403 183 989 183 047 182 950 1701 *
 und zwar Anzahl

* 1702  unter 18 Jahre Anzahl      58 549 54 029 51 519 51 220 50 874 50 847 50 626 50 295 49 994 55 553 57 060 57 461 57 222 56 971 57 019 1702 *
* 1703  Ausländer/-innen1 Anzahl      36 588 34 690 33 178 33 100 32 965 33 189 33 212 33 187 33 203 46 681 50 979 52 309 53 200 53 441 53 865 1703 *
* 1704  Regelleistungsberechtigte Anzahl      182 324 167 539 158 886 157 698 157 162 157 223 156 777 155 641 154 650 167 298 170 890 171 786 171 583 170 453 170 929 1704 *
* 1705   davon erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl      138 616 128 673 122 029 121 034 120 810 120 942 120 574 119 785 118 953 126 648 128 907 129 255 129 056 128 280 128 193 1705 *
* 1706    darunter Frauen Anzahl      67 294 62 170 58 877 58 304 58 114 58 089 57 821 57 421 57 032 63 092 64 844 65 166 64 999 64 457 64 332 1706 *
* 1707   davon nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl      43 708 38 866 36 857 36 664 36 352 36 281 36 203 35 856 35 697 40 650 41 983 42 531 42 527 42 173 42 736 1707 *
* 1708    darunter unter 15 Jahre Anzahl      42 416 37 669 35 715 35 538 35 212 35 139 35 078 34 753 34 581 39 528 40 844 41 404 41 407 41 058 41 607 1708 *

Quelle: Bundesagentur für Arbeit - Statistik							     
				  
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II					   
Bedarfsgemeinschaften und deren Mitglieder - Daten nach einer Wartezeit von 3 Monaten

1  	Die Zählweise von ausländischen Personen hat sich im Vergleich zu früheren Publikationen geändert. Staatenlose und Personen ohne Angabe zur Staatsangehörigkeit  
	 werden nun nicht mehr unter "Keine Angabe", sondern zu den ausländischen Personen gezählt.   
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30.11.20221

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Bevölkerung

insgesamt

und zwar

männlich weiblich Deutsche Ausländer/-innen

Personen

Dessau-Roßlau, Stadt                                        79 749 38 545 41 204 72 902 6 847

Halle (Saale), Stadt                                        242 248 116 966 125 282 209 393 32 855

Magdeburg, Landeshauptstadt                                239 376 117 652 121 724 207 559 31 817

Altmarkkreis Salzwedel                                      82 534 41 063 41 471 78 272 4 262

Anhalt-Bitterfeld                                           157 444 77 023 80 421 147 854 9 590

Börde                                                       171 505 85 446 86 059 163 093 8 412

Burgenlandkreis                                             177 294 87 252 90 042 164 216 13 078

Harz                                                        210 671 103 597 107 074 199 937 10 734

Jerichower Land                                             90 364 44 905 45 459 85 414 4 950

Mansfeld-Südharz                                            132 147 64 980 67 167 126 743 5 404

Saalekreis                                                  184 039 90 919 93 120 174 376 9 663

Salzlandkreis                                               186 727 91 048 95 679 176 989 9 738

Stendal                                                     110 421 54 223 56 198 104 296 6 125

Wittenberg                                                  124 079 60 956 63 123 117 341 6 738

Sachsen-Anhalt 2 188 598 1 074 575 1 114 023 2 028 385 160 213

Bevölkerung insgesamt, Deutsche, Ausländer/-innen nach kreisfreien Städten und Landkreisen

1	 Die Bevölkerungszahlen ab Mai 2022 auf Grundlage des Zensus 2011 werden mit Zahlen auf Basis des Zensus 2022
	 revidiert, wenn diese - voraussichtlich ab Herbst 2023 - zur Verfügung stehen.	
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30.11.20221

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Bevölkerung

insgesamt

und zwar

männlich weiblich Deutsche Ausländer/-innen

Personen

Dessau-Roßlau, Stadt                                        79 749 38 545 41 204 72 902 6 847

Halle (Saale), Stadt                                        242 248 116 966 125 282 209 393 32 855

Magdeburg, Landeshauptstadt                                239 376 117 652 121 724 207 559 31 817

Altmarkkreis Salzwedel                                      82 534 41 063 41 471 78 272 4 262

Anhalt-Bitterfeld                                           157 444 77 023 80 421 147 854 9 590

Börde                                                       171 505 85 446 86 059 163 093 8 412

Burgenlandkreis                                             177 294 87 252 90 042 164 216 13 078

Harz                                                        210 671 103 597 107 074 199 937 10 734

Jerichower Land                                             90 364 44 905 45 459 85 414 4 950

Mansfeld-Südharz                                            132 147 64 980 67 167 126 743 5 404

Saalekreis                                                  184 039 90 919 93 120 174 376 9 663

Salzlandkreis                                               186 727 91 048 95 679 176 989 9 738

Stendal                                                     110 421 54 223 56 198 104 296 6 125

Wittenberg                                                  124 079 60 956 63 123 117 341 6 738

Sachsen-Anhalt 2 188 598 1 074 575 1 114 023 2 028 385 160 213

Bevölkerungsbewegung nach kreisfreien Städten und Landkreisen

November 20221

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Eheschließungen2 Lebendgeborene Gestorbene
Zuzüge Fortzüge

über die Kreisgrenze

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                                        27 44 132 341 180

Halle (Saale), Stadt                                        46 150 283 1 273 1 103

Magdeburg, Landeshauptstadt                                36 165 315 2 105 2 048

Altmarkkreis Salzwedel                                      19 42 114 290 238

Anhalt-Bitterfeld                                           27 81 248 604 379

Börde                                                       31 82 195 539 413

Burgenlandkreis                                             21 85 272 696 534

Harz                                                        55 94 349 1 503 1 573

Jerichower Land                                             18 43 116 336 224

Mansfeld-Südharz                                            34 52 213 407 292

Saalekreis                                                  55 101 253 672 471

Salzlandkreis                                               31 93 315 713 649

Stendal                                                     16 50 173 369 258

Wittenberg                                                  20 69 188 390 358

Sachsen-Anhalt 436 1 151 3 166 10 238 8 720

1	vorläufige	Ergebnisse
2 einschließlich gleichgeschlechtliche Eheschließungen
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Bevölkerungsbewegung nach kreisfreien Städten und Landkreisen

01.01. - 30.11.20221

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Eheschließungen2 Lebendgeborene Gestorbene
Zuzüge Fortzüge

über die Kreisgrenze

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                                        272 446 1 368 4 307 2 356

Halle (Saale), Stadt                                        628 1 725 3 033 16 438 10 986

Magdeburg, Landeshauptstadt                                822 1 841 3 223 22 069 17 595

Altmarkkreis Salzwedel                                      330 506 1 126 3 492 2 320

Anhalt-Bitterfeld                                           584 901 2 633 7 807 4 541

Börde                                                       722 1 006 2 282 7 089 4 412

Burgenlandkreis                                             736 1 021 2 749 8 878 6 104

Harz                                                        1 096 1 154 3 601 13 301 9 266

Jerichower Land                                             412 508 1 329 4 640 2 568

Mansfeld-Südharz                                            491 687 2 263 4 580 3 169

Saalekreis                                                  947 1 133 2 538 8 094 5 478

Salzlandkreis                                               708 1 056 3 142 8 934 5 609

Stendal                                                     511 621 1 778 4 566 2 748

Wittenberg                                                  546 677 2 022 5 650 3 543

Sachsen-Anhalt 8 805 13 282 33 087 119 845 80 695

1	vorläufige	Ergebnisse
2 einschließlich gleichgeschlechtliche Eheschließungen
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01.01. - 30.11.20221

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Eheschließungen2 Lebendgeborene Gestorbene
Zuzüge Fortzüge

über die Kreisgrenze

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                                        272 446 1 368 4 307 2 356

Halle (Saale), Stadt                                        628 1 725 3 033 16 438 10 986

Magdeburg, Landeshauptstadt                                822 1 841 3 223 22 069 17 595

Altmarkkreis Salzwedel                                      330 506 1 126 3 492 2 320

Anhalt-Bitterfeld                                           584 901 2 633 7 807 4 541

Börde                                                       722 1 006 2 282 7 089 4 412

Burgenlandkreis                                             736 1 021 2 749 8 878 6 104

Harz                                                        1 096 1 154 3 601 13 301 9 266

Jerichower Land                                             412 508 1 329 4 640 2 568

Mansfeld-Südharz                                            491 687 2 263 4 580 3 169

Saalekreis                                                  947 1 133 2 538 8 094 5 478

Salzlandkreis                                               708 1 056 3 142 8 934 5 609

Stendal                                                     511 621 1 778 4 566 2 748

Wittenberg                                                  546 677 2 022 5 650 3 543

Sachsen-Anhalt 8 805 13 282 33 087 119 845 80 695

Quelle:	Bundesagentur	für	Arbeit,	vorläufige	Ergebnisse

Februar 2023

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Arbeitslose

insgesamt

und zwar

Männer Frauen
Jüngere von 15 bis 

unter 25 Jahren
55 Jahre 
und älter

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                       3 308 1 884 1 424 308 819

Halle (Saale), Stadt                                        11 258 6 508 4 750 1 092 2 264

Magdeburg, Landeshauptstadt                                10 508 6 018 4 490 901 2 393

Altmarkkreis Salzwedel                                      3 047 1 771 1 276 271 789

Anhalt-Bitterfeld                                           6 069 3 271 2 798 535 1 804

Börde                                                       4 934 2 889 2 045 423 1 534

Burgenlandkreis                                             6 543 3 598 2 945 636 1 628

Harz                                                        5 984 3 472 2 512 512 1 695

Jerichower Land                                             3 420 1 939 1 481 275 1 099

Mansfeld-Südharz                                            6 732 3 798 2 934 604 2 055

Saalekreis                                                  6 247 3 545 2 702 631 1 578

Salzlandkreis                                               8 068 4 625 3 443 625 2 091

Stendal                                                     5 182 2 944 2 238 443 1 449

Wittenberg                                                  4 411 2 510 1 901 397 1 407

Sachsen-Anhalt 85 711 48 772 36 939 7 653 22 605

Arbeitslose nach kreisfreien Städten und Landkreisen
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Quelle:	Bundesagentur	für	Arbeit,	vorläufige	Ergebnisse

Februar 2023

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Arbeitslosenquote

bezogen auf
abhängige zivile

Erwerbspersonen

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

insgesamt Männer Frauen
Jüngere von 15 bis 

unter 25 Jahren

%

Dessau-Roßlau, Stadt                                        9,3 8,7 9,5 7,9 10,7

Halle (Saale), Stadt                                        10,0 9,4 10,2 8,5 8,1

Magdeburg, Landeshauptstadt                                8,9 8,4 8,9 7,8 7,2

Altmarkkreis Salzwedel                                      7,6 7,1 7,7 6,4 8,4

Anhalt-Bitterfeld                                           8,5 8,0 8,1 7,9 9,3

Börde                                                       5,9 5,5 6,1 4,9 6,5

Burgenlandkreis                                             7,8 7,3 7,5 7,1 8,6

Harz                                                        6,2 5,8 6,4 5,2 6,5

Jerichower Land                                             8,1 7,6 8,2 7,0 8,9

Mansfeld-Südharz                                            11,2 10,5 11,1 9,8 12,1

Saalekreis                                                  7,0 6,5 7,0 6,0 8,4

Salzlandkreis                                               9,5 8,9 9,6 8,1 8,6

Stendal                                                     10,1 9,5 10,2 8,7 10,5

Wittenberg                                                  7,5 7,1 7,6 6,4 8,2

Sachsen-Anhalt 8,3 7,8 8,4 7,2 8,4

Arbeitslosenquote nach kreisfreien Städten und Landkreisen
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Februar 2023

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Arbeitslosenquote

bezogen auf
abhängige zivile

Erwerbspersonen

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen

insgesamt Männer Frauen
Jüngere von 15 bis 

unter 25 Jahren

%

Dessau-Roßlau, Stadt                                        9,3 8,7 9,5 7,9 10,7

Halle (Saale), Stadt                                        10,0 9,4 10,2 8,5 8,1

Magdeburg, Landeshauptstadt                                8,9 8,4 8,9 7,8 7,2

Altmarkkreis Salzwedel                                      7,6 7,1 7,7 6,4 8,4

Anhalt-Bitterfeld                                           8,5 8,0 8,1 7,9 9,3

Börde                                                       5,9 5,5 6,1 4,9 6,5

Burgenlandkreis                                             7,8 7,3 7,5 7,1 8,6

Harz                                                        6,2 5,8 6,4 5,2 6,5

Jerichower Land                                             8,1 7,6 8,2 7,0 8,9

Mansfeld-Südharz                                            11,2 10,5 11,1 9,8 12,1

Saalekreis                                                  7,0 6,5 7,0 6,0 8,4

Salzlandkreis                                               9,5 8,9 9,6 8,1 8,6

Stendal                                                     10,1 9,5 10,2 8,7 10,5

Wittenberg                                                  7,5 7,1 7,6 6,4 8,2

Sachsen-Anhalt 8,3 7,8 8,4 7,2 8,4

Dezember 2022

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Insgesamt (einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden)

Gebäude

Wohnungen

veranschlagte Kosten

insgesamt Wohnfläche

Anzahl 100 m2 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        2 2 2 357

Halle (Saale), Stadt                                        17 6 10 7 039

Magdeburg, Landeshauptstadt                                44 100 78 66 171

Altmarkkreis Salzwedel                                      6 2 8 1 363

Anhalt-Bitterfeld                                           85 87 96 41 746

Börde                                                       28 26 41 7 184

Burgenlandkreis                                             18 15 19 11 270

Harz                                                        30 15 21 12 066

Jerichower Land                                             21 40 46 7 402

Mansfeld-Südharz                                            17 60 29 11 197

Saalekreis                                                  36 57 54 26 360

Salzlandkreis                                               20 13 16 47 831

Stendal                                                     8 4 7 1 905

Wittenberg                                                  18 8 15 3 377

Sachsen-Anhalt 350 435 441 245 268

Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach kreisfreien Städten und Landkreisen
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Genehmigungen für die Errichtung neuer Gebäude im Wohn- und Nichtwohnbau
nach kreisfreien Städten und Landkreisen

Dezember 2022

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Errichtung neuer Gebäude

Wohngebäude Nichtwohngebäude

Gebäude Wohnungen
veranschlagte

Kosten des
Bauwerkes

Gebäude Wohnungen Nutzfläche
veranschlagte

Kosten des
Bauwerkes

Anzahl 1 000 EUR Anzahl 100 m2 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        1 1 329 - - - -

Halle (Saale), Stadt                                        6 7 1 428 7 - 71 4 635

Magdeburg, Landeshauptstadt                                18 95 11 119 9 - 206 52 598

Altmarkkreis Salzwedel                                      2 2 1 074 2 - 9 220

Anhalt-Bitterfeld                                           48 52 12 954 8 - 170 25 514

Börde                                                       25 25 6 466 2 1 4 660

Burgenlandkreis                                             9 16 2 964 3 - 93 7 530

Harz                                                        11 11 2 898 7 - 30 4 495

Jerichower Land                                             12 37 5 062 4 - 29 1 729

Mansfeld-Südharz                                            6 54 7 400 2 - 14 1 776

Saalekreis                                                  26 56 9 508 8 - 172 16 776

Salzlandkreis                                               7 7 1 665 5 - 652 45 717

Stendal                                                     4 4 1 275 3 - 17 562

Wittenberg                                                  8 8 2 573 2 - 15 533

Sachsen-Anhalt 183 375 66 715 62 1 1 481 162 745
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Ergebnisse der Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von Steinen und Erden 
nach kreisfreien Städten und Landkreisen

Dezember 2022

Kreisfreie Stadt
Landkreis 

 
Land

Betriebe1
Tätige Personen2

insgesamt
Geleistete

Arbeitsstunden
Entgelte3

Gesamtumsatz

insgesamt
darunter
Ausland

Anzahl 1 000 h 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        21 5 334 576 19 467 96 615 34 901

Halle (Saale), Stadt                                        23 3 686 444 13 793 76 718 30 332

Magdeburg, Landeshauptstadt                                28 4 126 471 14 301 111 425 49 234

Altmarkkreis Salzwedel                                      21 3 588 410 12 104 80 299 34 067

Anhalt-Bitterfeld                                           70 11 936 1 518 44 762 498 081 133 658

Börde                                                       65 13 175 1 577 49 755 412 793 155 405

Burgenlandkreis                                             48 9 126 1 099 31 530 445 078 104 391

Harz                                                        83 12 477 1 418 45 198 247 661 85 694

Jerichower Land                                             29 3 848 438 12 558 99 283 23 513

Mansfeld-Südharz                                            34 5 881 659 20 067 169 951 64 739

Saalekreis                                                  64 10 456 1 197 46 657 1 058 327 317 186

Salzlandkreis                                               69 12 151 1 433 43 026 372 256 132 990

Stendal                                                     23 4 491 496 14 483 158 477 41 951

Wittenberg                                                  45 8 051 871 34 975 276 957 85 904

Sachsen-Anhalt 623 108 326 12 608 402 677 4 103 920 1 293 965

Dezember 2022

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Errichtung neuer Gebäude

Wohngebäude Nichtwohngebäude

Gebäude Wohnungen
veranschlagte

Kosten des
Bauwerkes

Gebäude Wohnungen Nutzfläche
veranschlagte

Kosten des
Bauwerkes

Anzahl 1 000 EUR Anzahl 100 m2 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        1 1 329 - - - -

Halle (Saale), Stadt                                        6 7 1 428 7 - 71 4 635

Magdeburg, Landeshauptstadt                                18 95 11 119 9 - 206 52 598

Altmarkkreis Salzwedel                                      2 2 1 074 2 - 9 220

Anhalt-Bitterfeld                                           48 52 12 954 8 - 170 25 514

Börde                                                       25 25 6 466 2 1 4 660

Burgenlandkreis                                             9 16 2 964 3 - 93 7 530

Harz                                                        11 11 2 898 7 - 30 4 495

Jerichower Land                                             12 37 5 062 4 - 29 1 729

Mansfeld-Südharz                                            6 54 7 400 2 - 14 1 776

Saalekreis                                                  26 56 9 508 8 - 172 16 776

Salzlandkreis                                               7 7 1 665 5 - 652 45 717

Stendal                                                     4 4 1 275 3 - 17 562

Wittenberg                                                  8 8 2 573 2 - 15 533

Sachsen-Anhalt 183 375 66 715 62 1 1 481 162 745

1	 Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen
3	 Bruttolohn- und Bruttogehaltssumme
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Dezember 2022

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Betriebe1
Tätige Personen2 

insgesamt
Geleistete 

Arbeitsstunden
Bruttoentgeltsumme

Anzahl 1 000 h 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        4 208 31 868

Halle (Saale), Stadt                                        10 1 075 115 4 811

Magdeburg, Landeshauptstadt                                11 1 132 127 5 330

Altmarkkreis Salzwedel                                      7 216 28 1 028

Anhalt-Bitterfeld                                           13 491 59 2 078

Börde                                                       12 384 42 1 663

Burgenlandkreis                                             6 238 32 926

Harz                                                        11 476 49 2 033

Jerichower Land                                             7 198 25 794

Mansfeld-Südharz                                            9 414 52 1 588

Saalekreis                                                  17 1 852 214 8 999

Salzlandkreis                                               13 668 77 2 579

Stendal                                                     4 207 23 791

Wittenberg                                                  6 285 30 1 006

Sachsen-Anhalt 130 7 844 904 34 495

1	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen

Ergebnisse der Betriebe in der Energie- und Wasserversorgung 
nach kreisfreien Städten und Landkreisen
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Dezember 2022

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Betriebe1
Tätige Personen2 

insgesamt
Geleistete 

Arbeitsstunden
Bruttoentgeltsumme

Anzahl 1 000 h 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        4 208 31 868

Halle (Saale), Stadt                                        10 1 075 115 4 811

Magdeburg, Landeshauptstadt                                11 1 132 127 5 330

Altmarkkreis Salzwedel                                      7 216 28 1 028

Anhalt-Bitterfeld                                           13 491 59 2 078

Börde                                                       12 384 42 1 663

Burgenlandkreis                                             6 238 32 926

Harz                                                        11 476 49 2 033

Jerichower Land                                             7 198 25 794

Mansfeld-Südharz                                            9 414 52 1 588

Saalekreis                                                  17 1 852 214 8 999

Salzlandkreis                                               13 668 77 2 579

Stendal                                                     4 207 23 791

Wittenberg                                                  6 285 30 1 006

Sachsen-Anhalt 130 7 844 904 34 495

1	 Betriebe von Unternehmen mit im Allgemeinen 20 und mehr tätigen Personen
2	 einschließlich der tätigen Inhaber/-innen

Ergebnisse der Betriebe im Bereich Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau (Monatsberichtskreis) 
nach kreisfreien Städten und Landkreisen

Dezember 2022

Kreisfreie Stadt  
Landkreis 

 
Land

Betriebe1 Tätige Personen2 Entgeltsumme
Geleistete

Arbeitsstunden
Baugewerblicher 

Umsatz

Anzahl 1 000 EUR 1 000 h 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        10 435 1 156 26 5 865

Halle (Saale), Stadt                                        16 1 389 4 696 86 31 801

Magdeburg, Landeshauptstadt                            36 2 189 6 985 147 42 247

Altmarkkreis Salzwedel                                      11 437 1 261 32 5 198

Anhalt-Bitterfeld                                           21 670 2 006 57 10 214

Börde                                                       21 645 1 750 44 6 845

Burgenlandkreis                                             24 1 457 4 202 94 20 196

Harz                                                        26 1 206 3 753 80 10 965

Jerichower Land                                             14 2 034 8 159 127 53 273

Mansfeld-Südharz                                            20 1 159 3 288 79 7 841

Saalekreis                                                  37 1 865 5 951 150 33 883

Salzlandkreis                                               27 1 393 5 619 88 20 689

Stendal                                                     17 1 198 3 943 67 34 316

Wittenberg                                                  21 775 2 191 53 12 172

Sachsen-Anhalt 301 16 852 54 962 1 130 295 505
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1	 ohne Reisegewerbe
2	 ohne Verlagerung
3	 vollständige Aufgabe (ohne Verlagerung) und teilweise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes

Gewerbeanzeigen nach kreisfreien Städten und Landkreisen

Januar 2023

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Anmeldungen1 Abmeldungen1

insgesamt
darunter 

Neuerrichtungen2
insgesamt

darunter vollständige
und teilweise Aufgabe3

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                                        41 32 42 40

Halle (Saale), Stadt                                        146 130 165 140

Magdeburg, Landeshauptstadt                                160 140 173 145

Altmarkkreis Salzwedel                                      39 32 49 43

Anhalt-Bitterfeld                                           80 65 83 71

Börde                                                       109 90 97 82

Burgenlandkreis                                             111 81 110 92

Harz                                                        112 84 118 97

Jerichower Land                                             64 60 51 46

Mansfeld-Südharz                                            69 57 64 56

Saalekreis                                                  90 65 98 85

Salzlandkreis                                               95 84 101 86

Stendal                                                     67 52 45 38

Wittenberg                                                  49 40 60 56

Sachsen-Anhalt 1 232 1 012 1 256 1 077
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Januar 2023

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Anmeldungen1 Abmeldungen1

insgesamt
darunter 

Neuerrichtungen2
insgesamt

darunter vollständige
und teilweise Aufgabe3

Anzahl

Dessau-Roßlau, Stadt                                        41 32 42 40

Halle (Saale), Stadt                                        146 130 165 140

Magdeburg, Landeshauptstadt                                160 140 173 145

Altmarkkreis Salzwedel                                      39 32 49 43

Anhalt-Bitterfeld                                           80 65 83 71

Börde                                                       109 90 97 82

Burgenlandkreis                                             111 81 110 92

Harz                                                        112 84 118 97

Jerichower Land                                             64 60 51 46

Mansfeld-Südharz                                            69 57 64 56

Saalekreis                                                  90 65 98 85

Salzlandkreis                                               95 84 101 86

Stendal                                                     67 52 45 38

Wittenberg                                                  49 40 60 56

Sachsen-Anhalt 1 232 1 012 1 256 1 077

Insolvenzverfahren nach kreisfreien Städten und Landkreisen

01.01. - 31.12.2022

Kreisfreie Stadt 
Landkreis 

 
Land

Insolvenzverfahren Darunter

Voraus-
sichtliche 

Forderungen 
insgesamt

insgesamt

davon

Unternehmen
Verbraucher/ 

-innen eröffnet
mangels 
Masse 

abgelehnt

Schuldenbe-
reinigungsplan 
angenommen

Anzahl 1 000 EUR

Dessau-Roßlau, Stadt                                        91 82 9 - 12 56 6 189

Halle (Saale), Stadt                                        394 367 24 3 30 284 30 614

Magdeburg, Landeshauptstadt                                339 318 20 1 48 222 81 969

Altmarkkreis Salzwedel                                      86 84 2 - 13 60 8 769

Anhalt-Bitterfeld                                           202 193 9 - 20 146 15 091

Börde                                                       200 196 4 - 22 147 47 418

Burgenlandkreis                                             156 133 22 1 26 93 11 122

Harz                                                        400 393 7 - 22 334 23 446

Jerichower Land                                             107 101 6 - 18 78 5 409

Mansfeld-Südharz                                            235 222 12 1 12 181 10 196

Saalekreis                                                  226 209 15 2 27 157 24 829

Salzlandkreis                                               256 243 13 - 23 191 15 310

Stendal                                                     130 123 7 - 17 100 7 225

Wittenberg                                                  122 113 9 - 8 89 14 332

Sachsen-Anhalt 2 944 2 777 159 8 298 2 138 301 920



Statistisches Monatsheft 03/2023 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt64

Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt

Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt 
 

Im Monat Februar 2023 erschienen 
 

Bestell-Nr. Kennziffer/Periodizität Titel 
Preis Print 
(in EUR) 

    

1 Z 0 03 Z  Statistisches Monatsheft 02/23 5,50 

    
3 A 4 06 
 

A IV j/2020 
 

Krankheiten der Patienten der Krankenhäuser und der Vorsorge- und 
Rehabilitationseinrichtungen: Diagnosedaten Jahr 2020 

6,50 
 

    
3 A 4 06 
 

A IV j/21 
 

Krankheiten der Patienten der Krankenhäuser und der Vorsorge- und 
Rehabilitationseinrichtungen: Diagnosedaten Jahr 2021 

6,50 
 

    
3 A 6 01 A VI j/22 Sozialversicherungspflichtig Beschäftige Stichtag: 30.06.2022 8,00 
    
3 C 1 06 C I j/21 Bestockte Rebflächen: Zwischenerhebung Jahr 2021 1,50 
    
3 E 1 02 
 

E I m-11/22 
 

Tätige Personen, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der Gewinnung von 
Steinen und Erden November 2022, vorläufige Ergebnisse 

5,00 
 

    
3 E 2 01 E II m-11/22 Umsatz, tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe November 2022 2,50 
    
3 G 4 01 
 

G IV m-11/22 
 

Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität November 2022, Januar 
bis November 2022, vorläufige Ergebnisse 

6,50 
 

    
3 H 1 02 H I j/21 Straßenverkehrsunfälle Jahr 2021, endgültige Ergebnisse 6,00 
    
3 H 2 01 H II m-10/22 Binnenschifffahrt Oktober 2022 4,00 
    
3 L 4 06 
 

L IV j/21 
 

Vererben, Erben und Schenken; Ergebnisse der Erbschaft- und Schenkungsteuerstatistik  
Jahr 2021 

3,00 
 

    
3 Q 2 01 Q II j/2020 Abfallwirtschaft Jahr 2020 10,00 
    
3 Q 3 01 
 

Q III j/2020 
 

Investitionen für den Umweltschutz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der 
Gewinnung von Steinen und Erden Jahr 2020 

4,00 
 

    
3 Q 4 01 Q IV j/21 Bestimmte klimawirksame Stoffe Jahr 2021 4,50 
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